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Führerrede beſchließt Parteikongreß
Adolf Hikler umreißt in Rürnberg die Aufgaben von Partei und Staat

Hakte am Beginn des Reichsparkeitages der Freiheit die große Proklamation des Führers geſtanden ſo beſchloß
eine umfaſſende Rede des Führers über die Zukunftsaufgaben von Partei und Staat den diesjährigen Reichsparkeitag deſſen
letzter Tag zugleich der Tag der neuen deutſchen Wehrmacht war Auf der Zeppelinwieſe verſetzten ihre Vor
führungen 200 000 Menſchen in hellen Jubel
beimarſch aller Truppengattungen ab

Der Andrang zur letzten Tagung des Kon
greſſes mit der Schlußanſprache des Führers
war unbeſchreiblich Schon Stunden vorher
ſammelten ſich die Kongreßbeſucher auf dem
geräumigen Vorfeld und alle Einlaßpforten
waren dicht umlagert Als um /26 Uhr ge
öffnet wurde war innerhalb weniger Minuten
die geſamte Halle bis auf den letzten Platz
beſetzt Zur feſtgeſetzten Zeit erſchien vom
überfüllten Haus mit einem enthuſigſtiſchen
Jubel begrüßt der Führer begleitet von
ſeinem Stellvertreter Rudolf Heß und Gau
leiter Streicher hinter ihm die Reichs und
Gauleiter die Gruppen und Obergruppen
führer der SA und SS die Gebiets und
Lbergebietsführer der HKF und die Hauptamts
leiter der Gliedernungen der Bewegung Zum
lezzten Mal auf dem Parteitag der Freiheit
zögen dann unter den Klängen des Nibe
lungen Marſches die ruhmreichen Standarten

in feierlichem Zuge geführt von der Blut
faßne und der Leibſtandarte Adolf Hitler in
die Halle von den weit über 30000 Kongreß
beſuchern mit erhobener Rechten begrüßt Als
die Standarten unter dem großen Hakenkreuz
aufmarſchiert waren erklang Wagners Rienzi
Ouvertüre vom Reichsſinfonieorcheſter unter
der Stabführung Pg Adams meiſterhaft ge
ſpielt Erneute Fanfarenklänge erfüllten den
Raum

Der Stellvertreter des Führers Rudolf
Heß trat an das Pult Der Kongreß nimmt
ſeinen Fortgang es ſpricht der Führer Ein
erneuter Orkan des Jubels ſchlug dem Führer
entgegen der zunächſt ſeine Schlußrede nicht
beginnen konnte Jmmer wieder ſchallten ihm
neue Heilrufe entgegen Erſt nach minuten
langem Sturm jubelnder Begeiſterung trat
Ruhe ein

Der Führer ſpricht

die Schlußanſprache des Führers
Parteigenoſſen und Parteigenoſſinnen

Nationalſozialiſten Welche Zeit könnte uns
je mehr verpflichten den Blick von den Vor
gängen und Erſcheinungen einer begrenzten
Gegenwart hinweg in die Vergangenheit und
Zukunft zu richten als die Woche des Reichs
parteitages Denn was dieſe Tage auch alles
an berauſchenden Eindrücken umſchließen das
Ergreifendſte iſt für uns alle aber immer wie
der die Erſcheinung unſeres Volkes die wir
in unſerem ganzen Leben nie und nirgends
beſſer und erfreuender wahrnehmen können
als hier Dieſe erhabene Demonſtration des
ewigen Lebens unſeres Volkes iſt daher ge
Janet uns mit den Fragen zu beſchäftigendie ſich über die Aufgaben des Tages und der
Zeit erheben und denen eine ewige Bedeutung

zukommt Wie iſt es möglich daß dieſes Volk
deſſen Marſchtritt ſo ſelbſtſicher und un
erſchütterlich zu ſein ſcheint in der Geſchichte
ſo oft ſeinen Weg verfehlen konnte Sind
die bitteren Ereigniſſe im Leben der deutſchen
Nation nur die Folgen einer Unfähigkeit die
Probleme des Lebens zu meiſtern liegen ihre
Urſachen in mangelndem Mut in der fehlen
den Opferwilligkeit oder in der Unfähigkeit
große Entſchlüſſe zu treffen

Nein Es gibt wohl kein Volk das für
die Erhaltung ſeiner nationalen Exiſtenz mehr
Mut einſetzen mußte als das deutſche Wir
ſelber ſind Menſchen die das Verhängnis
Zeugen ſein ließ eines wahrhaft tragiſchen
Opfers an Blut unerſchütterlicher Tapferkeit
der Lebenden ſtoiſcher Aufopferung der zum

Flak bei der Abwehr eines L
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Der Führer wohnke den Vorführungen bei und nahm am Schluß den Vor

Sterben Beſtimmten grenzenloſer Kühnheit
des Wollens und des Entſchluſſes großer Heer
führer Nein Keine Nation hat auf dem
Altar des die Völker prüfenden Gottes
größere Opfer niedergelegt als die dentſche
Und dennoch mußten wir ſelbſt es erleben
wie gering ihre geſchichtliche Würdigung aus
fiel Gemeſſen an den Erfolgen anderer
Völker ſind die Ergebniſſe des Ringens um
das deutſche Schickſal tief beklagenswerte

Eine Reihe bitterer Erkenntniſſe
Jndem wir dieſe Tatſache ohne jede Selbſt

täuſchung erkennen legt uns die Sorge für
die Zukunft unſeres Volkes die Verpflichtung
auf ihre Urſachen zu erforſchen Denn
eine ſolche Erſcheinung kann nicht abgetan
werden mit dem einfachen Hinweis auf
ſehlende große Männer ſo wenig als der
fortgeſetzte Erfolg einer Nation das Ergebnis
ſein kann einer fortdauernden Folge von
Genies Nein Der tiefſte Grund dieſes ge
ſchichtlichen Verſagens liegt in der leider ſo
oft in Erſcheinung tretenden Schwäche des
inneren Zuſammenhanges und da
mit Haltes der Nation ſowie in einer oft zu
fällig und zwangsläufig fehlerhaften Konſtruk
tion unſerer ſtaatlichen Verfaſſung Die Nach
prüfung des geſchichtlichen Werdeganges
unſeres Volkes vermittelt uns eine Reihe
bitterer Erkenntniſſe

Fortſetzung auf Seite 2

Tag der Wehrmacht

Einen ausführlichen Bericht über den Tag
der Wehrmacht finden unſere Leſer auf

Seite 5

uftangriffes auf der Zeppelinwiese in Nürnberg
Der letzte Tag des Reichsparteitages der Freiheit der Tag der Wehrmacht brachte packende Darbietungen aller Waffengattungen unserer
tagen WVehrmacht aui der Zeppelinwies bei Nürnberg Unser Bild zeigt ein Flakgeschütz bei der Abwehr eines Fliegerangriffs Scherl M

Monatlicher Bezugspreis 1,85 RM und
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ohse Zuſtellgebühr Mitteldeutſche Jlluſtrierte
monatlich 20 Pf Anzeigenpreis nach Preisliſte

Einzelpreis 15 Pf

Die Nürnberger Beſchlüſſe
Dr O Nürnberg 16 September

Es iſt im Zuſammenhang mit der erſt
maligen Einberufung des deutſchen Reichs
tages nach Nürnberg an jenen letzten Reichs
tag vor 392 Jahren in der Pegnitzſtadt erin
nert worden der Beſchlüſſe von weittragender
Bedeutung faßte Die geſtrige Nürnberger
Reichstagsſitzung war in ihrem Ergebnis
noch weit bedeutſamer Denn was hier zum
Geſetz erhoben wurde iſt als geſetzgeberiſcher
Akt nicht nur unerhört neuartig ſondern
geradezu als epochal bezeichnet worden Dieſe
Geſetze überragen bei weitem alles andere
Parteitagsgeſchehen

Zunächſt die deutſche Flaggenfrage an
der das Reich ſeit der Novemberrevolution
krankte iſt jetzt gelöſt Wir haben nicht mehr
zwei Reichsflaggen wir haben eine einzige
Dabei iſt der Tradition an das zweite Deut
ſche Reich inſofern Rechnung getragen als
die Reichsfarben nach wie vor Schwarz
weiß rot heißen Nur ihre Zuſammenſtellung
als Reichsflagge iſt endgültig in die Form des
nationalſozialiſtiſchen Fahnenſymbols über
gegangen Dieſer Entſchluß findet jedoch nicht
allein ſeine innere Rechtfertigung an der un
umſtößlichen Tatſache daß die nationalſozia
liſtiſche Bewegung dieſen Staat und das deut
ſche Volk insgeſamt beherrſcht und Tag für
Tag geſtaltet der neue Staat ſelbſt unter
ſcheidet ſich zudem nach Form Jnhalt Gedan
kenwelt ſo grundlegend von jenem deutſchen
Kaiſerreich das mit dem Weltkriegsende zu
ſammenbrach daß die alte ſchwarzweißrote
Fahne nicht mehr das entſprechende Flaggen
ſymbol darſtellt Ganz abgeſehen von der not
wendigen Dankesſchuld an die ſtaatstragende
Bewegung mußte der völlig neue Staat ſein
eigenes Flaggenſymbol und zwar ent
ſprechend dem ſonſt lückenlos durchgeſetzten
Totalitätsprinzip erhalten Daß dafür nur
das Hakenkreuzbanner in Frage kommen
konnte ſtand für jeden Sehenden ſchon längſt
feſt

Der Führer wird nun ſelbſt beſtimmen
welchen Aenderungen die Reichsdienſtflagge und
in erſter Linie die Reichskriegsflagge unter
zogen werden ſoll Dieſe Flaggen waren bis
her alle ſchwarzweißrote Fahnen mit ver
ſchiedenen Amtszeichen Die Reichskriegs
flagge trägt bis heute lediglich ein ſchwarzes
Eiſernes Kreuz andere Flaggen Adler und
anderes mehr Alle Reichsgebäude wurden
paritätiſch beflaggt Auch die deutſchen Han
delsſchiffe trugen bisher doppelten Flaggen
ſchmuck Auf Grund des neuen Geſetzes iſt
das nun anders geworden was zweifellos
auch dem Auslande gegenüber eine Verein
fachung bedeutet wo man bei internationalen
Gelegenheiten wo jeder Staat ſeine Flagge
zu zeigen pflegte und meiſt nur ein Maſt zur
Verfügung ſtand wiederholt in Schwierigkei
ten gekommen iſt Man mußte ſich dann für
eine der beiden entſcheiden und nicht ſelten
iſt dann die Wahl von dieſer oder jener Seite

zumeiſt ganz im Gegenſatz zu den wirk
lichen Vorgängen mit durchaus abwegigen
und unfreundlichen Kombinationen begleitet
worden

Reichstagspräſident Göring hat jedoch noch
eine Anzahl weiterer ge wichtiger Argumente
für das Geſetz ins Feld geführt Ein ſo ſtraff
zuſammengefaßter Einheitsſtaat wie ihn das
dritte Reich darſtellt konnte ſelbſtverſtändlich
auf die Dauer das Nebeneinander von zwei
Reichsflaggen nicht dulden Schon aus pſy
chologiſchen Gründen mußte er beſtrebt ſein
alles zu vermeiden was Ausgangspunkt zit
zwei Willensrichtungen hätte werden können
Wo zwei Reichsflaggen vorhanden ſind kann
es auf die Daner nicht ausbleiben daß die
innere Haltung der Staatsbürger gleichſam
aunfgernfen wird das Herz mehr an die eine
oder an die andere Fahne zu hängen Er
blieb damit vor eine Wahl geſtellt Und mit
jeder Wahl iſt die Gefahr eines Ja nach hier

und eines Nein nach dort verknüpft So
war den Behörden beiſpielsweiſe ſchon ſeit
Längerem aufgefallen daß in gewiſſen ſtreng
katholiſchen Gegenden des deutſchen Weſtens
und Südens bei öffentlichen Anläſſen die
Flaggenparität in höchſt auffälliger und wohl
ſchon nicht mehr unpolitiſch zu nennender
Weiſe inſofern durchbrochen wurde als die
ſchwarzweißrote Fahne das Hakenkreuzbanner
gleichſam demonſtrativ in den Hintergrund
zu drücken verſuchte Hier haben offenſicht
lich jene Kreiſe denen Hakenkreuz ſowie
Jnhalt und Methodik des Dritten Reiches
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wicht unter allen Umſtänden zuſagen einen
Ausweg geſucht der jetzt durch das neue
Flaggengeſetz verbaut iſt Künftig wird mit
der Hakenkreuzfahne überall zu flaggen ſein
Einen im Keim zweifellos bereits vorhanden
geweſenen ſchweigenden aber öffentlich be
merkbaren Wettkampf zwiſchen Schwarz
weiß rot und Hakenkreuz zu veranſtalten
wird alſo nicht mehr möglich ſein

Das Geſetz über Staatsangehörigkeit und
Reichsbürgerſchaft iſt ſtandesrechtlich für die
bisher geläufige Begrifflichkeit ein abſolutes
Novum Es wird künftig in Deutſchland im
öffentlich rechtlichen Sinn abgeſehen ſelbſt
verſtändlicherweiſe von den Ausländern zwei
Kategorien von Menſchen geben die reichs
deutſchen Staatsangehörigen und die Reichs
bürger Jeder Reichsbürger wird Staats
angehöriger des Reiches ſein Umgekehrt
wird aber durchaus nicht jeder Staatsange
hörige den Reichsbürgerbrief beſitzen Denn
der Reichsbürgerbrief iſt an Bedingungen ge
knüpft und mit politiſchen Grundrechten aus
geſtattet die der Staatsangehörige ſei es aus
Altersgründen Mündigkeit uſf aus Grün
den der Raſſe Juden und Halbijnden aus
Gründen ſtaatspolitiſcher Unzuverläſſigkeit
Staatsfeinde uſf und anderen Gründen

mehr entweder noch oder überhaupt nicht er
werben kann Welches die Bedingungen zum
Erwerb des Reichsbürgerbriefes abgeſehen
von den ſelbſtverſtändlichen raſſiſchen Vor
ausſetzungen im einzelnen ſein werden ab
geleiſtete Arbeitsdienſt und Wehrpflicht
bleibt den Ausführungsbeſtimmungen des
Geſetzes vorbehalten Auch die Frage ob und
inwieweit das neue Reichsgeſetz in ſeinen
Einzelheiten an den ſchon vor Jahren vom
Schutzbund für das Grenz und Auslands
deutſchtum zur Debatte geſtellten Geſetz
entwurf über die Einführung eines geſonder
ten Volksbürgerrechtes anknüpſt das den
automatiſch im Reiche wohnenden und ſich
vorübergehend aufhaltenden fremden Staats
angehörigen volksdeutſcher Abkunft etwa
Siebenbürger Sachſen Banater Schwaben
Deutſchbalten uſf gewiſſe Vorrechte vor nicht
deutſchen Ausländern ſichern ſollte kann erſt
beantwortet werden wenn die Ausführungs
beſtimmungen vorliegen Jn jedem Falle
bricht jedoch das Geſetz mit allen liberalen
Vorſtellungen über die Staatsangehörigkeits
frage Dabei iſt die Scheidung in Bürger
höheren und minderen Rechtes gar nicht ein
mal ſo etwas Neues Denn noch bis vor
wenigen Jahren war z B nicht jeder Ein
wohner einer Stadt zugleich Bürger ſeines
Wohnortes Das Bürgerrecht mußte viel
mehr erſt durch längeren Aufenthalt und
z T auch durch Bewährung in der Gemeinde
erworben werden Man mag daraus erſehen
daß ähnliche Gedankengänge auch ſchon früher
in den Gemeindeordnungen verwirklicht
waren freilich ohne Kenntnis oder gar
Berückſichtigung des nationalſozialiſtiſchen
Fundamentalgrundſatzes von der Raſſe und
ihren zwingenden Geboten

Dazu kommt das dritte Geſetz eben
falls von ungeheurer Bedeutung ein
großer Schritt vorwärts in der Judengeſetz
gebung Die Miſchehe iſt in Zukunft gefetz
lich verboten und ihre Eingehung unter
Strafe geſtellt Zugleich iſt damit jeder Ver
kehr außerehelicher Art verboten und ſtraf
bar Aus dieſen Gründen dürfen Juden in
Zukunft auch keine weiblichen ariſchen Haus
angeſtellten mehr in ihre Häuſer nehmen
weil offenbar hier eine beträchtliche Quelle
zwiſchenraſſiſcher unerlaubter Beziehungen
beſtanden hat Die Scheidung der beiden
Volkstümer wird damit wieder um einen
Grad ſtrenger Die deutſchen Staatsange
hörigen jüdiſcher Raſſe werden in ſteigendem
Maße auf ihren Volkstumskreis beſchränkt
Sie haben bereits ihre kulturelle Selbſtver
waltung ſie werden ihre eigenen Schulen
bekommen ſie können nicht mehr Beamte
Staatsangeſtellte Schriftleiter Schauſpieler
Muſiker uſw für Deutſche ſein Das Sol
datſein bleibt ihnen verſchloſſen kurz das
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Dritte Reich ſieht im entum eine vblkiſche
und raſſiſche Minderheit die vom deutſchen
Volkskörper ſtreng geſchieden bleiben ſollnach dem Stunde daß die Vermiſchung der

Raſſen für alle Beteiligten ein Unglück iſt
und deshalb nicht mehr geduldet werden kann

Dieſer Fortſchritt in der Raſſengeſetz
gebung iſt aufrichtig zu begrüßen da er ge
wiſſe Ungeklärtheiten und Uebergangserſchei
nungen die in Befolgung der nationalſozia
liſtiſchen Grundſätze neben den geſchriebe
nen Geſetzen Platz gegriffen hatten in das
klare Gleis der Staats und Rechtsordnung
einmünden läßt Er ſtellt zugleich eine an
Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig laſſende
Antwort an die Adreſſe des Weltjudentums
dar das in der Geſtalt des Neuyorker
Richters Brodsky vor kurzem wieder einmal
die Maske gelüſtet hatte Was daneben der
Führer noch den Litauern erklärte mag man
in Kowno und in Genf nicht auf die leichte
Schulter nehmen Die Memelgaranten täten
jedenfalls beſſer daran ernſthaft zu erwägen
ob man das Mandat über den unglücklichen
und gequälten deutſchen Nordoſtzipfel nicht
lieber dem Deutſchen Reiche übertragen ſollte
Die deutſchen Memelbrüder und die einge
ſeſſenen Litauer würden ſich dabei fraglos
glücklicher fühlen

Adolf Hiklers
Fortſetzung von Seite 1

1 Jn der Zeit da die Deutſchen das erſte
mal geſchichtlich ſichtbar für uns Nachkommen
in Erſcheinung treten ſind ſie wohl bluts
mäßig eine große Familie allein in ihrer Ein
ſicht und Empfindung kein Volk Jn ihrer
geſchichtlichen Ueberlieferung in ihrer Lebens
gewohnheit und in ihrer Sprache ſind die deut
ſchen Stämme dieſer Vorzeit ſo voneinander
verſchieden daß nur wenigen beſonders be
gnadeten Helden die Möglichkeit einer Zu
ſammenfaſſung dieſer Volksſtämme in eine
wenn auch nur politiſchen Volkseinheit als
traumhaftes Ziel erſchien Wollen wir uns
wundern die wir ſelbſt noch im Jahre 1933
mit Stammes und Länderauffaſſungen und
Ueberlieferungen und Traditionen zu kämp
ſen hatten wenn einem Cheruskerfürſten der
Verſuch die deutſchen Stämme zu einigen
nur für die Dauer der ſie alle gemeinſam be
drohenden höchſten Not gelang Die bluts
mäßige Zuſammengehörigkeit dieſer deutſchen
Stämme mochte bei manchem Einzelnen unter
fremder Bedrohung wohl als Einſicht herr
ſchen ſie fehlte aber als eine Erkenntnis des
Natürlichen und damit Notwendigen der Ge
ſamtheit ſo gut als vollkommen
Gegenſatz zwiſchen Slaatsorganiſakion

und Volksium
Daß der erſte uns überlieferte deutſche

Einigungsverſuch noch zu Lebzeiten des ver
wegenen Helden ſcheiterte iſt uns bekannt
aber nur wenigen kommt die Tatſache zum
Bewußtſein daß in den Stürmen der Völker
wanderung alſo kaum 300 Jahre ſpäter die
Geſchichte ſchon nicht einmal mehr beſtimmt
die einzelnen Beſtandteile dieſer erſten Zu
ſammenfaſſung Deutſcher überhaupt auch nur
wiederfindet Aus dieſer Tatſache können wir
folgende Erkenntnis ableiten daß nämlich die
Zuſammenfügung der Angehörigen der da
maligen deutſchen Stämme zu einer Nation
nicht über den Weg einer bewußten oder gar
gewollten Volkwerdung ſondern nur über den
Weg einer aus anderen Abſichten angeſtrebten
Staatsbildung zu erreichen war Das heißt
alſo die erſte ſtaatliche Zuſammenfügung deut
ſcher Menſchen konnte nur über einer Ver
gewaltigung des volklichen Eigenlebens der
einzelnen deutſchen Stämme zuſtande kommen

Dauern aber die untragbaren Zuſtände
da oben an würde es ratſam ſein ſich einmal
die Geſchichte des 10 Januar 1923 vor Augen
zu halten ſelbſtverſtändlich in umgekehrter
Himmelsrichtung Man ſollte annehmen daß
man in Warſchau dafür durchaus Verſtändnis
haben könnte Und die Moskauer Herren
haben ſo viel auf dem internationalen Kerb
holz daß ihnen in ſolchem äußerſten und nur
durch die furchtbaren Notſtände im Memel
gebiet gerechtfertigte Falle am beſten Still
ſchweigen zu Geſicht ſtünde Es gibt jeden
falls Stunden in der Entwicklung der Staaten
und Völker wo die Erduldung ſolcher Ver
hältniſſe wie ſie im Memelgebiet herrſchen
ſich geradezu zu einer friedensfeindlichen Hal
tung auswachſen kann Die deutſche Wehr
macht iſt gewiß ein Jnſtrument des Friedens
und der Verteidigung Jedoch wenn Litauen
und die Genfer Garantiemächte nicht imſtande
ſtind im Memelgebiet den Frieden zu ver
teidigen könnte es nicht unverſtändlich ſein
wenn dieſe Verteidigungsaufgabe vom Deut
ſchen Reiche eines Tages übernommen würde
Wir wiſſen nicht ob der litauiſche Geſandte
in Berlin am Parteitag teilgenommen hat
Er hätte da allerhand hören und ſehen können
was für ſeinen Staat nicht ganz uninter
eſſant geweſen ſein dürfte

große Rede
Damit trat aber auch ſo lange ein Gegen
ſatz zwiſchen Staatsorganiſation
und individuellem Volkstum ein
als nicht die Deutſchen von bewußten Ange
hörigen ihrer Stämme zu bewußten Angehöri
gen einer Nation wurden Ein harter und für
viele Jahrhunderte ſchmerzlicher Prozeß Un
zählige individuelle Fähigkeiten und Symbole
ſind ihm zum Opfer gefallen Man kann ſie
im einzelnen vielleicht bedauern aber man
ſoll nicht die Geſchichte verdammen weil der
Weg der von Dutzenden deutſcher Stämme zu
einer einzigen deutſchen Nation führte als
mehr oder minder harte Vergewaltigung über
Zehntauſende und oft ſo wertvolle Gefallene
und Traditionen ging und gehen mußte

Es iſt falſch über die Opfer zu wehklagen

Es iſt daher auch falſch zu wehklagen
über die eigenreligiöſen und eigenſtaatlichen
Opfer die dieſer Weg der deutſchen Volk
werdung erforderte Was in dieſen Jahr
hunderten fiel es mußte fallen Es iſt auch
nicht richtig die inneren Beweggründe jener
analyſieren zu wollen die uns als die Ge
ſtalter der erſten größeren und großen deut
ſchen Staatsgebilde in die Augen fallen und
uns bekannt ſind Die Vorſehung die wollte
daß aus den deutſchen Stämmen ein deutſches
Volk wird hat ſich ihrer bedient um dieſe
Volkwerdung zu vollziehen Beifall Wer
will von uns die innere Seele ihre Gedanken
und treibenden Kräfte jener großen
germaniſchen Kaiſer enthüllen oder
gar analyſieren die mit hartem Schwert
über die einzelnen Stammesſchickſale hinweg
nach einer größeren Zuſammenfaſſung deut
ſcher Menſchen ſtrebten Und es iſt wieder
eine Fügung der Vorſchung daß ſich ihnen
zwei Hilfen anboten ohne die ſicherlich
die germaniſche Staatengründung und damit
die Vorausſetzung zur deutſchen Volkwerdung
entweder überhaupt nicht gelungen wäre oder
beſtimmt nicht in dieſer verhältnismäßig
kurzen Zeit Denn uns treten ja die Völker
ins geſchichtliche Blickfeld wenn ſie ſich und
zwar als organiſatoriſche Einheit anſchicken
den Zenit ihrer Kraft ihres Lebensdranges
und ihrer Lebensauswirkung zu erreichen
Die Dauer der vorausgegangenen Entwick
lung bleibt meiſt verborgen Ohne den Blick
auf die antiken Staaten des Alter
t um s und ohne die weltanſchauliche Hilfe des

Chriſtentums würden keine germaniſch
Staatenbildungen zu jener Zeit Lenkbar K
weſen ſein Das Schickſal Europas aber und
der übrigen Welt wäre ſoweit es ſich um
die weiße Raſſe handelt dann nicht ausdent
bar und heute jedenfalls nicht vorzuſtellen
Ein nokwendiger Gegenſatz

Gegenüber den ausſchließlich divergieren
G 8 2den Tendenzen der einzelnen Stämme bot ſi

im Chriſtentum die erſte bewußt emp
fundene und betonte Gemeinſamkelt
Es gab damit eine mögliche religiös welt
anſchauliche Baſis ab für den Aufbau einer
Staatsorganiſation die ſtammesmäßig nicht
einheitlichen Charakters war und ſein konnte
Dieſer Weg war aber geſchichtlich notwendig
wenn überhaupt aus den zahlloſen deutſchen
Stämmen am Ende doch ein deutſches Volk
kommen mußte So wie aber jede Geburt
mit Schmerzen verbunden iſt ſo iſt auch die
Geburt von Völkern nicht ſchmerzlos Es war
daher in dieſer Periode der deutſchen Voltk
werdung der Gegenſatz zwiſchen Staatsidee
und Skaatsziel und Volkstum damals ein
zwangsläufiger bedauerlich aber notwendig
ſo lange nicht das Volkstum aus der unbe
wußten Beengung der Stämme hinauswuchs
und überging in die erſt langſam empfundene
und endlich als notwendig und natürlich er
kannte Ebene der Nation Die Männer aber
die in dieſem Prozeß geſchichtliche Voll
ſtrecker waren handelten im Anftrage einer
Vorſehung die wollte daß wir Deutſche zu
einem Volk wurden Beifall
die Geburt der deuiſchen Nation

Zwei Erſcheinungen erheben ſich hier
heraus zur Höhe unumſtößlicher Tatſache
1 Das Chriſtentum bot dieſer erſten ger
maniſchen Staatenbildung das heißt dieſer
erſten Zuſammenfaſſung aller deutſchen
Stämme zu einer höheren Einheit das welt
anſchaulich religiös und damit moraliſch ge
meinſame Jdeengut Es ſtürzte was fiel
weil es fallen mußte wenn unſer Volk aus
den Wirrniſſen ſeiner kleinen Stammes
exiſtenzen zur Klarheit und Kraft einer größe
ren ſtaatlichen und damit volklichen Einheit
emporſteigen wollte

2 Das von der antiken Staatsidee
her inſpirierte Königtum als Ablöſung des
früheren Herzogweſens führte zu einer kaug
licheren Organiſation und vor allem zur ſtabi
len Erhaltung des Geſchaffenen Durch viele
Jahrhunderte fand auf der Ebene dieſer
beiden Erſcheinungen die ſtaatliche das heißt
äußerlich organiſatoriſche Zuſammenfaſſung
der deutſchen Stämme ſtatt Wie groß aber
auch die Jrrungen und Wirrungen in dieſen
Zeiten geweſen ſein mögen in dieſem Pendel
ſchlag und Wellenſpiel der Jahrhunderte voll
zog ſich dennoch unter ſchmerzvollen Wehen
die Geburt der deutſchen Nation
Als die religiöſe Kriſe über das deutſche Volk
hereinbrach und das Chriſtentum ſich in
Konfeſſionen aufzuſpalten begann verſchob
ſich allmählich die Bedeutung der einen Baſis
unſerer germaniſchen Staatenbildung immer
mehr zugunſten der zweiten Die unſicher
gewordene weltanſchauliche Grundlage ließ
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südliche Warmluft ſchlechter Sport

Leiſtungsfähigkeit vom Wetter abhängig
Robuſte Naturen mögen lächeln wenn

ihnen geſagt wird daß das Wetter irgend
einen Einfluß auf die Leiſtungsfähigkeit habe
tatſächlich iſt zwiſchen Wetter und Leiſtungs
fähigkeit ein enger Zuſammenhang wie
neuer Experimente beweiſen die in der
Deutſchen Hochſchule für Leibesübungen ge
macht worden ſind

Wir wiſſen daß alte Volksweisheit ſchon
von einer ähnlichen Abhängigkeit ſpricht
Wir haben Krankheitsberichte aus der ärzt
lichen Praxis aus denen hervorgeht daß
Patienten bei Witterungswechſel eine oft un
erklärbare Beſſerung oder Verſchlechterung
in ihrem Befinden zeigen Jetzt ſind dieſe
Fragen methodiſch angegangen worden

An der Deutſchen Hochſchule für Leibes
bungen haben ſich vierzehn Studenten an
fünfzehn aufeinanderfolgenden Tagen jedes
mal der gleichen ſelbſtgewählten ſportlichen
Uebung unterzogen Jedesmal bemühten ſich
in beliebigen Wiederholungen fünf Teil
nehmer im 100 Meter Lauf zwei im
50 Meter Lauf fünf im Kugelſtoßen und zwei
im Gewichtſtemmen ihre Beſtleiſtungen zu
erzielen Gleichzeitig wurden die meteoro
logiſchen Verhältniſſe dazu gemeſſen Das
Ergebnis war folgendes

Trotz erheblicher Schwankungen von Luft
druck Temperatur Wind Feuchtigkeit ließ
ſich eine Veränderung der Leiſtung bzw eine
Abhängigkeit der Leiſtungsgröße von einem
dieſer Elemente nicht nachweiſen Es zeigte
ſich vielmehr an zwei aufeinanderfolgenden
Tagen bei ſämtlichen Teilnehmern eine
Beſſerung der Leiſtung ohne daß eine Ver
änderung der Wetterlage feſtzuſtellen geweſen
wäre Umgekehrt wurde an zwei aufeinander
folgenden Tagen eine erhebliche Luftdruck
veränderung 30 Millimeter gemeſſen ohne
daß ſich die Leiſtungen irgendwie verändert
hätten

Dagegen ergab ſich aus der Beobachtung
der Geſamtwetterlage daß bei Zuſtrom größe
rer erwärmter Luftmaſſen ozeaniſcher Her
kunft die ſportlichen Leiſtungen regelmäßig
abſanken Ebenſo gaben die Verſuchsperſonen
an baß ihr Schlaf unter ozeaniſcher Warm
luftzufuhr verändert geweſen ſei Und zwar
trat eine Verſchlechterung der ſportlichen
Leiſtung vor dem Einbruch eine Störung des
Schlafes als Folge des Zuſtroms ozeaniſcher
Warmluft alſo nachträglich ein

Dieſe Beobachtungen ſind die erſten die
man gemacht hat Jhre Ergebniſſe ſind zu
nächſt noch lediglich als grobe Umriſſe zu be
werten Es wird die Aufgabe genauerer
Unterſuchungen ſein müſſen die nunmehr neu
erſchloſſenen Wege weiter und genauer zu
begehen

Die Dankegeſellſchaft kagke

Deutſch italieniſche Kulturbeziehungen
Jn Weimar beging ſiebzig Jahre nach der
Gründung der Dantegeſellſchaft durch König
Johann von Sachſen inzwiſchen nach mannig
fachen Geſchicken neu gegründet die deutſche
Dantegeſellſchaft ihre Jahrestagung Neben
der Dantebüſte ſtand ein Geſchenk des
Prinzen Johann Georg von Sachſen ein
Bild des Königs Johann von Sachſen das
künftig immer an dieſer Stelle ſeinen Platz
haben wird Der Vorſitzende Profeſſor Dr
Walter Goetz brachte zum Ausdruck daß es
das Ziel der Geſellſchaft ſei die Beziehungen
zwiſchen deutſcher und italieniſcher Dante
Forſchung immer enger zu geſtalten Jn
dieſem Zuſammenhang gab der Leiter des
Petrarca Hauſes in Köln Profeſſor Dr
Burich ein Preisausſchreiben bekannt deſſen
Thema lautet Bismarcks Stellikkng zu
Italien vom Berliner Kongreß bis zu Bis
marcks Sturz Der Würzburger Kirchen
hiſtoriker Geheimrat Dr Merkle ſprach über
Dantes Verhältnis zu außerkirchlichen und
außerchriſtlichen Elementen wobei er den

Nachweis führte daß Dante durchaus
orthodox katholiſch geweſen ſei Der Leip
ziger Privatdozent Dr Grundmann ſprach
über Dante und Meiſter Eckhart wobei er
eine Gleichartigkeit der geiſtigen Grund
haltung der beiden chriſtlich katholiſchen
Denker aufzeigte Der Vorſtand wurde
wiedergewählt

Reichstagung für deutſche Vorgeſchichte in
Bremen Die zweite Tagung des Reichs
bundes für deutſche Vorgeſchichte findet vom
28 September bis 6 Oktober gemeinſam mit
der erſten Geſchichtstagung des NS Lehrer
bundes in Bremen ſtatt Jm Mittelpunkt
der Veranſtaltung ſteht die Kundgebung auf
dem Domplatz auf der Alfred Roſenberg über
Die Ausweitung bes deutſchen Geſchichts

bildes ſpricht Jm Vortragsprogramm
ſtehen die Vorträge von Bundesſführer Pro
feſſor Hans Reinerth über Völkiſche Vor
geſchichtsforſchung von Oberſtudiendirektor
M Edelmann und Profeſſor Dr Voigtländer
über geſchichtliche Themen im Vordergrunde

Auslandsſtudium deutſcher Studenten
Der Kreis Ausland der Deutſchen Studenten
ſchaft gibt die Vorſchriften zum Auslands
ſtudium bekannt Die Geſamtheit der reichs
deutſchen Studenten deutſcher Abſtammung
und Mutterſprache im Ausland iſt organiſa
toriſch zuſammengefaßt im Kreis Ausland
der Deutſchen Studentenſchaft Berlin
SW 68 Friedrichſtraße 235 Jeder ins Aus
land gehende reichsdeutſche Student iſt ver
pflichtet vor der Ausreiſe um Aufnahme in
den Kreis Ausland nachzuſuchen bzw ſich
rechtzeitig von der Studentenſchaft ſeiner
Hochſchule beurlauben zu laſſen Dieſe Be
ſtimmung gilt auch für Abiturientinnen und
Abiturienten die im Sommerſemeſter 1935
noch nicht ſtudiert haben und jetzt erſt ihr
Studium aufnehmen und das erſte Semeſter
an einer fremdſtagtlichen Hochſchule belegen
wollen Hierunter fallen auch diejenigen
Abiturienten die im Sommer 1935 ihrer

ſtudentiſchen Arbeitsdienſtpflicht nachgekom
men ſind Nach Rückkehr aus dem Ausland
iſt die Jmmatrikulation auf den deutſchen
Hochſchulen nur dann möglich wenn die Mit
gliedſchaft des Kreiſes Ausland nachgewieſen
werden kann Der Nachweis wird den Hoch
ſchulbehörden gegenüber durch die Mitglieds
karte des Kreiſes Ausland geführt

Kinder von Erbhofbauern auf den Univer
ſitäten Jm Rahmen der deutſchen Hochſchul
ſtatiſtik für das Winterhalbjahr 1934/35 wurde
erſtmalig der Anteil der Kinder von Erbhoſ
bauern am Hochſchulſtudium unterſucht E
ergab ſich daß die Kinder von Erbhofbauern
von der Geſamtzahl der Mitglieder der Deut
ſchen Studentenſchaft 3,32 Prozent ausmachen
Bei den Männern betrug der Anteil 3,48 bei
den Frauen 1,68 Prozent Von den Mit
gliedern der Deutſchen Studentenſchaft deren
Väter Landwirte waren entfielen 52,39 Pro
zent auf Erbhofbauern Bemerkenswerte Ein
blicke gibt eine Feſtſtellung welchen Anteil an
der Geſamtheit der Studenten die Kinder von
Erbhofbauern bei den einzelnen Studien
fächern haben An der Spitze ſtehen Studien
fächer die mit dem Beruf des Landwirts eine
enge Berührung haben oder für die wie für
das Studium der Theologie und des Volks
ſchullehrers auf Grund einer alten Tradition
in den Kreiſen der ländlichen Bevölkerung
eine beſondere Vorliebe beſteht

Ein neues Textbuch zu Mozarts Titus
Unter Beibehaltung des urſprünglichen Titels
Die Milde des Titus hat der Komponiſt

Roderich von Mojſiſowiſz ein neues Textbuch
zu Mozarts Oper Titus verfaßt Mojſi
ſowiſz geht davon aus daß das Werk Mozarts
heute ſchwer leidet unter der Langweiligkeit
des Textes von Meſtaſtaſio der nicht dem
Rokokocharakter der Muſik entſpricht U
Beibehaltun r der Reihenfolge der Muſik
des Originals hat Lojſiſowiſz eine Rokok
komödie geſchrieben die am Hofe eines deut
ſchen Duodezfürſten ſpielt
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Organiſationsform des rein Staat
lichen immer ſtärker hervortreten die end
lich im Staate des abſoluten König
tums ihren letzten und dann wieder ab
klingenden Ausdruck fand Denn wenn die
konfeſſionelle Spaltung die religiöſe Platt
orm erſchütterte dann zertrümmerte die

Geiſtesrichtung der Franzöſiſchen Revolution
die monarchiſchſtaatliche

ver undeutſche Parlamenkarismus

Das Ferment der Dekompoſition wie
Mommſen das Jndentum nennt begann
ſich die Gedanken eines volksverbundenen
ſozialen Gewiſſens anzneignen um ſie in ein
ebenſo unſinniges wie gefährlich wirkſames
Gegenteil zu verwandeln und dann als
marxiſtiſchen Sozialismus auf die Menſchheit
los zulaſſen Ueber den Umweg der formalen
parlamentariſchen Demokratie erfolgte die
Auflöſung des Königtums und damit des rein
organiſatoriſchen Staates Daß die chriſtlichen
Konfeſſionen durch die Beteiligung an der par
lamentariſchen Demokratie in die Ebene dieſes
Kampfes der Anarchie herabſtiegen hat die
langſame Auflöſung nicht zu verhindern ver
mocht wohl aber dem Chriſt entum un
ſagbaren Schaden zugefügt Stür
miſcher Beifall Denn wer unter dieſer Vor
ausſetzung ſeine politiſche Betätigung ſuht
würde ob gewollt oder ungewollt Ver
bündeter des internationalen Marxismus und
hilft mit an der Zerſtörung der Exiſtenz dieſes
unter ganz anderen Vorausſetzungen einſt
entſtandenen und gewachſenen ſtaatlichen Ge
bildes Jede Mitarbeit auf dieſer Ebene be
deutet die Anerkennung der Prinzipien unter
denen die Auflöſung ſtattfand bedeutet die Zu
ſtimmung zu Erſcheinungen Vorgängen und
Methoden die in ihrer inneren Unwahrheit
und vom deutſchen Standpunkt aus geſehen
Unlogik dem Stagt und der Nation nur
zum Schaden gercrichen konnten Die parla
mentariſch demokratiſch konſtitntionelle Mon
archie oder die parlamentariſch demokratiſche
Republik waren für Deutſchland unmöglich
und früher oder ſpäter zum Zuſammenbruch
beſtimmt

Ueberhaupt geht es einfach nicht an eine
Gemeinſchaft aufzubauen nach zwei oder drei
ſich gegenſeitig unbedingt widerſprechenden
Grundſätzen Es iſt nicht möglich den Grund
ſatz der allgemeinen Gleichheit zur Baſis des
politiſchen Lebens und umgekehrt den Grund
ſatz der individuellen Verſchiedenartigkeit der
Werte zur Baſis des Wirtſchaftslebens zu
beſtimmen Stürmiſche Zuſtimmung Es iſt
nicht möglich die Staatsverwaltung und die
Armee aufzubauen auf dem Geſetz der per
ſönlichen Verantwortlichkeit die rolitiſche
Geſamtſtaatsführung aber auf dem Gedanken
der parlamentariſchen Demokratie und damit
der perſönlichen Verantwortungsloſigkeit
Händeklatſchen Es war unmöglich die in

dividuelle Verſchiedenartigkeit der Leiſtungen
und damit der verſchieden gegebenen Ein
flußnahmen politiſch zu leugnen wirtſchaft
lich jedoch in ſeiner Auswirkung zum Privat
eigentum anzuerkennen Aus Dieſer Zer
riſſenheit der grundſätzlichen Auffaſſungen
des parlamentariſch demokratiſchen Reiches
erklärt ſich auch die Unſicherheit und damit
unentſchloſſene Halbheit in der Stellung
nahme zu den es bedrohenden Gefahren Und
hier war entſcheidend die bewußte Methode
des Marxismus beſtimmte als ausſchlag
gebend und wichtig erſcheinende Grundſätze
und Grundlagen der volklichen und ſtaat
lichen Moral abzulehnen und durch kon
kretere Auffaſſungen zu erſetzen Denn damit
wurde der Verbrecher gegen die menſchliche
Geſellſchaft aus der Vereinſamung gelöſt und
zum Glied einer neuen Gemeinſchaft erhoben
Indem der Landesverrat als Tugend ge
prieſen wird entgeht der Verräter der Ver
achtung Jndem die Feigheit vor dem Feind
ne offene Verherrlichung erfährt wird der
Feigling zum Helden verwandelt Da man
den Diebſtahl als Korrektur einer unrich
tigen Enteignung feſtſtellt erhebt ſich der
Zieb zum Baumeiſter einer neuen Geſell
Haftsordnung Da der Mörder nur als dasEraebnis einer unglücklichen ſoziologiſchen
Veranlagung erklärt wird wird er am Ende
noch vor der Gemeinſchaft als bedanerns
wertes Opfer bemitleidet Jede Tugend wird
auf dieſe Weiſe zur Untugend und jede Un
tugend zu einem neuen Jdeal

Dieſem Sturm des bolſchemwiſtiſchen
Judentums mußte der demokratiſche
Staat in ſeiner Unſicherheit faſt automatiſch
und wehrlos erliegen Die Monarchie ver
ſagte demgegenüber ebenfalls genau ſo wie
die chriſtlichen Konfeſſionen Toſender Bei
fall Sie alle waren in ihrem Le deſtands
vermögen unwirkſam gegr rer dieſem
neuen Angriffsverfahren daß eine Reihe
anderer Staaten darüber noch nicht zu
ſammengebrochen ſind beweiſt nicht das
Gegenteil ſondern immer nur die lange
Dauer ſolcher geſchichtlicher Prozeſſe Er
neunte ſtarke Zuſtimmung Eine wirkliche
Rettung jedenfalls iſt nur dort gelungen
wo aus der Tiefe der völkiſchen Lebens
kräfte in Jdee und Form eine neue Ab
wehr einſetzte

Dieſe Abwehr kann nicht erfolgreich ſein
wenn ſie ſich auf rein paſſive Kampfhand
ſigren beſchränkt Sie hat nur dann Aus

endgültig der bvolſchewiſtiſchen Zer
unna Herr zu werden wenn ſie auf einer
angnareifbaren Weltanſchauungsgrundlage
gufbauend zu einer poſitiven Geſtaltung der
Faltlichen Exiſtenz und damit auch der ſtaat
Hen Faſſung gelangt Hierzu iſt aber vor

völe nötig für die richtige Beurteilung der
ſt kiſchen Probleme als Ausgangsrunkt
un allgemeinen Betrachtung feſten Boden
w er die Füße zu bekommen Eanz gleich
wir man ſich das Weltbild geſtaltet immer

vd der Standpunkt des Betrochlers ausſchlaggebend ſein
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Der Ausgangspunkt der nationalſozia
liſtiſchen Lehre liegt nicht im Staat ſondern
im Volk das heißt um die Richtigkeit mit
hin Zweckmäßigkeit der äußeren volklichen
Organiſationsformen überprüfen beurteilen
und korrigieren zu können iſt es not
wendig über ſie als Mittel hinweg den
Zweck zu begreifen Deshalb liegt der Brenn
punkt jeder nationalſozialiſtiſchen Betrach
tung in der lebenden Subſtanz die wir nach
ſeinem geſchichtlichen Werdegang als deut
ſches Volk bezeichnen Vor zweitauſend
Jahren war dieſes Volk als reale Er
ſcheinung nicht vorhanden Daher bauten die
ſpäter erſtehenden germaniſchen Staaten
bildungen ihre Exiſtenz auf anderen Grund
lagen auf Heute aber iſt dieſes Volk eine
geſchichtliche Realität geworden es lebt und
es gibt uns damit zum erſten Male die
Möglichkeit Mittel und Zweck genan zu
unterſcheiden JFudem wir nun im Volk das
Bleibende und Seiende erkennen ſehen wir
in ihm den einzigen Zweck Seine Erhaltung
erſt ſchafft die Vorausſetzung der Exiſtenz
und Wirkſamkeit von Jdeen Umgekehrt läßt
ſeine Vernichtung alle Jdeen als wert und
weſenlos erſcheinen Auch Religionen haben
nur dann einen Sinn wenn ſie der Erhal
tung der lebenden Subſtanz der Menſchheit
dienen Lebhaftes Händeklatſchen Denn
ſind erſt die Völker als ſolche zugrunde e
gangen bleiben weder die Religionen noch
die Staaten als Ewigkeitserſcheinungen
übrig

Wenn es heute der Bolſchewismus fertig
brächte gewiſſe Völker auszurotten dann
würden weder ſtaatliche noch religiöſe Vor
ſtellungen oder Lehren oder ſonſtige organi
ſatoriſche Erſcheinungen davon übrig bleiben
Die Vorſehung hat indem ſie den Menſchen
ſchuf in ihm auch und in ſeiner Erhaltung
den Zweck des menſchlichen Handelns ge
ſchaffen Großer Beifall Es kann daher das
Ziel jeder Jdee und jeder Einrichtung in
einem Volk urſprünglich und natürlich nur
ſein das von Gott geſchaffene Volk als Sub
ſtanz körperlich und geiſtig geſund ordentlich
und rein zu erhalten
Sicherung der Führerausleſe

Aus der Annahme dieſes Grundſatzes er
gibt ſich der erſte Maßſtab für die Prüfung
aller Erſcheinungen und daran ſind ſie zu
meſſen ob ſie abſtrakt genommen richtig ſind
oder nicht das heißt richtig im Sinne ihres
Nutzens für die Volkerhaltung oder ſchädlich
infolge der durch ſie geförderten Schädigung
oder gar der drohenden Vernichtung eines
Volkes Wenn die Nationalſozialiſtiſche Par
tei ihrem Zweck als Mittel dienen will dann

Wirſehen im Volke den einzigen zweck
muß ſie zunächſt der politiſchen Führung der
Nation jene Ausleſe ſichern die auf faſt
allen Lebensgebieten ſtattfindet und ſomit
dort tatſächlich als Führung vorhanden iſt
So wie die Armee ſich bewußt auf einer Aus
leſe der ſich zum Waffenhandwerk hingezogen
fühlenden Menſchen aufbaut ſo muß es um
gekehrt die Aufgabe der Partei ſein in ihrer
Organiſation die zur politiſchen Führung
fähigen Elemente der Nation zu ſammeln und
zu fördern Dieſe Befähigung hat aber mit
Kapital Bildung Geburt und ſo weiter
genau ſo wenig zu tun wie auch die Fähig
keit zum Soldaten nicht abhängig iſt von
ſonſtigen bürgerlichen Eignungen Ausſchlag
gebend iſt ausſchließlich die innere Veran
lagung und damit Eignung Sie iſt zugleich
die Berufung
Der höchſten Fähigkeit

die höchſte Veranfworkung

Partei und Armee können damit im
höchſten Sinne des Wortes nur ſozia
liſtiſche Inſtitutionen ſein Beifall
inſofern ſie bei ihrem Aufbau nicht auf ka
pitaliſtiſche Geſichtspunkte zu ſehen haben
ſondern ausſchließlich auf das Moment der
volklichen Geeignetheit Sie haben daher als
oberſtes Geſetz ihrer Exiſtenz die Erkenntnis
zu vertiefen daß ſie als Organiſation am
ſchärfſten von dem Prinzip abhängig iſt die
höchſte Fähigkeit ſtets an den ihr gebührenden
Platz zu ſtellen Sie ſind aber damit Erſchei
nungen zugleich einer beſſeren weil wirk
lichen Demokratie eine Demokratie
die nicht das Unzulängliche dank der Anony
mität der parlamentariſchen Wahl und Ab
ſtimmung zu beſtimmendem Einfluß erhebt
und damit die Geſamtheit belaſtet ſondern
der Allgemeinheit nützt indem ſie auf allen
Gebieten der Lebensführung und des Lebens
kampfes zunächſt in ihrer eigenen Organiſa
tion der höchſten Fähigkeit die
größte Verantwortung überträgt
So wie die Armee als in ſich geſchloſſene Jn
ſtitution aber nicht nur ſich ſelbſt als mili
täriſche Führung des Volkes erhält ſondern
zugleich die Aufgabe beſitzt das geſamte Volk
im Sinne ihrer militäriſchen Miſſion zu er
ziehen auszubilden und zu formen ſo hat
die politiſche Partei die Aufgabe nicht
nur als die tragende Organiſation der poli
tiſchen Führung fortzuleben ſondern die Na
tion im Sinne ihrer Lehrauffaſſung fort
geſetzt zu erziehen aus und weiterzubilden
und dabei die als fähig erkannten erſichtlich
von der Vorſehung ſelbſt wieder zur Füh
rung berufenen Volksgenoſſen in den inneren
Verband ihrer Organiſation zu übernehmen

Der geſchichtliche Auftrag an die Partei
Die Jdee der Selbſtverteidigung und damit

der Wehrpflicht beſitzt ihren organiſatoriſchen
Halt und Ausdruck im Heere Die national
ſozialiſtiſche Jdee hat ihren organiſatoriſchen
Sitz in der Partei Die Partei repräſen
tiert die politiſche Auffaſſung das politiſche
Gewiſſen und den politiſchen Willen Jhre
Aufgabe iſt es erſtens für die ihrer Welt
anſchaunng entſprechende Führung des
Volkes auf allen Gebieten des Lebens zu ſor
gen und zweitens dieſe politiſche Auffaſſung
in die danernde Ordnnng eines feſten Syſtems
zu bringen und damit für alle Zukunftſicher zuſtellen und zu ſtabiliſieren Sie
hat daher den geſchichtlichen Auftrag zu er
füllen die innere volkliche Subſtanz unſeres
Volkes zu unkterſuchen kennen zu lernen mit
allen ihren Werten und Schwächen und ſie
hat aus ihrer gewonnenen Einſicht die prak
tiſchen Folgerungen zu ziehen

1 Sie hat im geſamten nationalen Wirken
auf allen Gebieten des Lebens aus dieſen
Erkenntniſſen heraus die großen Ziele
zu ſetzen und zu beſtimmen

2 Sie muß das tatſächliche öffentliche
Leben in Uebereinſtimmung bringen mit den
Pflichten die ſich aus dieſen Bedingungen
des inneren Weſens unſeres Volkes ergeben

3 Sie hat dieſe Aufgabe dabei zuver
ſichtlich und ſelbſtſicher zu erfüllen
ohne ſich im geringſten beirren zu laſſen durch
den ihr zugetragenen Zweifel an der Berech
tigung eines ſolchen Unterfangens Jn der
Tatſache ihrer geſchichtlich unbeſtreitbaren
Exiſtenz liegt die Pflicht zu dieſem Handeln
in dem Erfolg ihrer Arbeit die nachträglich
feſtgeſtellte Berechtigung Dieſe Berechtigung
aber entzieht die Geſchichte erfahrungsgemäß
nur dem der entweder zu ſchwach war vor
ihr zu beſtehen oder zu unfähig und damit
zu ungeeignet Gottes Gnade wird auf die
Dauer nur dem zuteil der ſie verdient

Wer aber im Namen eines vom Allmäch
tigen geſchaffenen Volkes ſpricht und handelt
handelt ſo lange in dieſem Auftrag als er ſich
nicht an der Exiſtenz und der Zukunft des
in ſeine Hand gelegten Werkes des Schöpfers
verſündigt Toſende Zuſtimmung Bravo
und Heilrufe Daher iſt es gut daß die Er
oberung der Macht ſtets mit ſchwerem Kampf
verbunden iſt Was ſelber ſchwer erobert
wurde wird zumeiſt auch tapferer verteidigt
Beifall Je ſtabiler aber das Regime der

Staaten iſt um ſo größer der Nutzen für die
Völker
5kaaksaufgabe und Parkeiaufgabe

Wenn es nun die Aufgabe der Partei iſt
eine Organiſation zu bilden in der die poli
tiſche Ausleſe der Nation ihre fortdauernde
ewige Ergänzung findet dann iſt es ihre

u dafür zu ſorgen daß der Staats
einührung weltanſchaulich ſtabiler

Charakter verliehen wird Sie hat daher den
geſchichtlichen Befehl zu erfüllen in ihrer
Organiſation die Vorausſetzung zu ſchaffen
für die Stabiliſierung der Führung im Staat
durch die Ausleſe Ausbildung und Ab
ſtellung dieſer Führung Sie muß dabei den
Grundſatz vertreten daß alle Deutſchen welt
anſchaulich zu Nationalſozialiſten zu erziehen
ſind daß weiter die beſten Nationalſozialiſten
Parteigenoſſen werden und daß endlich die
beſten Parteigenoſſen die Füh
rung des Staates übernehmen
Heilrufe und Händeklatſchen Die Partei

hat mithin aus ihrer Organiſation für die
Zukunft dem deutſchen Staat die oberſte
und allgemeine Führung zu geben
und zweitens durch ihre Lehrtätigkeit dem
natjonal ſozialiſtiſchen Staat das ihn tragende
nationalſozialiſtiſche Volk zu erziehen
Daraus ergibt ſich die klare Firiernng der
Aufgabengebiete von Partei und Stagt

Staatsaufgabe iſt die Fortführung
der hiſtoriſch gewordenen und entwickelten
Verwaltung der ſtaatlichen Organiſation im
Rahmen und mittels der Geſetze

Parteiaufgabe iſt 1 Aufbau ihrer
inneren Organiſation zur Herſtellung einer
ſtabilen ſich ſelbſt forterhaltenden ewigen
Zelle der nationalſozialiſtiſchen Lehre 2 die
Erziehung des geſamten Volkes im Sinne
der Gedanken dieſer Jdee 3 die Abſtellung
der Erzogenen an den Staat zu ſeiner Füh
rung und als ſeine Gefolgſchaft Jm übrigen
gilt das Prinzip der Reſpektierung und Ein
haltung der beiderſeitigen Kompetenzen

Dies iſt das Ziel
Die Nokwendigkeit einer ſorgfältigen

Ueberwachung

Allerdings befinden wir uns auch heute
noch inmitten der Liquidierung einer Revolu
tion das heißt der national ſozialiſtiſchen Re
volution das heißt die Machtübernahme muß
allmählich ihre Vollendung finden in der
Uebernahme der Führung Dies erfordert ein
langes Uebergangsſtadium Da die Fermente
des alten Staates das heißt alſo der alten
Parteiwelt nicht ſofort reſtlos überwunden
und beſeitigt werden konnten ergibt ſich an
vielen Stellen die Notwendigkeit einer ſorg
fältigen Ueberwachung der noch nicht
reſtlos nationalſozialiſtiſch ſichergeſtellten Ent
wicklung Es kann daher vorkommen daß die
Partei gezwungen iſt dort wo der Lauf der
Staatsführung erſichtlich den nationalſozialiſti
ſchen Prinzipien zuwiderläuft vermahnend
und wenn notwendig korrigierendein
zugreifen Allein auch dieſe Korrektur
kann heute nur mehr erfolgen über die von
der Partei bereits beſetzten und hierfür zu
ſtändigen nationalſozialiſtiſchen Staatseinrich
tungen und nationalſozialiſtiſchen Staats
ſtellen Das letzte Ziel aber muß ſein durch
die reſtloſe Erfaſſung aller Deutſchen mittels
der natijonalſozialiſtiſchen Aufklärung und
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Lehre in der Partei und im Aphängerkreis
den geſamten Volks und Staatsaufbau in der
Zukunft überhaupt nur noch nationalſoziali
tiſch zur Verfügung zu ſtellen

die nationalſozialiſtiſche Weltanſchauung iſt
gezwungen intolerant zu ſein
Dieſer Nationalſozialismus aber iſt dann

die weltanſchauliche Grundlage der Exiſtenz
und damit der Organiſation des Deutſchen
Reiches als nationalſozialiſtiſcher Staat Sie
iſt als Weltanſchauung wenn ſie ſich
nicht ſelbſt preisgeben will m gezwungen
intolerant zu ſein lebhafte Zuſtimmung das heißt die Richtigkeit ihrer Auf
faſſungen und damit auch ihrer Entſcheidungen
unter allen Umſtänden zu vertreten und durch
zuſetzen Wer eine ſolche geſchichtliche Miſſion
übernimmt der hat ſich harten Prinzipien zu
unterwerfen Nur härteſte Grundſätze und a
eine eiſerne Ent ſchloſſenheit vermögen es eine h
infolge ihrer inneren nicht ganz einheitlichen
Bnſammenſetzung ohnehin belaſtete Nation zu
einem widerſtandsfähigen Körper zuſammen z
zufügen und damit politiſch erfolgreich zu
führen So wenig aber wie der dranghafte l
Pazifiſt die Härte und Ausſchließlichkeit der
preußiſchen Erziehnng in der Armee begreifen
will ſo wenig wollen heute monche einſehen 4
die Notwendigkeit der nationalſozialiſtiſchen l
Unduldſamkeit d h aber in Wirklichkeit ihres u
ſelbſtſicheren Verantwortungsbewußtſeins Der 4
Vorwurf daß ſolches Weſen dem Deutſchen
fremd ſei iſt unſinnig Es ſteht hier über
haupt nicht zur Diskuſſion was dem Dent
ſchen fremd oder nicht fremd ſein ſoll ſondern
was unſerem Volke nützlich iſt Jubel Viel
leicht wird es auch dem Nekruten der zum
Heer einrückt im Anfang fremd vorkommen
gegebenen Befehlen blind gehorchen zu müſſen
Heiterkeit Mein es iſt der Geſamtheit nütz

lich und damit am Ende auch ihm ſelbſt
Starker Beifall

Wenn eine Organiſation die Ausleſe der
für die ihr zugedachten Aufgaben geeigneten
Menſchen einmal mit Sicherheit in ihren
Reihen vereinigt geht auch auf ſie das Recht
über die grundſätzlichen Bedingungen auf
zuſtellen für die Bedingungen ihrer erwählten
Miſſion Es iſt jedenfalls dem deutſchen
Weſen entſprechender zuträglicher und würdi
ger durch eine harte politiſche Bewegung ein
heitlich und mit Erfolg geführt zu werden
als durch die Gewährung des Auslebens des
Weſens und der Veranlagung der einzelnen
in tauſend Teile zu zerfallen und am Ende
gemeinſam der Spielball einer überlegeneren
weil einheitlicheren Volkskraft und damit
fremden Staatsführung zu werden Stürmi
ſche begeiſterte Heilrnfe Und das möge
jeder in Deutſchland bedenken Die national
ſozigliſtiſche Partei hat Ungeheures geſchaffen
Nicht unſere Wirtſchaftsführer nicht unſere
Profeſſoren und Gelehrten nicht Soldaten und
nicht Künſtler nicht Philoſophen Denker und
Dichter Haben unſer Volk vom Abgrund zu
rückgeriſſen ſondern ausſchließlich das politi
ſche Soldatentum unſerer Partei Minuten
langer Jubel der keine Grenzen kennt Jhre
Wirkung ſpüren wir erſt in den Anfängen
ihre fortlanfende Bedentung aber wird ein
mal die Nachwelt ermeſſen

Alles könnte eher zugrunde gehen nur ſie
nicht Denn es iſt etwas Wunderbares daß
es dem deutſchen Volke gelang die unge
heure Kraft deutſcher Autoritäten
zu gewinnen die in dem Beſtehen und in der
Feſtigkeit einer ſolchen Bewegung ruht Wie
viel einſichtsvolle Männer anderer Völker
würden glücklich ſein wenn ihre Nationen
über eine ähnliche ſolid fundierte autoritäre
Organiſation verfügten wie ſie das heutige
Deutſchland beſitzt Lebhafte Zuſtimmung
Und außer ihm nur wenige andere Staaten
Je unſicherer und verworrener die Zeit
umſtände zu werden drohen um ſo außer
ordentlicher ſteigt der Wert einer Einrichtung
die einem Volk wieder klare und eindeutige
Grundſätze gibt und die den Mut hat die
ſchwerſten Probleme der Gegenwart die in
ihrer Neuartigkeit von keiner anderen Er
ſcheinung behandelt oder gar gelöſt worden
ſind aufzugreifen und zu beantworten
Die Aukorikät der Parkei

cais lehie überwachende Jnſkanz

Das deutſche Volk hat heute ſchon in Mil
lionen ſeiner Volksgenoſſen die Gemeinſam
keit einer ſtarken weltanſchaulichen Grundlage
des Denkens und des ſich daraus ableitenden
Handelns gewonnen Es iſt dabei ein Stand
punkt gefunden und erſchloſſen worden der
für Jahrhunderte beſtimmend ſein
wird Allein in der inneren Zweckmäßiagkeit
dieſer Grundlage liegt der Ausgangspunkt
aller künftigen Anslegungen und damit das
Ungefährliche einer andanernden Erweiterung
und Vervollſtändiqgung dieſes Weltbildes Ge
rade aber weil dieſes Weltbild noch im Ent
ſehen und in der Entwicklung begriffen iſt
iſt es um ſo nötiger die Autorität derPartei als letzte überwachende und ent
ſcheidende Jnſtanz und als letzte Richte
rin anzuerkennen Wer dies nicht verſteht
iſt unfähig geſchichtlich ſchöpferiſch und kon
ſtruktiv zu denken Händeklatſchen
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Ein Befehl zum Heiraten
GeſchichtchenAmüſantes Kopenhagener

Eine ſeltſame Urkundenfälſchungsaffäre
beſchäftigt gegenwärtig die Kopenhagener
Polizei Ein hübſches junges Mädchen über
reichte der Polizeikommiſſion ein amtliches
Schreiben in dem der Kleinen rund und nett
befohlen wurde ſofort Herrn Niels Madſen
zu heiraten falls ſie nicht wegen leichtſinnigen
Lebenswandels verhaftet werden wolle Der
merkwürdige Heiratsbefehl erwies ſich
natürlich als eine Fälſchung Der arme Niels
hatte zu dieſem letzten Mittel gegriffen um
ſich das geliebte Mädchen zu ſichern das von
ihm nichts mehr wiſſen wollte Nun zerbrechen
ſich die däniſchen Juriſten den Kopf darüber
ob man dieſe Urkundenfälſchung Niels hatte
dem Schreiben auch mit ſeinem Manſchetten
knopf ein Dienſtſiegel beigedrückt ver
folgen ſoll zumal eine gewinnſüchtige Abſicht
bei dem verliebten Fälſcher kaum nachzuweiſen
ſein dürfte

r J C

Wahnſinnig auf der Lokomolive
Mit Volldampf auf der Strecke

Jn der Nähe von Stanislau in Polen
wurde ein Lokomotivführer während der
Fahrt wahnſinnig Er ließ den Zug mit
immer höherer Geſchwindigkeit ohne Beachtung
der Signale durch eine Halteſtelle hindurch
raſen Glücklicherweiſe konnte der Heizer den
Lokomotivführer überwältigen und den Zug
zum Stehen bringen

Prämien gegen Kriegsriſiko
Beſchluß der Verſichernungsgeſellſchaft Lloyds

Die große engliſche Seeverſicherungsgeſell
ſchaft Lloyds hat beſchloſſen vorſichtshalber
allen Verſicherungsnehmern eine formale
zehntägige Kündigung zuzuſtellen in der ſich
die Geſellſchaft von dem Kriegsriſiko der be
ſtehenden Seeverſicherungspolicen mit Wir
kung vom 25 September befreit Die Ver
ſicherungsnehmer haben die Möglichkeit eine
zuſätzliche Verſicherung gegen Kriegsſchäden
riſiken einzugehen
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nähmaſchinen flogen durch die Luft
Eine Windhoſe raſt über Bielefeld

Bielefeld wurde Sonntagabend von einem
gewaltigen Sturm überraſcht der auf ſeinem
Wege über das Stadtgebiet an den Häuſern
und in den Baumbeſtänden beträchtlichen
Schaden anrichtete Beſonders umfangreich
waren die Verheerungen durch die Windhoſe
auf dem Grundſtück einer Wäſchefirma Hier
wurde ein Satteldach aus Pappelin im Aus
maß von etwa 400 Quadöratmetern Fläche
aufgerollt und ein beträchtliches Stück fort
getragen Von der Gewalt des Sturmes
kann man ſich etwa eine Vorſtellung machen
wenn man bedenkt daß das Gewicht dieſer
Dachfläche auf ungefähr 400 Zentner geſchätzt
wird Die ſchweren Balken der Dach
konſtruktion zerbrachen wie Streichhölzer
Auch Reſerve Nähmaſchinen die in dem
Raum unterhalb des bloßgelegten Daches
aufbewahrt wurden trug der Sturmwind
davon Sie gruben ſich beim Aufprall förm
lich in die Erde ein

Der belgiſche König in Deutſchland

Der Geſundheitszuſtand des Königs Leo
pold von Belgien der durch den Verluſt
ſeiner Gemahlin aufs ſchwerſte erſchüttert
worden iſt hat ſich in den letzten Tagen er
freulicherweiſe gebeſſert Auf den Rat der
Aerzte hat ſich der König in Begleitung ſeiner
Mutter der Königin Eliſabeth nach Deutſch
land begeben wo er dieſe Woche auf einer
der Beſitzungen ſeiner Großmutter der
78 jährigen Herzogin Karl Theodor in eng
ſtem Familienkreiſe verleben wird Die
Kinder des Königs ſind in Brüſſel geblieben

Gefängnis wegen Hühnermißhandlung
Jn dem Kreisort Frankenbach hatte

ein älterer Einwohner Streit mit einem
Nachbarn weil deſſen Hühner in ſeinem
Grundſtück herumſtreiften Um die Hühner
zu vertreiben warf er mit Steinen nach dem
Federvieh und verletzte mehrere Tiere

familien Nachrichten

Am Sonnabend dem 14 Sept 1935
verſtarb unſer lieber Berufskamerad der

Kaufmann

Erich Okt
Wir verlieren in ihm einen treuen

Mitarbeiter und werden ſeiner ſtets in

Nach einem arbeitsreichen Leben ist unsere liebe Mutter

Frau Julie Vollmer geb Eberius
am 15 Sepfember kurz vor Vollendung ihres 84 Lebe
entschlafen

len Namen der Kinder Enkel und UVrenkel

Hans Vollmer Dölau
Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am Donnerstag 1416 Uhr in
der kleinen Kapelle des Gertraudeniriedhofes statt

H Gericke Fleischerstraße 11 entgegen

Freundlichst
zugedachte Kranzspenden nimmt die Beerdigungsanstalt Frieden

400 Zentner ſchweres Dach weggefegt

Außerdem ſtreute er giftiges Futter aus ſo
daß eine Anzahl Hühner verendete Nun
hatte ſich der Hühnerfeind wegen Tier
quälerei vor dem Gericht in Wetzlar zu ver
antworten das ihn zu drei Wochen Ge
fängnis verurteilte

Von drinnen und draußen
Kurzmweldungen vom Tage

Der Führer und Reichskanzler hat dem
Präſidenten von El Salvador aufrichtigſte
Glückwünſche zum Nationaltag von El Sal
vador übermittelt ebenſo dem Präſidenten von
Guatemala anläßlich des Unabhängigkeits
tages von Guatemala und dem Präſidenten
der Vereinigten Staaten von Mexiko an
läßlich des mexikaniſchen Unabhängigkeits
tages

Der heſſiſche Landesbauernführer
Dr Wagner hat in einer Feier in Angers
bach den Erbhofbauern Ahnentafeln über
reicht die die Seßhaftigkeit der alten Bauern
geſchlechter auf ihrer Scholle nachweiſen
Dieſer Brauch der erſtmalig in Oberheſſen
geübt wurde iſt dazu angetan die Liebe zur
Heimat und den Stolz der Geſchlechter zu
heben

Die Erbhofbäuerin Steinbeck in der nord
bayeriſchen Landgemeinde Indorf hat einem
Bubenzwillingspaar das Leben gegeben Drei
mal hintereinander hat Frau Steinbeck Zwil
linge geboren die alle geſund und munter ſind

Ein ſchöner Tod wurde dem Senior der
däniſchen Artiſten dem Akrobaten und Clown
Darnet Rasmuſſen beſchieden Der
59jährige Künſtler der auch im Auslande
Triumphe gefeiert hat hatte in dem größten
Etabliſſement von Aarhur ſeine Glanz
nummer mit alter Meiſterſchaft vorgeführt
und dankte freudig für den ſtürmiſchen Beifall
der Zuſchauer Jn dieſem ſchönſten Augenblick
für einen Künſtler wurde er von Freund Hein

Zuckerkranken

Dienstag 7 Septenhe
m

abgerufen Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben
ein Ende gemacht

Bei Maltſch kenterte in der Nacht
Sonntag ein Boot in dem ſechs Perſonen
überſetzen wollten Alle Jnſaſſen fielen
Waſſer Während vier gerettet werden konnten
ſind die anderen zwei nur als Leichen ge
borgen worden

Vereinigung der Zuckerkranken In Lon
don iſt eine internationale Vereinigung der

gegründet worden die auch
eine Vierteljahreszeitſchrift herausgeben wird
Zum Präſidenten der Vereinigung wurde der
Schriftſteller G H Wells gewählt Jn ſeinem
Begrüßungsartikel wies Wells darauf hin
daß die ſtrenge Selbſtzucht die von der not
wendigen Krankendiät gefordert wird den
Charakter ſtärkt

In
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Der Briefträger kommt

zur Abholung der Bezuqsge
bühren fü Sepfemb 2,30 RA
und Bestellgeld 0,36 RM

2,66 RM
Vergessen Sie dies nicht da
nach dem 23 eine Gebühr
von 20 Pfennig besonder
erhoben wird
Ausqabe A mit Alfteldeufscher
Hlustrierfer kosfei monstlich
20 Pfennig mehr

Mitteldeuts chland
SAALE 2EITUNG

Als

empfehle meine gediegenen

Silber Bestecke

jedes Stück 800 u Tiftel Halle
gestempelt und

nsjahres sanft

meine formschönen
versilberten Bestecke

Ehren gedenken

Betriebsführer und Gefolgſchaft
der Fa Philipp Holzmann A G

Zweigniederlaſſung Halle Saale

Statt Rartfen
Für die überaus reiche und

innige Teilnahme welche uns an
läßlich des Ablebens unseres
lieben Vaters zuteil wurde sagen
wir allen unseren herzlichsten Dank

Im Namen der Hinterbliebenen

Kurt Günfher
Bäckermeister

Passendorf im Sept 1935

zulender für

Familiennachrichten

Aus Zeitungsnachrichten
und nach Familienangaben

Geſtorben
Halle

Thilo Haaſe 39 Jahre
Elly Jäckel geb Ludwig

Lina Maak geb

Geburt
Verlobt

Verheiratet
Bekannten

sagt man s durch S Z

jecles Stück 100 u Tittel Halle
gestempelt in überraschend

groher Auswahl

Seit 50 Jahren

Juwelier Tittel
Altbewährfes Besfeckhaus

im Eck Schmeerstr 12
Schmidt Marie Ohme

Ersateteile

gr Kuswanl
bei

Zopf Siehert
nur Leipzigerstrahe 33

Kaufe aus qek Haar

Müde Matt
Nervös Zerſchla
gen Kräuter

glück bringt
Wohlbehagen

Zinsser Leipzig

Erstliingswäsche
ſübchen ä 38 Pf
Hemdchen à 40 Pf
Windeln à 30 Pf

H Schnee nacni
Gr Steinstrabe 84

geb Heinemann 50 J
Willi Ziege 24 Jahre

Ammendorf
Otto Ochſe 63 Jahre
Drogenhändler Max Roſe
68 Jahre

Eilenburg

Wilhelmine Engel geb JPeterſohn 84 Jahre
Privatmann Albert Kett
mann 82 Jahre

göthen um AmarbeitenThereſe Mickelmann gebd nete hre bestimmte Hleider Mostüme MänLücheln Bez Halle

Sonn 1 tel und Hüte bitten wir uns jetzt

Naumburg N Wee Herweiſer Auguſt zu übergeben bevor die Arbeitsstuben
b 7 Jwirr mit Weuanfertigungen belegt sind

Kaufm Guſtav Krempler
70 Jahre

Oberröblingen Helme l TLandw Hermann Lummer
71 Jahre

Sangerhauſen
Minna Fröſchke geb Enke HALLE G STEINSTR UND MARKT
67 Jahre

Wittenberg
Emma Seack geb Kuhnert

76 Jahre CMikteldeutſchlund

Otto Hendel Kalender

Ausgabe 1936

iſt erſchienen
Er koſtet 15 Pfennige und iſt
bei unſeren Agenturen Ausgabe
ſtellen und Trägerinnen erhältklich
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C EheKeburten
dalle

Dr Hellmuth Stamm und
Frau einen Sohn

I

BVerlobungen
Köthen

Lies beth Böhlert
Alfred Gabriel

mit

M 6XB8n

C CA

ohne Ausguß mit Ausgos

Thermoroseſlasche
mit Glasausguß 90

Hartglaosflcschon
mit Glasausguß und
Kaltgriffbecher 9 25

Thermoroseflcschen
mit Patentverschluß

Thermorosefiaschen
Isolierflasche mit

Garantieschein 78

Von der Reise zurück
Dr med Th Voechler

Facharzt für Chirurgie uned
Orfhopädie

Prinzenstraße 11

Geld
liegt zwar nicht auf der Straße
aber oft in der ſogenannten
Rumpelkammer Da haben ſich
im Laufe der Jahre allerhand
Sachen angeſammelt die nur für
Sie keinen Wert mehr haben
Durch eine kleine Anzeige in de
Saale Zeitung können ſie aber

leicht zu Geld gemacht werden
und ein paar Mark ſind in der
heutigen Zeit vielfach ſchon eine
angenehme Auffriſchung Wleeren Geldkaſſe Dabei koſte
eine kleine Anzeige in der

Sagle Zeitung nur Pfennige
SJ

EßtPfaizer Edeitraubenl
Verſende über den Herbſt Weintrauben r
10 und 20PfundKörbchen pro Pfund in
Körbchen 28 Pf Verſand kann nur bei Tr
einſendung des Betrages erfolgen Für gu
Aniunft wird garantiert da la Verpackung
H Hummeli Bad Dürkheim

Jägerthal Pfalz

Deteletiw nes eignen
Meroburgentrahe J Heiratsausku

202W fèö h

2 Fümmmmmner erbeten
für 6 Mehrfamil enhäuſer an der Privatſtraße
zwiſchen Reil
geben

und Moltkeſtraße werden ver
Angebotsformulare zum Preiſe von je

RM 1,50 zu 1 und RM 1,00 zu 2 ſind
im Büro Keferſteinſtraße 2 woſelbſt auch die

Fenſterſcheiden

9 MoebdinsOBerdingung Deſſaner erage s
PIaunrerarbeüfem

Hreiswert und gur
kaufen Sie sämtliche

UnTERZEUGk

und Strumpfwaren

die im 69 Jahrgang erscheinende

Mittelöeutſchlanö

Tor u

In jedes Haus nur die große

Heimatzeitung
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Probezeitung auf Wunsch Kosten

u

Naumburg zeichnungen zur Einſicht aufliegen erhältlich mgen em erstenz t mit Abgabetermin SpezialgeschäftHa Ahrendt Dienstag den 24 9 1935 vorm 9 Uhrver mhinngen Dienstag den 24 9 1935 vorm 9 30 Uhr I Schnee Haqhf
Naumburg Kleinwohnungsbau Halle Gr Steinstraße 84DiplomIng Walter Kahl Aktiengefellſchaft

und Frau Valeska geb S nWelzel SWittenberg elnWilhelm Phole und Frau S
Elli geb Wendel S I Inserieren bringt Gewinn
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Fahrgaug 1935 Nummer 217

Der letzte Tag des Reichsparteitages der
Freiheit der Tag der Wehrmacht be

un mit regneriſchem und trübem WetterKrfreulicherweiſe aber klärte es fich frühzeitig
uf ſo daß die unüberſehbare Menſchen
T die die Zeprelinwieſe um
ſäumte den Vorführungen der Wehrmacht
mit ungetrübter Freude beiwohnen konnte
Die Zahl der Beſucher dürfte mehr als
500 000 betragen haben Dabei iſt zu berück
ſichtigen daß die Vorführungen am Vor

ittag gewiſſermaßen nur die Generalprobefur die des Nachmittags waren denen der
Führer beiwohnte Auf dem Führerturm der
Zaupttribüne wohnten der Oberbefehlshaber
der Wehrmacht Reichskriegsminiſter Gene
raloberſt von Blomberg der Ober
befehlshaber des Heeres General Freiherr
von Fritſch der Oberbefehlshaber der
griegsmarine Amiral Raeder General
Wever von der Luftwaffe und viele andere
hohe Offiziere den Vorführungen bei

Gleich die erſten Darbietungen des um
fangreichen Programms löſten großen Bei
fall aus In unwahrſcheinlichem Tempo raſte
eine motoriſierte Aufklärungsabteilung auf das Feldö jagte wie vom
Teufel beſeſſen um das gewaltige Viereck
und zeigte die verſchiedenſten Bewegungs
formationen Die Aufklärungsabteilung be
endete ihre Uebung mit dem Oeffnen einer
von gegneriſchen Pionieren angelegten Sperre
die in wenigen Minuten beſeitigt war und
ſo ſchnell wie ſie gekommen war die Ab
teilung auch wieder verſchwunden

Dann marſchierte in das Geviert ein Jn
fanterieregiment in Marſchkolonnen das
plötzlich von Artillerie beſchoſſen und zu
letzter Entſcheidung gezwungen wurde Die
Kompanien ſchwärmten unter entſprechender
Sicherung aus brachten ihre leichten und
ſchweren Maſchinengewehre und mehrere
Minenwerfer in Stellung und konnten ſo den
überraſchenden Angriff des Panzer
Spähtrurps der aus 14 MG Kampf
wagen beſtand abſchlagen Dem Angriff
einer leichten Panzerkompanie und einer
Kampfwagenabteilung begegnete die Panzer
abwehr mit einem ohrenbetäubenden Grup
penfeuer

Flugzeugangriff auf Großkraftwerk Franken

Die Golpſtedter Pioniere bauten das
Großkraftwerk Franken in der Mitte des

Zeppelinfeldes auf Eine Flakabteilung und
ein Flugzeugabwehr MG Zug übernahmen
die Sicherung des Kraftwerkes Alsbald ent
wickelte ſich ein großartiges Kampfbild Auf
klärnngsflugzeuge die kettenweiſe in ver
ſchiedenen Höhen herannahten wurden unter
das zuſammengefaßte Feuer der Flak
batterien genommen und von einer Jagd
trurpe abgedrängt Es war ein prachtvolles
Bild als die ſchnellen Kampfmaſchinen wie
die Raubvögel auf die ſchweren Bomber
ſtießen Die Flakabteilung mußte einen
Stellungswechſel vornehmen und dieſe Ge
legenheit nutzte der Feind aus um mit ver
ſchiedenen Geſchwadern ſchwerſter Bomber
das Werk anzugreifen und durch Bomben
abwürfe völlig zu zerſtören Gleichzeitig
unternahm Fliegeroberſt Ud et einen ſchnei
digen Sturzkampfangriff aus vielen
tauſend Metern Höhe wobei er geſchickt eine
über dem Felde hängende Regenwolke auszu
nutzen verſtand Jn geringer Höhe brauſte
Oberſt Udet über das Feld und wich dem ver
ſtärkten Feuer der Fla MG durch einen
glänzenden Kurvenflug aus Große Teile des
Großkraftwerkes flogen in die Luft und
brannten aus Nur die beiden großen
Schornſteine blieben vor der Zerſtörung be
wahrt Während die Pioniere die traurigen
Reſte ablöſchten und entfernten und die Flak
abteilung abrückte zeigten die beteiligten
Streitkräfte formales Exerzieren der Jagd
gruppe

Zu gleicher Zeit marſchierten alle be
eiligten Truppenteile auf Jn der vorderſten

Linie ſtanden die Fußtruppen dahinter die

Mitteldentſchland SaaleZeitung

ie neue Wehrmacht vor dem Führer
zweihunderktauſend Zuſchauer verfolgen mit Spannung ihre Vorführungen auf der Zeppelinwieſe

Reiter Eskadron und die beſpannten MG
und Artillerieabteilungen dann endlich die
motoriſierten MG s die leichten Panzer
kompanien die motoriſierte Artillerie die
Flaks die Panzerabwehr während die
ſchweren Panzerwagen und die Tankwagen
den Beſchluß bildeten Nach der Aufſtellung
rückten die Truppen zur Parade vor dem
Reichskriegsminiſter ab um durch
das Oſttor vor dem Oberbefehlshaber der
Wehrmacht vorbeizumarſchieren Den Schluß
bildeten die Luftſtreitkräfte mit dem Führer
flugzeug an der Spitze dem drei Aufklärungs
ſtaffeln zwei Kampfgruppen und eine Jagd
gruppe folgten Das Fahnenbataillon war
während des Vorbeimarſches in Bataillons
front gegenüber der Haupttribüne auf
marſchiert und bildete den Abſchluß des Vor
beimarſches wobei die alten Feldzeichen von
den Hunderttauſenden wiederum mit er
hobener Rechten gegrüßt wurden Die
Hunderttauſende verließen die mehrſtündigen
Vorführungen mit der Ueberzeugung daß ſich
bei der jungen Wehrmacht des Dritten Reiches
die Tradition der ruhmreichen alten Armee
in den beſten Händen befindet

Wie am Vormittag ſo waren auch am
Nachmittag die das Zeppelinfeld umſäumenden

Tribünen mit Menſchenmaſſen überfüllt Um
2 Uhr fuhr der Führer hinaus zum
Zeppelinfeld wo ihn Reichskriegsminiſter
Generaloberſt von Blomberg als Oberbefehls
haber der Wehrmacht ferner der Oberbefehls
haber des Heeres General der Artillerie Frei
herr von Fritſch der Oberbefehlshaber der
Luftwaffe General der Flieger Göring und
der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine Ad
miral Dr h c Raeder begrüßten Dann rollte
vor dem Führer jenes unvergleichliche Bild
ab das ſchon am Vormittag den Zuſchauer
maſſen gezeigt worden war Beſonders be
jubelt wurden die Flieger und die Tanks die
wohl viele Tauſende zum erſten Male in
dieſer Maſſierung geſehen haben Nach den
Vorführungen begann dann die Parade
aufſtellung der Truppen Mit klingendem
Spiel rückte das Fahnenbataillon auf das
Zeppelinfeld ein und die 120 Feldzeichen der
alten deutſchen Wehrmacht deren Tradition
nun das junge Volksheer fortführt wurden
ehrfurchtsvoll begrüßt Generalmajor von
Schobert meldete dem Führer die zur Auf
ſtellung angetretenen Truppen Dann hielt
der Führer an die jungen Soldaten ſeine
große Anſprache als Oberſter Befehlshaber der
deutſchen Wehrmacht

Der Oberſte Befehlshaber
Soldaten der neuen deutſchen Wehrmacht

Zum zweiten Male treten Verbände des
Heeres und der Marine auf dieſem Platz an
Zum erſten Mal im Zuſtand der neuen
Wehrfreiheit Nun ſind zu euch geſtoßen die
neuen Verbände unſerer deutſchen Wehr
macht die nun dem deutſchen Volk in einem
ſolchen Bild gezeigt werden können Der
Deutſche war ſtets ein guter Soldat
Der Dienſt der Waffe war für unſer Volk
kein Zwangsdienſt ſondern in allen Zeiten
unſerer Geſchichte ein höchſter Ehrendienſt
Um ſo ſchmerzlicher und niederdrückender
war es für den deutſchen ehrliebenden und
anſtändigen Mann nicht Soldat ſein zu
dürfen Und wenn dann unter entwürdigen
den und demütigenden Bedingungen Wie
ſehr dieſer Zuſtand nun überwunden iſt
zeigt euch meine Soldaten und am heutigen
Tage dem ganzen deutſchen Volk dieſes Bild
der Vereinigung des deutſchen Mannes als
Soldaten mit der modernen techniſchen
Waffe

Nun wird wieder jeder junge deutſche
Mann ſoweit er von der Nation alswürdig angeſehen wird in eure Reihen
einrücken Und ihr werdet nun wieder
Dienſt tun mit den Waffen die heute in
der Welt allgemein ſind
Dieſer Dienſt er erfordert von jedem

einzelnen von euch Opfer Jeder von euch
muß bringen ein Opfer an perſönlicher Frei
heit er muß bringen Gehorſam Unterord
nung aber auch Härte Ausdauer und über
allem höchſtes Pflichtbewußtſein Allein
diejenigen irren ſich die glauben daß dieſes
Opfer dem deutſchen Mann abgepreßt
werden muß Das haben zu allen Jahr
hunderten die deutſchen Männer frei
willig geleiſtet Und nicht nur im Frie
den hat der Deutſche als Soldat dieſes Opfer
freudig der Nation gebracht ſondern nicht
minder auch dann wenn die Not des Reiches
ihn aufrief zum Schutz von Volk und Vater
land Der Deutſche war nicht nur ein guter
Friedensſoldat ſondern er war ſtets auch ein
tapferer Kämpfer
Das Volk für euch ihr für das Volk

Was bedeuten nun aber alle die Opfer
die von euch und von uns heute gefordert
werden gegenüber den Opfern die vor
zwanzig Jahren von Millionen von uns und
unſeren Kameraden gefordert worden ſind
Möge jeder von euch wenn er je den Dienſt
des Soldaten als ſchwer empfinden ſollte

bedenken daß acht Tage Trommelfeuer von
den Bataillonen und Regimentern unſerer
alten Armee mehr an Opfer forderten als
der Dienſt des Friedens eines ganzen
Jahres Das deutſche Volk in Waffen iſt
darüber nicht zerbrochen Es zerbrach nur
weil es ſeine innere Freiheit ſeinen inneren
Glauben an ſein Recht verloren hatte
Dieſer Glaube aber iſt heutewiedergekommen und dieſen Glauben
meine Soldaten haben nicht nur Hundert
tauſende von euch ſondern Millionen und
Millionen unſerer Volksgenoſſen umhüllen
euch mit dieſem heißen Glauben mit dieſer
Ter Zuverſicht und mit dieſer warmen
Liebe

Und wenn ihr perſönlich Opfer bringen
müßt an Gehorſam an Pflichterfüllung
an Unterordnung an Härte an Ausdauer
an Leiſtungsfähigkeit Vergeßt nicht meine
Soldaten das ganze deutſche Volk
bringt auch für euch große Opfer
Es iſt für das deutſche Volk ſchwer das auſ
zubauen was hier und an zahlloſen
anderen Orten Deutſchlands heute ſteht
Schwere Opfer muß unſer Volk bringen
und bringt ſie doch gerne Denn es möchte
erſtens ſeine Söhne nicht ſchlecht gerüſtet
wiſſen und zweitens es möchte nicht
Deutſchland weiterhin wehrlos ſehen Und
ſo bringen wir dieſe Opfer denn fort
dauernd gemeinſam das Volk für euch
ihr für das Volk Beide für Deutſchland
unſer Volk und liebes Deutſches Reich
Und wir bringen dieſe Opfer außerdem ber
Ueberzeugung daß es keines Krieges
bedarf um uns dafür zu entlohnen
Einſt hatte Deutſchland eine ſtolze und

tapfere Armee hatte heldenhafte Kämpfer
Das iſt bei deutſchen Soldaten das Natürliche
Aber ſie war nicht nur im Krieg die große
Wehr der Nation ſie war im Frieden die
herrliche Schule unſeres Volkes
Sie hat uns alle zu Männern gemacht und
der Blick auf ſie hat uns den Glauben immer
z rechterhalten an die Zukunft unſeres Vol

es

Und dieſe alte herrliche Armee ſie iſt nicht
tot ſie ruhte nur und iſt wieder auferſtanden
nun in euch Jhr meine Kameraden tragt
an der Spitze eurer Waffe und an eurem
Helm ein unerhört hohes Vermächtnis Jhr
ſeid nicht etwas künſtlich Gemachtes etwas
Traditionsloſes was keine Vergangenheit
hat ſondern was es auch in Deutſchland ſonſt

i h er
gibt es tritt zurück hinter dem was ihr an
Tradition zu verkörpern habt und verkörpern
könnt Jhr braucht wahrlich der deutſchen
Armee keinen Ruhmestitel zu erwerben den
beſitzt ſie bereits ihr braucht ihn nur zu
bewahren Und wenn wir hier in Stahl
und Erz gerüſtet ſtehen dann iſt es nicht des
halb weil wir es für nötig empfinden des
deutſchen Volkes Ehre zu reparieren Soweit
dieſe Ehre von Soldaten getragen wurde hat
ſie uns niemand in der Welt bevor zu nehmen
vermocht Deutſchland hat ſeine
militäriſche Ehre nicht verloren
und am wenigſten im letzten Krieg
Wir brauchen dieſe Ehre daher uns auch nicht
zurückzuholen Wohl aber forgen wir in Zu
kunft dafür daß nicht ſoviel Ehre ſoviel Hel
denmut und ſoviel Opfer vergeblich ſind ſo
wie es einſt war
Zeigt euch der Opfer würdig

Dieſe alte Armee deren Fortführung ihr
ſeid deren Repräſentant und Traditions
träger ihr ſein müßt hat auf dem Altar des
Vaterlandes die größten Opfer dargebracht
die jemals von einer Wehrmacht ihrem Volke
gegenüber gefordert worden waren Zeigt
euch dieſer Opfer würdig undwert Sorgt dafür daß ſich die Nation
auf euch genau ſo verlaſſen kann wie ſie ſich
einſt verlaſſen konnte auf unſer altes herr
liches Heer auf unſere alte Armee und
Wehrmacht Sorgt dafür daß das Ver
trauen der Nation euch immer genau ſo ge
hören kann wie es einſt der Armee gehört
hat deren Helm aus ruhmvollſter Zeit ihr
tragt Dann wird euch das deutſche Volk
lieben es wird in euch ſeinen beſten Teil
ſehen ſo wie es Jahr für Jahr ſeine beſten
Söhne in dieſe einzigartige Organiſation
ſchickt Dann wird dieſes Volk an ſeine
Armee glauben und wird jedes Opfer gern
und freudig dafür bringen in der Ueberzeu
gung daß dadurch der Friede der Nation
gewahrt wird und die Erziehung des deut
ſchen Volkes gewährleiſtet iſt

Denn ihr ſeid Männer geworden und
wir wollen daß die ganze deutſche Jugend
durch dieſe herrliche letzte Schule geht und
genau ſo Mann wird wie ihr es ſeid Wir
wollen ein hartes Geſchlecht heranziehen das
ſtark iſt zuverläſſig treu gehorſam und an
ſtändig ſo daß wir uns unſeres Volkes vor
der Geſchichte nicht zu ſchämen brauchen Das
iſt die Bitte der Nation die Hoffnung und
Forderung der Nation an euch Und ich
weiß ihr werdet dieſe Forderung und dieſe
Hoffnung und dieſe Bitte erfüllen denn ihr
s des neuen Deutſchen Reiches neue Sol
aten

Die Rede des Führers wurde von den
Hunderttauſenden der Zuſchauer auf den
Tribünen mit jubelnden Beifallsſtürmen be
gleitet

Nach der Rede des Führers rückten die
Formationen wieder ab und kurz darauf be
gann der große Vorbeimarſch der
Einheiten voran das Jnf Regt Nürn
berg dann folgten die erſte Marineunteroffi
zierslehrabteilung die Luftwaffenregimenter
die Luftwaffenreſerven eine Eskadron des
Reiterregiments Rathenow die zweite Abtei
lung des Artillerieregiments Nürnberg die
Fürther Flakabteilung die Ulmer Artillerie
Jngolſtädter Pioniere Nachrichtenabteilung
Dresden eine motoriſierte Aufklärungsabtei
lung München das Erfurter Kraftradſchützen
bataillon die Panzer Abwehrabteilung Schwe
rin eine Tak Kompagnie des Jnf Regts
Nürnberg eine Nürnberger Panzerwagen
abteilung und ſchließlich mit brauſendem Bei
fall begrüßt das Fahnenbataillon

Mit dieſer großen Parade nahmen die Vor
führungen der Wehrmacht ihr Ende

Siegheil bei der Wehrmacht

Der Reichskriegsminiſter gibt einen Bes
fehl des Führers und Oberſten Befehls
habers der Wehrmacht bekannt wonach beim
Hoch auf Führer Volk und Vaterland Sie e
heil zu rufen iſt Bei allen anderen Ge
legenheiten iſt der alte Soldatenruf Hurra
zu gebrauchen
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Fortſehung
der Rede des Führers

Fortſetzung von Seite 3
Es erleichtert aber vielleicht das Verſtänd

nis wenn wir zum Vergleich immer wieder
die Armee heranziehen Der Wunſch und
Wille zur Selbſtbehauptung und mithin der
Verteidigung des Lebens wird irgendwie im
tiefinnerſten Weſen und Gefühl aller Men
ſchen vorhanden ſein Allein ſeine praktiſche
nützliche Auswirkung erſolgt nur durch die
diſziplinierte Führung die dieſen Selbſtver
teidigungstrieben in der lebendigen Organi
ſation des Heeres gegeben wurden Nur ſie
allein verhindert daß der ſicher bei allen vor
handene Selbſterhaltungstrieb zu einen
wirren Kampf der Auffaſſungen Anſichten
und Meinungen aller gegen alle führt Sie
bändigt den wilden Willen des Einzelnen um
einen unbändigen Willen aller zu erzielen
Und beſonders dann wenn die Auffaſſungen
über die Not wendigkeit des Kampfes über
den Sinn einer Kampvfführung über das
Weſen eines Krieges oder über die Art der
Kriegsführung wechſeln und auseinander
gehen iſt nun um ſo nötiger daß gegenüber
dieſem drohenden Wirrwarr die harte
feſte Führung in der Armee eine einhei
liche Linie und Richtung gibt

Je verſchiedener und unſicherer daher das
nationalſozialiſtiſche Weltbild des einzelnen
noch manches Mal in der Zeit des erſten er
ſchloſſenen Suchens Sehens Begreifens iſt
je mehr ſich dies alles noch in der Entwicklung
befindet um ſo nötiger wird es aber dann
daß einer Vielheit von Erkenntniſſen und
Folgerungen vorgebeugt wird durch die
ſtarkeund wenn nötig auch ſchroffe
Führung der Partei durch die Er
zaltung und blinde Erhaltung ihrer Autori
tät Heilrufe und wiederholte Zuſtimmung
Dies iſt höchſtes nationales Jntereſſe und
damit höchſte Pflicht jedes mit ſeinem Volk
fühlenden und dafür ringenden Menſchen
Die Frage der Fehlbarkeit oder Unfehlbar
keit ſteht hier nicht zur Diskuſſion ſo wenig
es einem Armeeführer dem Kommandeur
eines Truppenkörpers oder gar am Ende dem
einzelnen Soldaten geſtattet werden kann
ſeine Vorſtellung und Meinung als Maßſtab
anzulegen in der Anzweiflung der Richtigkeit
eines ihm gegebenen Befehls ſo wenig kann
in der politiſchen Zielſetzung und Führung
der wilde Einzelgänger ſein Handeln ent
ſchuldigen mit der behaupteten Richtigkeit
ſeiner Auffaſſung oder mit dem Jrrtum der
von der Partei ausgegebenen Auſſaſſungen
Anordnungen oder Beſehle Bravorufe
Händeklatſchen

Der Führer iſt die Partei und die Partei
der Führer

Wenn aber die Partei als ſolche fordert
daß ihre Auffaſſung in allen politiſch welt
anſchaulichen Dingen der Volkführung als
einzig gültige akzeptiert werden muß
dann iſt es um ſo notwendiger daß zuerſt
in ihren eigenen Reihen dieſes
Prinzip mit der fanatiſchſten Ge
wiſſenhaftigkeit beſolgt wird das
heißt ſo wie die Partei die Unterordnung
fordert des Volkes unter den Willen der
Partei ſo muß in der Partei die Unterord
nung unabänderliches Geſetz ſein für die
innere Führung Brauſender Beifall Es
gibt keine Entbindung von dem Gehorſam
gegenüber dieſem Grundſatz Wer ihn in
irgendeiner Stelle verletzt verletzt ein Prin
zip das ihn bisher gedeckt hat und das ihn
damit ſelbſt verläßt Wer einmal ſelbſt und
gleich an welcher Stelle dieſem Prinzip un
treu wird ſoll nicht mehr erwarten daß dieſes
Prinzip für die Parteigenoſſen unter ihm
ſelbſt gegenüber dann mehr Wert und Gültig
keit beſitzen wird Dies iſt der tiefe Sinn des
altgermaniſchen Wortes daß Untreue den
eigenen Herrn erſchlägt Es iſt vor allem
dann unmöglich von der Geſamtheit der Na
tion den Anordnungen der Partei gegenüber
mehr Reſpekt und Gehorſam zu fordern als
der einzelne Parteigenoſſe ihn ſeinem vor
geſetzten Führer ſelbſt zu geben bereit iſt

Heilrufe und ſtürmiſcher Jubel
Jch muß in dieſem Zuſemmenhange hier

Stellung nehmen gegen die beſonders von
bürgerlicher Seite ſo oft vorgebrachte Frage
Der Führer ja aber die Partei das iſt doch

etwas anderes Nein meine Herren Der
Führer iſt die Partei und die Partei iſt der
Führer Toſender minutenlanger Beifall und
Heilrufe So wie ich mich nur als Teil dieſer
Partei fühle fühlt ſich die Partei nur als ein
Teil von mir Erneuter toſender Jnbel
Wann ich die Augen ſchließe weiß ich nicht
Aber daß die Partei weiter leben wird das
weiß ich und daß ſie über alle Perſonen über
Schwache und Starke hinweg die Zukunft der
deutſchen Nation erfolgreich geſtalten wird
das glaube ich und das weiß ich Beifalls
orkan der die Halle erſchüttert Denn ſie
garantiert die Stabilität der Führung des
Volkes und des Reiches und in ihrer eigenen
Stabilität garantiert ſie dieſer Führung die
nötige Autorität

Der jeweilige neue Führer iſt Herr der Partei
Oberhaupt des Reiches und oberſter Befehls

haber der Wehrmacht

Aus dieſem feſten Boden heraus wird die
Verfaſſung des neuen Deutſchen
Reiches wachſen Die Partei als welt
anſchauliche Geſtalterin und politiſche Lenkerin
des deutſchen Schickſals hat der Nation und
damit dem Reich den Führer zu geben Je
ſelbſtverſtändlicher und unumſtrittener dieſer
Grundſatz aufgeſtellt und gehalten wird um
ſo ſtärker wird Deutſchland ſein Ernenut
langdauernde Heilrufe Die Armee als die
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Repräſentantin und Organiſatorin der Wehr
lraft unſeres Volkes aber muß dem von der
Bewegung der Nation gegebenen Führer in
Treue und Gehorſam die organiſierte ihr an
vertraute militäriſche Kraft des Reiches ſtets
bewahren und zur Verfügung ſtellen denn
nach der Proklamation des jeweiligen neuen
Führers iſt dieſer der Herr der Partei das
Oberhaupt des Reiches und der oberſte Be
fehlshaber der Wehrmacht Wenn dieſe
Grundſätze das unerſchütterliche Fundament
des deutſchen Volkes und Staates aufbauen
werden wird Deutſchland allen kommenden
Stürmen gegenüber zu beſtehen vermögen

Jubelſtürme

Die beiden tragenden Erſcheinungen des
neuen Reiches aber mögen beide bedenken
daß nur zuſammengefaßt ſie ihrem
Aufbau genügen können Die Partei gibt
dem Heer das Volk und das Volk gibt dem
Heer die Soldaten Beide gemeinſam aber
geben damit dem Deutſchen Reich die Sicher
heit der inneren Ruhe und die Kraft zu ſeiner
Behauptung Abermalige begeiſterte Bei
fallsſtürme Heute kann ich als Führer des
Reiches und der Nation ſelbſt noch helfen und
raten Allein die Grundſätze müſſen vom
Perſönlichen den Weg zum Ewigen
führen Führer werden kommen und Führer
werden ſterben aber Deutſchland muß leben
und dieſe Behauptung allein wird Teutſch
land zu dieſem Leben führen Minutenlanger
Beifall Händeklatſchen und Heilrufe Uns
alle aber wird man einſt meſſen nach der Art
und der geſchichtlichen Haltbarkeit deſſen was
wir heute bauen
Auserſehen Geſchichte zu machen

Wir meine Parteigenoſſen Mitführer des
Volkes und der Armee ſind vom Schickſal
auserſehen worden im höchſten Sinne
des Wortes Geſchichte zu machen Was
Millionen Menſchen verwerten werden hat
uns die Vorſehung gegeben An unſerem
Werk wird ſich die ſpäteſte Nachwelt noch
unſerer erinnern Als Bemerkenswerteſtes
und Vornehmſtes aber ſollen ſie dereinſt feſt
ſtellen daß in einer Zeit der Treuloſigkei
und des allgemeinen Verrats ſich ein Deutſch
land der gegenſeitigen treueſten Gefolgſchaft
bilden konnte wie nie zuvor Stürmiſcher
lang anhaltender Beifall Und dies eine
wiſſen wir dann Ein Blatt der Weltgeſchichte
wird einſt uns den Männern gewidmet ſein
die aus nationalſozialiſtiſcher Partei und
deutſcher Arme gemeinſam das neue
Deutſche Reich bauten und ſicherten Heil
rufe Dann werden wir einſt im Pantheon
der Geſchichte verewigt nebeneinander ſtehen
verewigt in unlöslicher Treue verbunden ſo
wie in der Zeit des großen Kampfes und der
großen Erfüllung Neuer rauſchender Bei
fall

Meine Parteigenoſſen Der ſiebente
Reichsparteitag eilt nun ſeinem Ende ent
gegen Tiefbewegt gehen die Hundert
tauſende unſerer Kämpfer zurück in das
Leben d h in den Kampf Er wird ſie
gerüſtet finden in neuem Mut in neuer Be
harrlichkeit und erfüllt von neuer Entſchluß
kraft Sie werden zurückdenken an dieſe
geſchichtlichen Tage und Stunden in innerer
Ergriffenheit und ſich ſehnen und freuen auf
die Woche da der neue Reichsappell die alten
Kampfgenoſſen und die junge Garde wieder
zuſammenführen wird Begeiſterte Zu
ſtimmung Jn dieſer glückvollen Zuverſicht
grüßen wir unſer deutſches Volk und unſere
einzige nationalſozialiſtiſche Bewegung Die
Nationalſozialiſtiſche Partei unſer deutſches
Volk und Reich und ſeine Armee Sieg
Heill

Dienstag 17 September

Wegen Skaaktsfeindlichkeit aufgelöſt
Maßnahmen gegen kafholiſche Arbeitervereine im Regierungsbezirt Münſter

Die Staatspolizei für den Regierungs
bezirk Münſter teilt mit Auf Grund derVerordnung des Reichspräſidenten zum
Schutze von Volk und Staat vom 28 Fe
bruar 1933 in Verbindung mit S 14 des Po
lizeiverwaltungsgeſetzes ſind die katholi
ſchen Arbeitervereine im Bereich des
Regiernungsbezirks Münſter mit ſofortiger
Wirkung wegen ſtaats feindlicher
Betätigung aufgelöſt worden DasVermögen der genannten Vereine wurde be
ſchlagnahmt

Kürzlich wurde an der holländiſchen Grenze
der Bezirksſekretär der katholiſchen Arbeiter
vereine für den Bezirk Bocholt Joſef Ja
kobs aus Bocholt feſtgenommen In ſeinem
Beſitz wurden Aufzeichnungen ſtaatsfeindlichen
Inhalts und Schriften vorgefunden die die
verneinende Einſtellung der katholiſchen Ar
beitervereine gegenüber dem heutigen Staat
deutlich zum Ausdruck bringen Jm Beſitze
des Jakobs wurden ferner verſchiedene
Briefe des Diözeſanpräſes Dr Konerménn
der der Leiter der katholiſchen Arbeiteéer
vereine der hieſigen Diözeſe iſt vorgefunden
In einem der Briefe der mit einem Vermerk
Zur Vorſicht verſehen iſt wird Jakobs von

Dr Konermann angewieſen Vertrauens
würdige von Haus zu Haus zu ſchicken um
die Tätigkeit der Arbeitsfront zu ſabo
tie ren da der Deutſchen Arbeitsfront kein
Einbruch glücken dürfe

Ganz beſonders bezeichnend für die ſtagats
feindliche Einſtellung der katholiſchen Ar
beitervereine gegenüber dem heutigen Siu at
und insbeſondere gegenüber der Deutſchen
Arbeitsfront iſt das nachſtehende von dem
Diözeſanpräſes Dr Kornermann in jüngſter
Zeit an den Bezirksſekretär Jakobs gerichtete
Schreiben

M l J Jhren Brief an den Biſchofhabe ich am Sonnabend erhalten Jch dachte
daß ich geſtern mit Jhnen darüber hätte reden
können aber Sie wurden durch Rhede feſtge

halten Wenn Sie zu Jhrem Bezirk ſo
iſt überall Ruhe ein Wort vom Biſt n
haben wollen dann müſſen Sie und C
Janſen eben perſönlich nach hier kommen
Dieſes biſchöfliche Wort müßte eine gang
ſpezielle Prägung für die dortige Gegen
haben Auch Verſprechungen was kommt
kann ja auch kein Biſchof kein Kaiſer machen
Ueberlegen Sie alſo mal Habe geſtern auch
mit Dr Müller Verbandspräſes Monſſg
Dr Müller Köln Odenkirchener Straße 25
geſrrochen der ja auch nicht verſprechen kann
Dr Müller iſt ſogar gegen weitere
Verhandlungen mit der Regierung Wir müßten uns eben durchkämpfen
meint er auch in B müßten die Leute unbe
dingt feſthalten Was ſie an Renten bekämen
ſparen ſie jetzt wieder an Beiträgen an der
Arbeitsfront Dr Müller meinte auch ſſo
auch andere Präſides ſollten nicht ganz
einfach ganze Betriebe ihren Austritt aus der
Arbeitsfront anmelden wenn dieſe Retibe
reien ſo weitergehen Unſere Leute müßten
jetzt ſelbſt zum Angriff übergehen Wenn das
ſo weiter geht Maſſenaustritte Vorläufig
Drohung Es wäre ſicherlich auch gut wenn
unter Bocholt eine Erklärung im Kirchenblatt
ſtände

Aus dieſem Schreiben geht nicht nur her
vor daß der Führer der katholiſchen Arbeiter
vereine Deutſchlands Dr Monſ Müller
Köln jede Verhandlung mit der Regierung
ablehnt ſondern daß er ſich vielmehr für
offenen Kampf gegen den Staat
und deſſen Maßnahmen ausſpricht Aus dem
Schreiben geht weiter hervor daß man ſeitens
der Leitung der katholiſchen Arbeitervereine
beabſichtigt ganze Betriebe zum Austritt aus
der Deutſchen Arbeitsfront zu bewegen und
Maſſenaustritte zu organiſieren Da von
ſeiten des Staates ein derartiges an Hoch
verrat grenzendes Verhalten nicht geduldet
werden kann mußten die katholiſchen Ar
beitervereine im hieſigen Bezirk aufgelöſt
werden

Die Kunſt der Propaganda
Dr Goebbels auf der Tagung der Gau und Kreispropagandaleiter
Jm Rahmen des Reichsparteitages fanden

auch weiterhin Sondertagungen ſtatt
die die politiſchen Leiter im Rahmen ihrer be
ſonderen Arbeitsgebiete zuſammenfaßten So
ſprach auf der Tagung der Gau und Kreis
propagandaleiter im Apollo Theater der
Reichspropagandaleiter Dr Goebbels Es
genüge nicht führte er aus das Richtige aus
zuſprechen ſondern man müſſe es ſo aus
ſprechen daß damit die breite Maſſe des Vol
kes mobiliſiert werden könnte Solche Propa
ganda ſei auch heute noch notwendig um die
Macht zu erhalten Propaganda ſei kein not
wendiges Uebel Wer das ſage verwechſele
Propaganda mit Reklame Reklame ſei erlern
bar Propaganda aber ſei die Kunſt die man
beherrſcht oder nicht beherrſcht

s gebe zwei Möglichkeiten Entweder
man rede den Maſſen nach dem Munde oder
man habe den Mut auch unpopuläre aber
notwendige Maßnahmen durchzuführen ſie je

Biwakleben auf der Zeppelinwieſe
Der Führer an den Lagerfeuern Großer Zapfenſtreich und Fackelzug

Ueber der Zeppelinwieſe leuchtet ſeit dem
Eintritt der Dunkelheit ein gewaltiger elf
zackiger Stern gebildet aus den Schein
werferbatterien der Flugzeugabwehrbatterien
die ihre Lichtbündel ſo an den nächtlichen
Himmel werfen Rings um das Feld haben
die Truppen ihre Zelte aufgeſchlagen Vor
den langgeſtreckten Zelten ſtehen die Gewehr
pyramiden und links und rechts liegen die
Torniſter auf den Torniſtern die Stahlhelme
in muſtergültiger Ordnung

Jn einigem Abſtand von den Zelten
brennen Lagerfeuer um die herum ſich ein
nächtliches Soldatenleben entwickelt das von
den Hunderttauſenden die auch am Abend
die Ränge der Zeppelinwieſe füllen mit größ
tem Jntereſſe verfolgt wird Links und
rechts von der Tribüne ſind Geſchütze
Kampfwagen MG s Gewehrpyramiden von
Poſten beſchirmt aufgeſtellt hinter ihnen die
ruhmreichen Feldzeichen der alten Armee
darunter auch die älteſten noch erhaltenen
Fahnen des heſſiſchen Grenadier Regiments
in Darmſtadt aus dem Jahre 1621 des
3 Oſt preußiſchen Grenadierregiments aus
dem Jahre 1626 des 1 Garderegiments zu
Fuß aus dem Jahre 1688

Kurz nach 9 Uhr trifft der Führer auf
dem Zeppelinfelde ein Ueberall wo er ans
Lagerfeuer tritt in den geſchloſſenen Kreis
der Soldaten da iſt er im Nu umringt und
umdrängt von der Jugend der Nation die
im grauen und ſtahlblauen Rock oder in der
weißen Matroſenbluſe ihren Dienſt für
Deutſchland tut Kurz vor 10 Uhr geht der
Führer begleitet vom Reichskriegsminiſter
Generaloberſt von Blomberg und den Ober
befehlshabern der drei Wehrmachtteile zur
Ehrentribüne hinauf Dann rückten gegen
über in breiter Front die Muſikkorps mit
einem Marſch vor zur Tribüne Daneben
und dahinter gruppieren ſich Soldatenchöre
Um vor 10 Uhr marſchieren die Spiel

leute und Muſikkorps der Wachtruppe Berlin
auf Der Kommandeur meldet dem Führer
Mein Führer Großer Zapfenſtreich der

Wehrmacht zur Stelle
Dann locken die Trommeln und aus allen

Biwaks auf dem großen Felde marſchieren
die Truppen vorbei Nach dem Gebet erklingt
das Kommando Stillgeſtanden Das Ge
wehr über Präſentiert das Gewehr und
während in den Biwakfeuern bengaliſches
Licht aufflammt erklingt das Deutſchland
lied und Horſt Weſſel Lied Bei den Worten
Die Fahne hoch ſteigen im Mittelfeld an

drei Maſten die Nationalflagge und die der
Wehrmacht auf Dann meldet der Komman
deur Mein Führer Großer Zapfen reich
e Und der Führer antwortet Jch

anke

Während die Biwakfeuer langſam ver
glühen marſchierten die Truppen durch die
Stadt zum Hotel des Führers Der Führer
iſt noch einmal herausgetreten vor das Haus
und grüßt die Muſikkorps die Fahnen und
die beteiligten Verbände Man kann ſich
keinen ſchöneren Ausklang dieſes Reichs
parteitages der Freiheit denken als dieſen
Zuſammenklang der Herzen dieſe Begeiſte
rung für die Waffenträger der Nation die
Verbrüderung zwiſchen Grau und Braun
und Schwarz Es iſt Mitternacht als die
letzten Fahrzeuge den Deutſchen Hof paſſie
ren Der Reichsparteitag der Freiheit hat
ſein Ende gefunden Langſam verglimmen
die Lichter verlöſchen die Scheinwerfer die
die Alt Nürnberger Giebel und die gotiſchen
Chöre der Kirchen beſtrahlten

Das Amtsgericht Bergen auf Rügen
verurteilte einen Einwohner aus Groß Kub
belkow wegen Uebertretung des Tierſchutz
geſetzes zu zehn RM Geldbuße anushilfsweiſe
zu einem Tage Gefängnis Er hatte eine junge
Katze erſäuft ohne ſie vorher betäubt zu haben

doch durch eine intenſive Propaganda dem
Volke verſtändlich zu machen Da der Natio
nalſozialismus nicht die Abſicht habe nach
wenigen Jahren wieder abzudanken müſſe er
den zweiten Weg gehen Freilich dürfe die
Propaganda nicht immer trommeln weil das
Volk ſich ſonſt an den Trommelton gewöhne
und ihn nicht mehr höre Daher habe neben
die Propaganda die Aufklärung zu treten die
methodiſch belehre Die Propaganda dürfe
nicht jeden Tag neue Gedanken produzieren
wollen ſondern ſie müſſe ſich auf die wenigen
revolutionären Fundamentalſätze der Be
wegung beſchränken und dieſe immer wieder
predigen Es gehe auch nicht an am Schreib
tiſch einen Kult der Bewegung zu erfinden
Dieſer müſſe von ſelbſt wachſen An den ein
mal gefundenen Formen müſſe aber dann
feſtgehalten werden

r

Am letzten Tag des Parteikongreſſes trat
das Führerkorps der Partei die
Reichsleiter Gauleiter und Kreisleiter im
Opernhaus zuſammen um vom Stellvertreter
des Führers Richtlinien zu erhalten Reichs
organiſationsleiter Dr Ley eröffnete die
Tagung dann nahm Rudolf Heß das Wort
Er ging aus von der hiſtoriſchen Bedeutung
der im Reichstag beſchloſſenen Geſetze und er
klärte Heute iſt der Staat unſer Mit
Stolz könne die Partei auf ihre Erfolge
blicken Mit Selbſtbewußtſein könne ſie zu
rückſchauen auf die letzten Jahre Rudolf Heß
ging dann ausführlich auf das Verhältnis
zwiſchen Partei und Staat ein Durch den
feingegliederten Apparat der Partei dringen
die Wünſche und Sorgen des Volkes auf dem
Wege über die Reichs und Gauleiter
tagungen die Rudolf Heß als Parlamente
höherer Ordnung bezeichnete unmittelbar
zu den verantwortlichen Regierungsinſtanzen
Kein parlamentariſcher Staat hat eine

enge Verbindung wiſchen Volk und Regie
rung wie unſer Staat keine beſtehende Regie
rungsform iſt ſo im tiefſten Grund Volt
herrſchaft wie die unſere Adolf Hitler de
beſte und bewährteſte Mann aus dem Br
führt das Volk Kraft eines Mandats vo
90 Prozent dieſes Volkes

Beſonders betonte Rudolf Heß dann den
perſönlichen Kontakt des politiſchen Seite
mit dem Volk der dem Volksgenoſſen Be
das Gefühl erhält daß die Führer der er
wegung ein offenes Herz für ſie haben
ſchloß ſeine Rede mit dem Appell an ſere
Politiſchen Leiter Haben wir ſtets un
Miſſion im Ange auf daß wir dem Führer
weiter als ſeine treuen Kampfgenoſſen
helfen vermögen ſeine große Miſſion zit e
füllen

Flaggenwechſel bei der Handelsmarine
Der Führer der deutſchen Seeſchiffahr

Eßberger veröffentlicht folgende Anordnung
Nachdem durch das Reichsflaggengeſets rn
15 September 1935 die Hakenfreuzflagge Je
gleich Handelsflagge geworden iſt führen a

gedeutſchen Handelsſchiffe die Hakenkreuzflann
am Heck oder an der Gaffel Der u
wechſel i am Leutigen Tage durchzuf
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im Hauſe war ſie hätte weiß Gott gedacht das
Mädel liefe ihrem Verlobten entgegen

beide H

an Pieter ſtutzte

ziemlich elend
ausgeſchaut
gaut Dann packe ich Sie ſofort in den Wagen
nd nehm Sie wieder mit fort
cherzend Seine unbekümmerte Stimme hallte

vom Felde zurückkam

leſes Achſelzucken
leinen Brettertür des Nebeneinganges wie

gegrwurzelt ſtehen

Schulter und ſagte

m ann
ann wie ſelbſtverſtändlich ſeinen Arm um

Klaus ike blieb
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veck verläßt den Genfer Sitzungsſaal

Scharfe Erklärung des polniſchen Außenminiſters gegen Likwinow

In der Völkerbundsſitzung in Genf kam es
eſtern zu einer Demonſtration der polniſchen

Delegation gegen die Ausführungen des
ruſſiſchen Außenkommiſſars Litwinow
Am Sonnabend hatte Litwinow ſich in einer
abfälligen Art über die von Polen befür
worteten und z B mit Deutſchland ab
geſchloſſenen zweiſeitigen Abkommen aus
gelaſſen Litwinow hatte erklärt daß von
allen denjenigen die dieſes Syſtem vertreten
anzunehmen ſei daß ſie den F rieden
ſtören wollten Die ungewöhnliche
Schärfe der Ausführungen Litwinows die
ſich ebenſo gegen Deutſchland wie gegen
Polen richteten hatte in politiſchen Kreiſen
ſtark verſtimmt und man hatte eine Zurecht
weiſung für notwendig gehalten Dieſe Zu
rechtweiſung kam in der Montagſitzung des
Völkerbundes in der zunächſt der iriſche
Miniſterpräſident de Valera ſprach Nach ihm
nahm der polniſche Außenminiſter Beck der
erſt im letzten Augenblick als Pedner an
gekündigt wurde das Wort Seine Erklärung
hatte folgenden Wortlaut

Die am Sonnabend von dem ſowjet
ruſſiſchen Delegierten Herrn Litwinow ge
haltene Rede zwingt mich auf dieſer Tribüne
folgendes zu erklären Jn einigen Sätzen
ſeiner Rede die in ihren Anſpielungen ſehr
deutlich war hat Herr Litwinow geglaubt
mit offenkundiger Voreingenommenheit und
in völlig willkürlicher Weiſe gewiſſe diploma
tiſche Akte die mein Land abgeſchloſſen hat
beurteilen zu können Gegen ein ſolches Vor
gehen möchte ich hier in aller Form Einſpruch
erheben Es iſt klar daß für meine Regierung
derartige Auffaſſungen über die polniſche
Politik vollkommen gleichaültig ſind Jch bin
jedoch als Vertreter eines Gründermitgliedes
des Völkerbundes davon überzeugt daß ein
derartiges ungewöhnliches Vorgehen inner
halb dieſer Verſammlung einer loyalen Zu
ſammenarbeit die die Vorausſetzung unſerer
gemeinſamen Arbeit iſt nur ſchaden kann

Jm Verlauf der Nachmittagsſitzung mel
dete ſich Lit winow nochmals zum Wort
Als er die Rednertribüne beſtieg verließ
die polniſche Delegation denSaal Er erklärte daß er ſich durch die Aus
führungen des polniſchen Delegierten ver
anlaßt ſehe nochmals das Wort zu ergreifen
Er ſei davon überzeugt daß die ſowjetruſſiſche
Delegation nicht die einzige geweſen ſei die
die Erklärung Becks in Erſtaunen verſetzt
habe Er Litwinow habe in ſeiner Rede
Polen nicht erwähnt und auch nicht über die
polniſche Politik geſprochen Er ſchloß mit
der Betonung ſeiner Freundſchaft zu Polen
deren Aufrechterhaltung eines der Hauptziele
der ſowjet ruſſiſchen Außenpolitik ſei

r

Die Bölkerbundsverſammlung hat mit
S Stimmen Polen mit 50 Stimmen Rumä
nien das an die Stelle der Tſchechoſlowakei
getreten iſt und mit 45 Stimmen Ecuador
das an die Stelle Mexikos getreten iſt mit
einem Mandat von drei Jahren als Mit
glieder in den Rat beſtimmt

Freche likauiſche Lüge
Der Außenminiſter vor dem Völkerbund
Der litauiſche Außenminiſter Lozaraitis

gab auf der Sitzung der Völkerbundsverſamm
lung die bereits angekündigte Erklärung zur
Memelfrage ab Litauen habe ſtets zu den
Ländern gehört die dem Völkerbundspakt be
ſonders ergeben waren Gegenüber gewiſſen
Kundgebungen außerhalb der Völkerbunds
verſammlung wolle er deshalb folgende feier
liche Erklärung abgeben

Mitteldentſchlans SaaleZeitung

Die loyate und völlige Beachtung aller
internationalen Verpflichtungen ſtellt die
Grundlage der inneren und äußeren Politik
Litauens dar Die litauiſche Regierung iſt ſtets
bereit jede Meinungsverſchiedenheit hinſicht
lich dieſer internationalen Verpflichtungen
nötigenfalls dem in den Friedensverträgen
vorgeſehenen Verfahren zu unterbreiten
Dieſes Vorgehen hat ſchon in vielen Fällen
mehrfach poſitive Ergebniſſe gezeitigt

Gewiſſe Erklärungen die gegen ſein Land
gerichtet ſeien und das gute Einvernehmen
zwiſchen den Völkern ſtören könnten dürften
nicht als berechtigt anerkannt werden Zum
Schluß erklärte der litauiſche Außenminiſter
daß man alle ſeine Hoffnungen auf die Soli
darität unter den Völkern im Rahmen des

Völkerbundes geſetzt habe Die Geſchichte
ſeines Landes ſei reich an Unrecht das man
Litauen zugefügt habe aber Litauen glaube
an die Menſchheit Nach dieſen Erklärungen
des litauiſchen Außenminiſters wurde die
Sitzung der Völkerbundsverſammlung ge
ſchloſſen Jn den nächſten Tagen wird keine
öffentliche Sitzung mehr abgehalten da nun
mehr die Arbeit der Ausſchüſſe beginnt

Die Erklärung des litauiſchen Außen
miniſters läßt deutlich die Verlegenheit er
kennen in die dieſer Vertreter der litauiſchen
Gewaltpolitik gegen Memel durch die Reichs
tagsrede des Führers verſetzt worden iſt Jn
ſachlicher Beziehung kann ſie überhaupt nicht
als eine Entgegnung angeſehen werden da
ſie an den Kernpunkten der vom Führer gegen
Litauen erhobenen Anklage vorbeigeht Der
Hinweis auf ein angeblich den Litauern zu
gefügtes Unrecht der offenbar auf Wilna ab
zielt iſt im Zuſammenhang mit der räube
riſchen Aneignung des Memellandes geradezu
eine Herausforderung des geſamten Völker
bundes

Hexen im 20 Jahrhunderk
Eine unglaubliche Geſchichte aus einem heſſiſchen Dorf

Wer dieſer Tage einer Gerichtsverhandlung
in Heſſiſch Oldendorf beiwohnte fühlte ſich um
einige Jahrhunderte zurückverſetzt Jn dieſer
Verhandlung kam nämlich zutage daß faſt ein
ganzes Dorf noch in dem Aberglauben be
fangen iſt es gebe Hexen die Menſchen und
Vieh beſprechen könnten Vielleicht wäre der
Aberglaube der in dem heſſiſchen Dorſe
Haddeſſen Feindſchaft unter den Einwohnern
ſtiftete der Oeffentlichkeit verborgen geblieben
wenn die Angelegenheit nicht durch eine Be
leidigungsklage vor das Gericht gezogen
worden wäre Dabei ſtellte ſich heraus daß
dieſer Aberglauben tief eingedrungen iſt daß
ſogar Familienbande durch ihn zerſtört
wurden Der Sohn beſchuldigt ſeine eigene
Mutter der Hexerei und läßt ſie infolgedeſſen
nicht mehr in den Stall um das Vieh zu be
ſorgen ſie darf nicht mehr mit am Familien
tiſch eſſen und wo man ihr begegnet murmelt
man Hexengebete Ja man läßt um der ver
meintlichen Hexe Herr zu werden einen
Gegenhexer kommen einen gewiſſen L aus
Rinteln Dieſer wendet die lächerlichſten
Mittel an um die Hexen zu bekämpfen Jn
Wahrheit natürlich um den Leuten das Geld
aus der Taſche zu ziehen Er ſucht in den
Betten nach den böſen Geiſtern er läßt Haare
die von krankem Vieh abgeſchnitten ſind nachts
kochen und läßt auf der Scheune nachts Feuer
anzünden um die Hexen fernzuhalten Jn
dem zur Verhandlung ſtehenden Falle mußte
das Verfahren eingeſtellt werden da ſich her
ausſtellte daß gerade die Familie des Privat
klägers ſelbſt am meiſten im Aberglauben be
fangen iſt und unter dieſen Umſtänden die
Schuld der Angeklagten gering und die Folgen
ihrer Tat unbedeutend ſind Jn der Begrün
dung des Einſtellungsbeſchluſſes wies der
Richter alle Beteiligten darauf hin daß er
fernerhin mit aller Schärfe des Geſetzes gegen
diejenigen einſchreiten werde die an dieſem
Aberglauben feſthielten und dabei die Ehre
anderer Perſonen verletzten

Abtransport der Parteitagsteilnehmer
Sonntag trafen 64000 Reiſende mit der

Reichsbahn in Nürnberg ein ſo daß die Ge
ſamtzahl der im Eiſenbahnverkehr mit
Sonder und Regelzügen während des
Parteitages angekommenen Teilnehmer nun
rund 767 000 erreicht hat Sonntag und Mon
tag wurden 88 Rückſonderzüge mit H und
SA abgefertigt Damit haben bereits 157
Sonderzüge mit Parteitagsteilnehmern

Die ſtärkere Mach
Ein Roman zwiſchen Deutſchland und Giüdbafrika Von Marlteſe Kölling
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kam dieſer Menſch noch hierher
denn keinen Funken Scham in der Seele Und
Senta
glaubte ſie von ihm Wie konnte ſie ihn mit
dieſem Pieter de Lagard zuſammenbringen
Aber da fiel ihm ein natürlich ſo war es
Sie hatte ja keine Ahnung von ſeiner Ankunft
aus Afrika
mutlich hatte ſie keine Zeit mehr gehabt La
gard zu benachrichtigen

23 Fortſetzung

rief die alte Gutſchken

Wer war denn das nun wieder Wenn
e nicht gewußt hätte daß der Bräutigam ſchon

Kopfſchüttelnd

Strahlend ſchüttelte Pieter de Lagard Senta
ände

Tag Senta ja da bin ich nun Wie der
eufel aus der Kiſte was Freuen Sie ſich

Und ob ich mich freue Senta ſchaute ihn

Wie ſehen Sie denn aus Senta Ich finde
In Marſeille haben Sie beſſer

Behandelt man Sie hier nicht
Er ſagte es

ber den Hof bis zu Klaus der jetzt gerade

Ach Pieter, hörte er Senta ſagen ein hilf
Klaus blieb hinter der

Deutlich hatte er es ge
rt Ach Pieter
Und jetzt nahm dieſer Mann Senta um die

Na was iſt denn Senta
gingen die beiden ins Haus der

entas Schultern

ſtehen Er konnte einfach
inen Schritt weiter Das war zuviel Jetzt

ausgedacht Man glaubte ihn weit weg in
Afrika und konnte hier ſicher und ungeſtört zu
ſammenſein Man war ja nicht auf den Ge
danken gekommen d elbſtbetener und unerwünſchter Gaſt hier auf der
Biloöfläche erſcheinen würde

drängte ſich nicht auf o nein
mit Pieter zuſammenbleiben für ihn gab
es nur eins Fort
nun war ſein Entſchluß gefaßt
nicht nötig
mußten ſich ſchämen nicht er

ins Haus Senta und Pieter de Lagard ſtanden
gerade an der Treppe zu dem erſten Stock

z für Sie gerichtet aber gehen Sie doch
itte ſo

Vierte tunde iſt alles fix und fertig

Klan
Das iſt Pieter de Lagard
ſchon ſo viel von ihm erzählt

Ja hatte er

Wie konnte ſie das dulden Was

Er war plötzlich erſchienen Ver

Feine Sache das fein

daß er ſelbſt als uner

Aber dem konnte ja abgeholfen werden Er
Mochte Senta

Sobald wie möalich Und
Er hatte es
die anderenſich zu verſtecken

Mit harten Schritten ging er durch den Hof

Senta ſagte
Ja Pieter nun habe ich noch gar kein Zim

lange ins Wohnzimmer in einer

Sie hörte Schritte hinter ſich wandte ſich um
Acrh da biſt du fja Klaus Guten Morgen

ſieh mal wir haben Beſuch bekommen
Jch habe dir a

Nürnberg wieder verlaſſen Der geſamte
Zugverkehr wurde glatt und ohne Störung
abgewickelt

Stärkſte Einſchränkung aller politiſchen
Sendungen

Auf Anweiſung des Reichsminiſters Dr
Goebbels hat der Reichsſendeleiter für die
Zeit nach dem Reichsparteitag ſtärkſte
Einſchränkung aller politiſchen
Sendungen angeordnet Jn den kommenden Wochen ſind an politiſchen Sendun

Dienstag 17 September
m

Eine ganze Familie vergiſtel
Fünf Todesopfer nach wenigen Stunden

berhauſen wurde nach der Famir v ä Eichhas ärztliche Hilfe
gerufen weil ſich bei den Familienmitgliedern
Vergiftungserſcheinungen zeigten Ein 13jäh
riges Mädchen ein 15jähriger Junge und ein
ſünfjähriges Mädchen ſtarben ſchon nach weoni
gen Stunden Die Mutter erlag in der Nacht
zum Montag der Vergiftung während ein
achtjähriges Mädchen am Montagmittag ſtarb
Auch bei dem letzten Kind einem dreijährigen
Mädchen beſteht keine Hoffnung es dem Leben
zu erhalten Die Art der Vergiftung ſteht
noch nicht genau feſt

Wie der Berl Lok Anz zu wiſſen glaubt
handelt es ſich um eine ausgeſprochene Lebens
mittelvergiftung wie ſie insbeſondere nach
Genuß verdorbenen Bohnengemüſes typiſch
iſt

Fünf Bergiteiger erfroren
Jm Schneeſturm unter freiem Himmel
Wie aus Sondrio Jtalien gemeldet wird

iſt im Val Maſino bei der Rückkehr von einer
Beſteigung der 3328 Meter hohen Punta
Raſica eine Gruppe von Mailänder Berg
ſteigern von einem Schneeſturm überraſcht
worden Ein Teil dem es unmöglich war
vorwärts zu kommen mußte zurückbleiben
während die anderen ein Obdach erreichten
Rettungsmannſchaften alarmierten und die
Hilfeleiſtung organiſierten Fünf zurück
gebliebene Bergſteiger waren inzwiſchen
erfroren

gen lediglich zu erwarten die Uebertragung
vom Erntedankfeſt 1935 die Uebertragung der
großen Eröffnungskundgebung des Winter
hilfswerks am 9 Oktober Sendungen vom
8 9 und 10 November ſowie eine Reihe
von Sendungen aus dem Saargebiet Die
durch dieſe Anweiſung frei gewordenen
Zeiten werden ausſchließlich für Muſikdar
bietungen bereitgeſtellt

D e Gaffin des Stgafsſefrefärs Grauert
bei Kraikwagenunfall verletzt

Bei einem Zuſammenſtoß zweier Perſonen
kraftwagen in der Ortſchaft Haſede wurde die
Gattin des Staatsſekretärs Grauert aus
dem Jnnenminiſterium ſchwer verletzt
Grauert befand ſich mit ihrem Bruder der
den Wagen ſteuerte auf der Heimfahrt von
Köln nach Berlin Der Chauffeur ſaß hinten
im Wagen Bei dem ſchweren Zuſammenſtoß
erlitt die Gattin des Staatsſekretärs einen
ſchweren Schädelbruch Der Chauffeur wurde
durch die Windſchutzſcheibe geſchleudert Der
Bruder der Frau Grauert wurde nur leicht
verletzt

G

Der Führer gratuliert Daluege

Der Führer und Reichskanzler hat an
den Befehlshaber der deutſchen Polizei
Generalleutnant der Landespolizei Daluege
ein Telegramm gerichtet in dem er ſeinem
bewährten Mitarbeiter herzliche Glückwünſche

zum Geburtstage in der Stadt der Reichs

weit
lich war ſoviel Haltung ſollte er doch haben
gegen einen Gaſt des Hauſes die einfachſten
Höflichkeitsregeln zu beachten
fort Pieter war die betonte Unfreundlichkeit
Klaus Karſtens nicht entgangen Er ſah Klaus
kurz an und dann Senta Er ſchien mit einem
Blick die ganze Situation erfaßt zu haben Es
war als wollte er zu Senta ſagen Nun weiß
ich warum du ſchlecht ausſiehſt
was mit der iſt
benswürdiger Herr zu ſein
Aber laß nur die Geſchichte wollen wir ſchon
ins Reine bringen

parteitage übermittelt

Pieter ging mit einem freundlichen Lächeln
und ausgeſtreckter Hand auf Klaus zu

Sehr liebenswürdig, murmelte Klaus er
ſchien die Zähne nicht auseinander zu bekom
men und die Hand Pieters überſah er auch

Das ainag nun doch zu
Wenn Klaus ſchon gegen ſie unfreund

Senta wurde rot

Sie merkte ſo

Nun weiß ich
Scheint kein beſonders lie

dein Verlobter

Alſo Pieter ich komme aleich
Senta haſtete die Treppe herauf Sie war

froh daß ſie für Pieters Zimmer zu ſorgen
hatte
ihr
geben können
Pieter fertig wurde
nicht
herausbringen Pieter würde ihr ſchon belfen
Und damit hatte ſie recht

Gram und Aerger waren zu ſtark in
Sie hätte jetzt Klaus kein gutes Wort

Mochte er ſehen wie er mit
Pieter würde ſicherlich

daſtehen wie ein Bock und kein Wort

Pieter de Lagard war nicht umſonſt ein
Weltmann und gewohnt die ſchwierigſten Si
tuationen zu
darum

wortete
der auf knüpfte an Afrika an erzählte von
ſeinen Unternehmungen von den wirtſchaft
lichen Ausſichten der diesjährigen afrikaniſchen
Ernte von lauter Dingen von denen er an
nehmen mußte daß ſie Klaus intereſſieren

löſen Er kümmerte ſich nicht
daß Klaus gerade ungezogen ant
Er nahm das Geſpräch immer wie

Jnnerlich war er wütend Was fiel eigent
lich dieſem Karſten ein ihm ſo eine Art Mono
og reden zu laſſen Was hatte der Mann

Schlecht erzogen war er Senta würde noch
viel zu tun haben bis ſie den zurecht brachte

Frau

Die kalte Mamſell vom

Berghotel Gabelbach
die Annelieſe Reith die hat s nicht leicht
Auch die Kaffeeküche muß ſie betreuen oben
im ſtaatlichen Kurhaus Da ſind Sommer
und Winter Kurgäſte aber auch Ausflügler
kommen hin Die beſtellen allerlei Kaffee
Kakao Tee oft auch Kathreiner mit Zwieback
und Knäckebrot Und wenn Kinder dabei
ſind wird oft halb Kathreiner halb Milch
verlangt oh das iſt nicht einfach

Macht Sie dieſer Betrieb nicht manchmal
ein bißchen nervös Fräulein Reith Was
trinken Sie denn eigentlich ſelbſt Jch hab
ſchon immer Kathreiner getrunken ſchon als
Kind und jetzt wo ich ſo n anſtrengenden Be
ruf habe trink ich n erſt recht eb nſo wie
mein Chef

So der Chef trinkt ihn auch So ſo
das iſt aber wirklich eine gute Empfehlung für

M
ro

den Kathreiner nicht wahr

Ob er überhaupt das Richtige für Senta war
Für dieſes klare fröhliche Menſchenkind Er
machte ja einen geradezu verbohrten Eindruck
Wäre man hier nicht Gaſt im Hauſe geweſen
man hätte dieſem Karſten einfach den Rücken
gedreht oder ihn energiſch zur Rede geſtellt

Pieter das Zimmer iſt fertig Senta er
ſchien in der Tür

Entſchuldigen Sie, Pieter machte eine An
deutung von Verbeugung vor Klaus Der
blieb wie angewurzelt ſtehen ſchaute an Senta
vorbei angelegentlich zum Fenſter hinaus

Senta bekam es nicht über ſich Klaus zu
fragen

Was willſt du jetzt tun Willſt du auf mich
warten Was wollen wir unternehmen Sie
ging ſehr verärgert neben Pieter den Korri
dor entlang

Sagen Sie Senta was iſt denn bei Jhnen
los fragte Pieter de Lagard entſchloſſen Jhr
Klaus iſt ja geradezu ein Stockfiſch

Ach Pieter ich habe keine Ahnunag ſo iſt
er ſchon ſeitdem er geſtern angekommen iſt
Ich bin fa ſo verzweifelt ich weiß überhaupt
nicht was ich tun und denken ſoll Jch mag
gar nicht daran denken daß andere Menſchen
zu uns zu Beſuch kommen und Klans ſo ſehen
Karola zum Beiſpiel Ach Sie wiſſen ja noch
gar nicht daß Karola fetzt bei ihrem Bruder
auf dem Gut iſt Sie iſt direkt von ihrem Pa
riſer Turnier dort angekommen

Nein das wußte ich nichk meinte Pieter
leichthin Alſo hatte Karola von Freege Senta
nicht von ihrer Zuſammenkunft mit ihm in
Paris erzählt Warum eigentlich nicht Hatte
er gar keinen Eindruck auf ſie gemacht Oder
vielleicht gerade einen Eindruck

Er ſah ſie im Geiſte vor ſich Schön mit
dieſen leuchtenden grünblauen Augen und
dieſer goldroten Mähne und das zarte Geſicht
Wenn er ehrlich geweſen wäre hätte er ſeiner
guten Freundin Senta eigentlich ſagen mäſſen
Lieber Reiſekamerad du biſt nur

la von Freege

der holbe
agnet geweſen der andere halbe war Ka

Und plötzlich kam ihm ein
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Gedanke Wie wenn er dies heitere Spiel
noch ein bißchen fortführe Karola ahnte
nicht wer ſich hinter dem Namen Vermeeren
verbharg Senta wiederum wußte nicht daß
er Karola kannte und daß er Sentas eigenes
Rezept befolgt hatte nicht als der welt
bekannte Millionär de Lagard aufzutreten
ſondern als ein einfacher Ingenieur Ver
meeren

Senta ich möchte Jhre Freundin Karola
weiß Gott einmal kennen lernen Vielleicht
kann ſie uns auch hier in dieſer Geſchichte
nützen Wiſſen Sie ſo von Frau zu Frau
ſpricht es ſich manchmal beſſer da klärt ſich
manches Laſſen Sie doch Karolag berüber
kommen aber nen Sie mir einen Gefallen
verſchweigen Sie vorläufig meine An
weſenheit

Warum denn nur
erſtaunt an

Ach Gott ſie ſoll erſt mal ganz unbefangen
Jhren Verlobten kennen lernen und ſich von
ihm ein Bild machen Wenn ich gleich mit da
bei bin ſo kann ſie ſich vielleicht nicht das rich
tijge Urteil von Klaus bilden Vielleicht gibt
ſich Jarſten auch netter Karola gegenüber als
mir

Schön Pieter wenn Sie meinen
Aber Senta war völlig mutlos Auch Ka

rolg würde ihr nicht helfen können
Während Pieter ſich in ſeinem Zimmer wuſch

und umkleidete und Klaus in verbiſſener Wut
in ſeinem Zimmer hin und her rannte tele
phonierte Senta mit Karola

Rola Tag mein Gutes Sag mal kannſt
du nicht zu uns herüberkommen Jch brauch
dich ſo dringend

Was geſchehen fragte Karola Sie war
ſeit dem Zuſammenſein mit Pieter Vermeeren
innerlich nicht zur Ruße gekommen Der Ge
danke an ihn ließ ſie nicht los und immer wie
der drängte ſich die Frage dazwiſchen Wie
ſteht Sentg zu ihm Es war vlötzlich zwiſchen
ihr und Senta eine kleine Spannung Aus

Senta ſah ihn ganz

mm

ſich gebracht Senta zu beſuchen Sie kam nicht
darüber hinweg daß das Bild eines Pieter
Vermeeren in Sentas Koffer geweſen war
und daß er die ganze halbe Stunde nach dem
Eſſen in Paris ihr immerfort von Senta er
zählt hatte Und je mehr ſie an all das dachte
n verwirrter und ſehnſüchtiger wurde es
n ihr

Karola zögerte einen Augenblick

Jch wollte eigentlich heute zuſammen mit
Hartwig zu Brenkendorfs wir haben ſo halb
und halb zugeſagt

Ach Rola bitte bitte komm doch zu mir
Denk mal Klaus iſt angekommen Und da iſt
ſo Verſchiedenes ach bitte Rola laß mich nicht
im Stich

Sentas Stimme klang ſo kummervoll daß
Karola ein Nein nicht über ſich brachte Nun
ſchien die Bombe geplatzt So wie Senta ge
ſprochen hatte ſprach keine glückliche Braut
kein Mädel das ihren Liebſten nach ſo langer
Trennung bei ſich hatte Aus ihrer Stimme
hatte Angſt geklungen und eine Verwirrung
die zu Senta gar nicht paßte Karola wurde
immer unruhiger Es war nicht anders mwög
lich dieſer Pieter Vermeeren hatte eine Ent
fremdung zwiſchen Senta und ihrem Ver
lobten gebracht Wie ſie ihn haßte Was hatte
er überall Verwirrungen und Kummer zu
ſtiften Ach wenn ſie ihm doch ihre Meinung
einmal ſo richtig ſagen könnte Er würde
nichts zu lachen haben dieſer Herr Pieter
Vermeeren

Es war eine richtige geſunde Wut in ihr als
ſie in ihrem kleinen Sportwagen jetzt nach Wie
ſengrund fuhr Aber wenn wirklich dieſer Pie
ter Vermeeren Schuld war dann würde ſie auch
Senta den Kopf zurecht ſetzen In der ganzen
Welt war es ja bekannt was er für ein Menſch
war dieſer Pieter Vermeeren Daß Senta auch
u hereinfallen mußte nein es war zu
oll
Als Karola die ſchmale Gaſſe zum Gutshof

Grunde hatte ſie es auch noch nicht über
von Wieſengrund einfuhr zuckelten gerade ein
paar hochbeladene gen vor ihr her Bi

5 6 Stück zählte ſie und davor fuhr noch ein
großer Planwagen Ungeduldig hupte ſie aber
keiner der Wagen dachte daran zur Seite zu
weichen Sie hatte aber keine Luſt ſo im Leichen
zugstempo dahinter zu karren ſo bog ſie einen
kleinen Seitenweg ein Gut fuhr ſie eben hin
ten herum bei der kleinen Parkpforte vor und
ließ das Auto dort ſtehen

Sie klinkte die kleine Pforte auf Wie oft
waren ſie als Kinder heimlich durch dieſe
Pforte gewetzt um drüben auf den Wieſen zu
ſpielen Der Park lag ganz ſtill Die Blätter
ſchillerten golden und bronzefarben Ab und zu
fiel mit leiſem Knall eine Kaſtanie herunter
Niemand war zu ſehen Karola ging durch die
Kaſtanienallee das Laub raſchelte unter ihrem
Schritt Auch das war eine Kindheitserinne
rung

Raſcheln gehen, nannten ſie es wenn ſie
Hartwig und Senta durch das dichte fallende
Laub hindurchgeſchlürft waren So laut klangen
die welken Blätter daß ſie Schritte von der
Terraſſe her ganz überhörte

Guten Tag Fräulein von Freege Hab ich s
nicht geſagt daß wir uns hier treffen würden

Karola fuhr auf Sie ſtarrte einen Augenblick
in das Männergeſicht mit den braunen ſpötti
ſchen Augen und dem leiſen Lachen um den
Mund Pieter Vermeeren Wahrhaftig er war
hier Er hatte es geſagt Es würgte ihr in der
Kehle eine heiße jähe Freude Wut Schmerz
Verachtung ach ſie wußte nicht was alles in
ihr war Aber jedenfalls genug um geradewegs
zu explodieren

Sie hier
Sie funkelte ihn zornig an
Jch erlaube mir Aber wollen Sie mir nicht

guten Tag ſagen Fräulein von Freege
Jch denke nicht daran, fuhr Karola auf

aber etwas anderes will ich Jhnen ſagen Herr
Vermeeren Es iſt unerhört wie Sie ſich zwi
ſchen Senta und ihren Verlobten drängen Ja
ja ich habe es ſchon lange gewußt Jch habe Jhr

ld in Sentas Koffer gefunden und Sie konn

ten ja Jhre Begeiſterung für Senta gar nicht
bei ſich behalten Sie haben es wohl gar nicht
gemerkt wie Sie neulich in Paris mir eine
geſchlagene halbe Stunde immerfort nur von
Senta geredet haben Aber ich finde es gemein
von Jhnen ſo gemein Herr Vermeeren Sie
haben gewußt daß Senta verlobt iſt warum
ließen Sie ſie nicht in Ruhe Niemanden laſ
ſen Sie in Ruhe Sie denken wohl jedes Mä
del auf der Welt iſt nur dazu da daß es ſich in
Sie verliebt Aber da täuſchen Sie ſich Sie
werden auch einmal erleben was es heißt
einen andern gern haben und der andere mag
einen nicht Und und

Sie ſchluchzte Tränen ſtanden ihr in den Au
gen Sie wußte ſelbſt nicht warum ihr ſo ent
ſetzlich weh war Aber wos nun kam war für
ſie völlig unbegreiflich Dieſer Pieter dieſer
unverſchämte Menſch begann zu lachen Er lachte
ſo daß es ihn geradezu ſchüttelte

Nein koſtbar iſt das Zu koſtbar Da haben
Sie mir ja eine ſchöne Standpauke gehalten
Karola

Jch bin nicht Karola Jch bin für Sie immer
noch Fräulein von Freege

Wirklich Und wenn ich Jhnen ſagen würde
daß das alles nicht ſtimmt Daß ich nichts bin
als Sentas wirklicher Freund und Kamerad
Daß ich ein ganz anderes Mädel gern habe
eins das jetzt vor mir ſteht und mich ſo runter
geputzt hat wie noch kein Menſch auf der Welk

was würden Sie dann ſagen
Sie Sie lieben Senta nicht flüſterte

Karola Sie war glühend rot Aber warum
ſind Sie denn dann hier fragte ſie plöslich
mißtrauiſch

Weil ich Jhnen geſagt habe ich würde in
acht Tagen auf Wieſengrund ſein, war Pieters
übermütige Antwort weil ich Sie wiederſehen
wollte Karola

Fortſetzung folgt
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die Ausgehzeit
Das junge Gemüſe das heute auf den

len heranwächſt weiß davon nichts mehr
Aber wir älteren Semeſter erinnern uns noch
ener Art von Zapfenſtreich den ein ſtrenger

Direktor über uns verhängte als wir noch
fung und ſchön waren Gedenke ich jener Zeit
ſo erſcheinen vor meinem geiſtigen Auge finſter
blickende Profeſſoren und Oberlehrer Sie
ſchwingen in der erhobenen Rechten rötlich
ſtrahlende Aufſätze und konfiszierte Eſels
hrücken auch Schmolls oder Klatſchen be
nannt Und mein Ordinarius von Ober
tertia den wir Lümmel ob ſeines fuchsroten
Vollbartes nicht ſchön aber treffend Wald
teufel nannten droht mit gerunzelter Stirn
Du Lorbas haſt wieder nicht Ovid präpa

riert Das iſt nun die ſechſte Fünf in dieſem
Vierteljahr

Heu me miserum Fort fort Wer rief
dich unſeliger Publius Ovidius Naſo Wie
dich Auguſtus einſt nach Tomi am Schwarzen
Meer verbannte ſo ſoll dein Geiſt verbannt
ſein aus den lichten Wolken der Erinnerung
die jenen Begriff der Ausgehzeit roſig um
ſpielen

Das war damals ſo Es war uns

Schülern verboten wintertags nach acht im
Sommerhalbjahr nach neun Uhr die Straßen
zu betreten es ſei denn in Begleitung Er
wachſener Wie geſagt es war verboten Mit
hin lag Grund genug vor es dennoch zu
tun Wurde aber einer dabei ertappt ſo er
eignete ſich allemal das Wunder daß er ge
rade einen eiligen Weg zur Apotheke hatte
machen müſſen gegen den auch ein Lehrer
nichts einwenden konnte

Tragiſch aber geſtaltete ſich die Lage wenn
man etwa die Angebetete ſeines Herzens
abends um halb zehn ſagen wir zum
Briefkaſten begleitete und dabei ausgerechnet
dem gefürchteten Mathematiker in die Arme
lief Dieſer kalte Zahlen und Winkelmenſch
kannte kein Erbarmen Doch man durfte auch
nicht von der Seite der Dulcinea weichen
wenn man ſeines Ruhmes als jugendlicher
Held nicht verluſtig gehen wollte Alſo wurde
der Lehrer artig gegrüßt Er dankte knapp
und machte ein Geſicht wie drei Tage Regen
wetter Man ſelbſt aber war verpflichtet ſo
zu tun als hätte das nichts weiter zu be
deuten

Es hatte aber doch etwas zu bedeuten denn
in der nächſten Geometrieſtunde ward dem
nächtlicherweile auf Liebespfaden wandelnden
Jüngling kräftig auf den Zahn gefühlt und

ihm eine dicke Fünf angekreidet Außerdem
wurde ihm eine Meldung beim Direx an
gedroht falls er noch einmal über den Zapfen
hauen würde

Alſo auch damals ſchon gab es Märtyrer
der Freiheit Es war nicht ohne Reiz den
Geſetzen des Pennals ein Schnippchen zu
ſchlagen Die Herren Sekundaner und Pri
maner fanden ſich darum des Abends in
irgendeinem finſteren Ausſchank zuſammen
um dem heiligen Gambrinus reichliche Trank
und Rauchopfer darzubringen Spät wankten
ſie dann durch die Finſternis und die ſauſende
Luft nicht immer geräuſchlos nach Hauſe

Das aber wurde eines Tages beſſer ge
ſagt eines Nachts ruchbar und ſo nahm die
Freude ein ſchnelles Ende Die Begrenzung
der Ausgehzeit wurde aufgehoben Ja
man ging ſchändlicherweiſe ſogar ſoweit den
Schülern der Sekunda und Prima den Beſuch
von Gaſthäuſern an beſtimmten Tagen der
Woche bis elf Uhr abends freizuſtellen

Damit war die Romantik heimlicher
Schülerverbindungen und unheimlicher Knei
pen jäh dahin Von Stund an wurden die
Pennäler ſittſam ſolide und fleißig und ſind
es geblieben bis auf den heutigen Tag

Erſte große Uebung unſerer Heeresnachrichtenſchule
Neue Aufgaben für die Nachrichtentruppe im Volksheer Nachrichtennetz für eine Armee wird gebaut

Von unſerem ins Manövergelän de entſandten RWVB Mitarbeiter
In aller Erinnerung ſind noch die Tank

aktrappen mit denen ſich unſer 100000
WManu Heer begnügen mußte Winzige Autos
oder gar Fahrradgeſtelle waren mit Pappe
verkleidet und mit hölzernen Kanonen
ausgerüſtet Das waren unſere Tanks
Auf dem Reichsparteitag der Freiheit in
Nürnberg dagegen fuhren deutſcheKampfwagen auf und zeigten Deutſch
lands Wehrwillen und die uns durch den
Führer wiedergegebene Wehrfreiheit
Kraſſer kann der Unterſchied nicht zwiſchen
dem Bisher und dem Heute kaum gezeigt
werden Dasſelbe aber was ſich hier voll
zog vollzog und vollzieht ſich in allen
Zweigen unſerer Wehrmacht vor allem auch
im Nachrichten weſen Jm Rahmen
des kleinen Heeres hatten unſere Nachrichten
truppen nur die Möglichkeit das Nachrichten
netz für Einheiten bis zur Stärke einer
Diviſion herzuſtellen und kriegsmäßig zu
bedienen Größere Manöver konnte es ja
infolge der geringen Zahl unſerer Truppen
und bei den geringen techniſchen Mitteln nicht
geben Die Wiedereinführung der all
gemeinen Wehrpflicht und die Schaffung des
Volksheeres mußte alſo auch den Nachrichten
truppen ganz neue Aufgaben ſtellen Es hat
ſich nun in den letzten größeren Manövern
gezeigt daß dieſe großen Aufgaben an die
Nachrichtentruppen außergewöhnliche An
forderungen ſtellen und daß darum auch für
die Nachrichtentruppen beſondere Uebungen
und Verſuche unerläßlich ſind

Eine beſonders zuſammengeſtellte größere
Fernſprechtruppe der Lehr und Verſuchs
abteilung unſerer Heeres Nachrichtenſchule
rückte Ende voriger Woche zu ſolchen größe
ren Uebungen in das Gebiet um den Kyff
häuſer Als Kriegslage iſt angenom
men daß eine Armee gegen Oſten im Vor
marſch iſt Die Heeresleitung liegt in
Kaſſel ein Oberkommando hat ſein Quar
tier in Bad Frankenhauſen drei
Armeekorps ſtehen noch weiter öſtlich im
Kampf Es gilt nun für die Nachrichten
truppe die notwendigen Nachrichtenübermitt
lungswege für dieſe Einheiten zu ſchaffen
im weſentlichen Fernſprech und Fern
ſchreiberverbindungen An einer Beſprechung
mit den Preſſevertretern nahm auch General
major Sach s der Kommandeur unſerer
Heeres Nachrichtenſchule teil Oberſtleutnant
Baltzer und der Hauptmann und Kom
vagnieführer Neſper gaben im Verlauf dieſer
Beſprechung Erklärungen über den Uebungs
verlauf

Die Nachrichtentruppe bedient ſich möglichſt
des Poſtnetzes das das Rückgrat für den ge
ſamten Nachrichtenapparat bildet Aus dieſem
Grunde arbeiten Poſt und Reichsheer bei

r h e

allen Uebungen eng zuſammen und auch in
dieſem Falle bediente man ſich der Poſtlinien
Für die übende Abteilung war die Aufgabe
geſtellt dem Korps im Gebiet Frankenhauſen
Beyernaumburg Sangerhauſen Leimbach uſw
die benötigten Nachrichtenverbindungen zu
ſchaffen

Das iſt für alle Städte und Dörfer des
weitverzweigten Geländes ein ganz eigen
artiges und unverſtändliches Manöver
das ſich in dieſen Tagen zu Füßen des Kyſff
häuſer abſpielt Bald hier bald da bald
große bald kleine bald einzeln und bald in
Kolonnen tauchen die ſchnellen Reichswehr
kraftwagen auf Merkwürdige Gerätebringen ſie mit ſich und bald wird klar daß
hier Telegraphenlinien gelegt werden Manch
einem Schlachtenbummler iſt das nicht genug
denn eine große Uebung ohne einen
Schuß ohne Sprung auf marſch marſch
das können ſich die wenigſten vorſtellen Und
ſo warten ſie denn auf die Reiter und
Kanonen auf Maſchinengewehre und viel
leicht gar noch auf Flieger und Bomben
Aber von all dem kommt weiter nichts als
höchſtens ein Verkehrsflugzeug und das zählt
nicht So ſind denn die einzigen Stellen
dieſes eigenartigen Krieges bei denen es
wenigſtens hin und wieder einmal kracht die
Sprengkommandoys die in ſchwierigem
Gelände die Setzlöcher für die Telegraphen
maſten ſprengen Unwillkürlich denkt man
an 1866 die Bilder von den Düppeler Schan
zen und den Pionier Klinke der mit ſeinem
Pulverſack den Weg in die Dänenſchanzen
öffnete Ganz genau ſo ein Soldat mit dem
Pulverſack iſt der junge Soldat von 1935

der aus einem rieſigen Leinenbeutel Dutzende
von Sprengladungen mit Romperitpatronen
fertig macht Dieſes Sprengverfahren wirft
keine großen Trichter auf ſondern drückt die
Erde gleichmäßig ſeitlich auseinander ebenſo
auch hartes Geſtein ſo daß das Löcher
buddeln für Maſten ſehr vereinfacht wird

Mit Maſten nämlich bauen unſere Nach
richtenſoldaten die ſtarken Leitungen die
vom Armeeoberkommando in Bad Franken
hauſen nach vorn führen Dieſe Dauer
linien werden regelrecht wie jede Poſt
Telegraphen Freileitung an hohen Maſten
entlang geführt ſie dienen ſtärkſtem Betrieb
Es müſſen ja die Fernſprech und Schreiber
anlagen um ſo ſtärker werden je weiter es
nach hinten und hinten iſt in unſerem
Falle Bad Frankenhauſen geht weil ja von
dort und nach dort alles kommt

Solche Dauerlinien
unſerem Krieg nach den gedachten Korps

ſtäben etwa bei Gehofen und Edersleben ge
führt werden Nach dem dritten Heeres

S

müſſen in

Mit Lastkraitwagen werdens die Maotes ins Selbgge gebracht

kommando im Abſchnitt Artern Winkel
Leimbach dagegen wurde ein Feld Fern
kabel verlegt Feld Fernkabel iſt die zweite
Art Fernſprech und ſchreibeleitungen die
wir haben Gerade dieſe erſt nach dem
Kriege entwickelte Leitungsart ſoll in den
Uebungen am Kuyffhäuſer beſonders über
prüft werden Bisher war man genötigt alle
Fernverbindungen an Maſten alſo als
Dauerlinien zu bauen Durch ein neues
agummiumwickeltes Kabel das ſogenannte
Fernfelokabel iſt es nun möglich Fernver
bindungen auch über ſehr lange Strecken ohne
Maſten frei auf der Erde zu verlegen Daß
das eine gewaltige Zeiterſparnis bedeutet
leuchtet ein Und Zeit Zeit iſt für den Nach
richtenſoldaten inſofern ein Begriff als er
nie welche hat Bisher war es deshalb nicht
möglich lange Strecken mit Feldkabeln zu
überwinden weil in den einfachen Feldkabeln
auf längere Strecken die Dämprfung zu
groß wird und damit ſchließlich jede Ver
ſtändigungsmöglichkeit verloren geht Durch
die Einſchaltung von Pupinſpulen in ge
wiſſen Abſtänden wird aber in den Feloö
Fernkabelleitungen alle techniſchen Dinge
können hier natürlich nur ganz grob er
läutert werden die Dämpfung aufgehoben
Die dritte Art Leitungen das ſchwere Feld
kabel mit einer Doppelleitung iſt eine ein
fache frei liegende Telegraphenleitung Auch
ſie wird viele Kilometer weit bei dieſer
Uebung gelegt Alle drei Leitungsarten in
ihrem Zuſammenwirken das Schalten iſt
da nicht immer ganz einfach zu erproben
Verſuche anzuſtellen und die Truppe auf
Armeebetrieb ſtatt Diviſionsbetrieb ein

zuſrielen iſt nun der Zweck dieſer erſten
rer Uebung unſerer Heeresnachrichten

ule

Als geſtern der Abenö kam da gab kein
Manöverſignal das Ganze halt ſondern
es gab nur ein Abrücken in die Quartier
orte und mit einem Platzkonzert auf dem
Adolf Hitler Platz in Bad Frankenhauſen
zu dem das unermüdliche Trompeterkorps
unter Muſikmeiſter Baer aufſpielte beendete
den erſten Kampftag der für unſere Nach
richtentruppe ein Tag ſchwerer Arbeit war

Wenige Zahlen nur ſeien um die Be
deutung und den Umfang der Arbeiten und
der Uebung anzudeuten angeführt Es gilt
über 200 Kilometer Leitungen zu verlegen zu
denen 1650 Maſten 24 000 Kilogramm Bronze
draht 700 Kilogramm Bindedraht zur Be
feſtigung der Leitungen an den Jſolatoren
8000 Porzellaniſolatoren 4 Waggons Feld
Fernkabel und 400 Kilometer ſchweres Feld
kabel neben vielen anderen Materialien ver
wendet werden
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Städtiſche Büchereien
und Reichsluftſchutzbund

Zwiſchen dem Reichsluftſchutzbund und der
Staädtiſchen Büchereiverwaltung iſt ein Ab
kommen getroffen worden nach dem die Mit
glieder des RLB gegen Vorzeigung ihres
Mitgliedsbuches die dort vorhandene Luft
ſchutz Bücherei koſtenlos benutzen dür
fen Nunmehr bietet ſich den Lehrgangsteil
nehmern eine gute Gelegenheit die in den
Lehrgängen angeſchnittenen Fragen durch die
eigene Weiterarbeit noch zu vertiefen Da
auch die Auswahl der Luftſchutzliteratur im
engen Einvernehmen mit dem RLB geſchieht
iſt immer Gewähr gegeben daß die Leſer
ſtändig den neueſten Stand der Bekämpfung
aller Gefahren aus der Luft kennen lernen
werden Die Städt Büchereiverwaltung hat
mit einer dankenswerten Selbſtverſtändlich
keit ſich in den Dienſt des Luftſchutzgedankens
geſtellt an den RLB Mitgliedern wird es
liegen von dieſer Möglichkeit reichen Ge
hrauch zu machen Nebenbei ſei bemerkt daß
die illuſtrierte Zeitſchrift des RLB Die
Sirene im Leſeſaal zur koſtenloſen Benutzung
ausliegt

Ehrung Pfarrer Willes
Jn der Georgenkirche gedachte am

geſtrigen Sonntag im Hauptgottesdienſt
Pfarrer Dr Vahldieck in einer Anſprache
des in der vergangenen Woche zu Naumburg
heimgegangenen langjährigen Seelſorgers der
Georgengemeinde Pfarrer Witte Der Ver
ſtorbene habe ſich auch nach ſeiner Penſionie
rung mit der Georgengemeinde verbunden
gefühlt fein Gedächtnis werde in ihr fort
leben Die Anweſenden ſangen im Anſchluß
an die Anſprache den Vers Wenn ich einmal
ſoll ſcheiden aus dem Geſangbuchliede O
Haupt voll Blut und Wunden wobei ſie ſich
von den Plätzen erhoben

Wem gehören die Tiſchdecken
Ende Auguſt 1935 ſind bei der hieſigen Kriminal

polizei zwei Tiſchdecken 1,30 x 1,30 Meter hellbraun
mit blauen Kleeblättern blau braun und ſchwarz ge
würfelten Kanten abgegeben worden Es beſteht der
Verdacht daß dieſe Tiſchdecken aus Gaſtwirtſchaften
geſtohlen worden ſind Perſonen die nachweiſen
können daß die Decken ihr Eigentum ſind werden
gebeten ſich während der Dienſtſtunden auf Zimmer
Nr 104 des Polizeipräſidiums zu melden
Zuſammenſtoß am Mühlweg

Geſtern gegen 12 50 Uhr ſtießen an der Kreuzung
Bernburger Straße und Mühlweg eine Areenb77
ein Lieferkraftwagen und ein Auto zuſammen Pe
ſonen wurden nicht verletzt die Fahrzeuge wurden
beſchädigt

Karten zum Tag des deutſchen Volkstums
Karten zum Tag des deutſchen Volkstums ſind

dn Vorverkauf zu ermäßigten Preiſen in folgenden
rorverkaufsſtellen zu erhalten NSV Gemeinſchaft

Kraft durch Freude Gr Ulrichſtraße 26 NS Kultur

G gekauft Darum Gummi beimGut gekauft Spelialieten Gummi Bieder

gemeinde Barfüßerſtraße 77 Verkehrsbüro Roter
Turm Marktplatz Muſikalienhandlung E Stock
Gr Steinſtr 14 Muſikalienhandlung Hothan Große
Ulrichſtraße 38 Am Sonntag ſind außerdem Karten
an den Kaſſen auf dem Thingplatzgelände zu haben
Alle Fragen den Tag des deutſchen Volkstums be
treffend ſind zu richten an J Herold H Walter
beide Gr Steinſtraße 13 Ruf 316 13 Aufmarſchplan
und nähere Einzelheiten über die Programmgeſtaltung
veröffentlichen wir in den nächſten Tagen
Miſter Ricketts Zwiſchenlandung in Halle

Miſter Rickett deſſen Name im Zuſammenhang
mit dem Abeſſinien Konflikt plötzlich in der ganzen
Welt bekannt wurde kam mit einem Sonderflugzeug
aus Abeſſinien und ſetzte ſeinen Flug nach einer
kurzen Zwiſchenlandung auf dem Flughafen Halle
Leipzig nach London fort

Wetterdienſt der SaaleZeitung
Wetterausſichten für Mittwoch Lebhafte weſtliche

Winde wechſelnde meiſt ſtarke Bewölkung vereinzelt
Regenſchauer Nur mäßig warm

Für Donnerstag Fortdauer des im Ganzen un
ruhigen Wetters wahrſcheinlich

h
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Oberbürgermeiſter Dr Dr Weidemann ſprach in Närnberg
Führerkum in der Gemeinde Nationalſozialiſtiſcher Führergrundſaßz Partei und Gemeinde Einſatz der Perſönlichkeit
Geſtern ſprach auf der Tagung des Haupt

omtes für Kommunalpolitik der Reichsleitung
auf dem Reichsparteitag in Nürnberg der
ſtellvertretende Hauptamtsleiter der Ober
bürgermeiſter der Stadt Halle Dr Dr
Weidemann über Führertum in derGemeindeverwaltung Der Oberbürger
meiſter führte hierzu u a aus

Die großen Aufgaben die ſich der national
ſozialiſtiſche Staat geſtellt hat ſind von ihm
bereits in einem Umfange gelöſt worden wie
es ſich die Welt nicht träumen ließ Damit
iſt die Möglichkeit gegeben an immer Neues
heranzugehen denn ſtets von neuem gilt es
dem hohen Ziele nachzuſtreben das Daſein
des deutſchen Volkes feſt zu begründen und
ſeine Lebensbedingungen in jeder Hinſicht zu
verbeſſern Unendlich wie das Leben des
Volkes iſt die Fülle der Aufgaben die daraus
erwächſt und noch kein Staatsſyſtem hat ſich
wie das unſrige mit ſolcher Tatkraft und
Leidenſchaft ihrer Bewältigung angenommen
Die wichtigſten Mittel deren ſich der neue
Staat zur Erfüllung dieſer Aufgaben bedient
kommen letzten Endes aus dem tiefen
Brunnen der nationalſozialiſtiſchen Welt
anſchauung Der am meiſten in die Augen
fallende und tatſächlich auch beſonders bedeunt
ſame Grundzug nationalſozialiſtiſchen Han
delns iſt der Führergedanke

Dieſer Führergrundſatz iſt an ſich nichts
bisher Unbekanntes Der Nationalſozialis
mus hat ihn ebenſowenig erfunden wie etwa
die naturgegebenen Tatſachen von Raſſe Blut
und Boden Adolf Hitler lehrt ja gerade daß
es zu allen Zeiten Führerperſönlichkeiten
waren die die eigentlichen Werte geſchaffen
haben ſei es ſelbſt oder dadurch daß ſie ihren
Mitmenſchen den Weg zu wahrhaft frucht
barer Arbeit zu eröffnen vermochten

Das Enkſcheidende und Neue
Das Entſcheidende und das Neue ſind

vielmehr daß der Rationalſoziglismus eine
umfaſſende Erkenntnis aller dieſer Dinge ge
wonnen hat und was noch wichtiger iſt das
geſamte Leben des Volkes auf dieſen natür
lichen Lebensgrundlagen und unentrinnbaren
Lebensgeſetzen folgerichtig aufbaut und es
damit allein geſund zu machen und zu er
halten verſteht die Gegenwart in ungeahnter
Weiſe fruchtbringend geſtaltet und die Zu
kunft der Nation unter allen Umſtänden
ſichert Die Kräfte des deutſchen Volkes ſind
unabſehbar und unerſchöpflich Sie müſſen
nur in rechter Weiſe entwickelt und nach
lebensgeſetzlichen Bedingungen planmäßig an
geſetzt werden

So iſt auch der Führergrundöſatz vom
Nationalſozialismus in ſeiner alles über
ragenden Bedeutung erkannt und folgerichtig
durchgeführt worden aber auch und das iſt
ſogar das eigentlich Entſcheidende mit einem
neuen Sinn und neuem Jnhalt verſehen und
räumlich über das geſamte HGebiet des völki
ſchen Lebens qusgedehnt nicht nur auf das
politiſche Handeln und die Wirtſchaft ange
wandt ſondern auch auf die Verwoltung

Kollegiales und bürokrakiſches Syſtem

Wiſſenſchaft und Verwaltung kannten ſchon
etwas äußerlich ähnlich Ausſehendes 8
wurde unterſchieden ob in Staat und Ge
meinde mehrere Perſonen zuſammen nach
Mehrheitsgrundſätzen entſcheidungsberechtigt
waren oder ein einzelner und man nannte
das eine das kollegiale und das andere das
bürokratiſche Syſtem Es iſt gewiß kein Zu
fall daß dieſes Wort vom bürokratiſchen
Syſtem ſo ſehr an die Erſcheinung des Büro
kratismus erinnert der allerſeits teils ärger
liche teils lächerliche Vorſtellungen erweckt
und zu einem allgemeinen Begriff für den
Geiſt einer lebensfernen und verkalkten Ver
waltung geworden iſt Das gab es in dieſen
beiden Syſtemen der Verwaltung Bei dem
kollegialen Syſtem vermochte der Amts
ſchimmel ebenſo lahm zu gehen wie bei dem
anderen Jmmerhin iſt es aber bezeichnend
daß der verwaltungstechniſche Begriff des
bürokratiſchen Syſtems im Empfinden des
Volkes den Namen hergeben mußte für einen
ſolchen Zuſtand der Entartung einer Verwal
tung Eine derartige krankhafte Entwicklung
war nur möglich wenn etwas im Kern nicht
ſtimmte

So konnte es für den nationalſozialiſtiſchen
Aufbau der neuen Verwaltung gar nicht in
Betracht kommen ſich darauf zu beſchränken
einfach die Behörden überall rein mechaniſch
auf das bürokratiſche Syſtem umzuſtellen und
damit die Entſcheidung und Leitung in die
Hand eines einzelnen Beamten zu legen Da
durch wäre das was dem nationalſozialiſti
ſchen Denken vorſchwebt nur ganz äußerlich
und damit unzulänglich verwirklicht worden
Der Nationalſozialismus kennt kein büro
kratiſches Syſtem mehr ſondern er bekennt
ſich zum Führergedanken und hat dieſen in
ſeine unabdingbaren Rechte eingeſetzt
Zwiſchen bürokratiſchem Syſtem und Führer
grundſatz die ſich nur äußerlich ähnlich ſehen
liegt eine ganze Welt

Dieſer Unterſchied zwiſchen bürokratiſchem
Syſtem und Führertum iſt ebenſo grundſätz
lich und weitgeſpannt wie der von Vorgeſetz
ten und Führer Schon der unmittelbare
Wortſinn läßt das deutlich werden Das
Wort Vorgeſetzter iſt eigentlich gar kein
Hauptwort ſondern das Partizipium eines
Tätigkeitswortes Es ſagt nur daß irgend
jemand irgend jemandem vorgeſetzt ſei läßt
alſo die nähere Bezeichnung der Perſönlichkeit
als unweſentlich außer acht

Es iſt ferner beſonders bezeichnend daß
bei dem Begriff des Vorgeſetzten gerade der

Gedanke des Sitzens und des Setzens ver
wendet iſt nicht der des Handelns und des
Führens Auch wenn man Worten keine
Zauberkraft beilegt ſo kann doch ſicherlich
eine ſolche Auffaſſung von dem Weſen der
leitenden Tätigkeit nicht ohne Einfluß auf die
innere Einſtellung ſein genau wie ſo viele
der neuen Begriffe die der Nationalſozialis
mus geprägt oder eingeführt hat umgekehrt
eine zündende Wirkung auslöſen

So wie durch die Begriffe Vorgeſetzter
und Untergebener die Vorſtellung des Stati
ſchen des Starren des Verharrenden ent
ſteht ſo erwecken die Begriffe Führer und
Gefolgſchaft in uns den Gedanken des
Dynamiſchen des Lebendigen des Starken
und des Schaffenden Nicht das Sitzen er
ſcheint dem Nationalſozialiſten das Weſent
liche abgeſehen für gewiſſe unerfreuliche Zeit
genoſſen für die es ſehr angebracht iſt ſon
dern das Marſchieren das Handeln das
Kämpfen und der perſönliche Einſatz bis zum
Aeußerſten Es erſteht vor uns das be
geiſternde Bild ſinnfälligen Führertums wie
es in der Vorſtellung von unſeren Vorfahren
lebt wenn als Führer der Herzog vor ſeiner
getreuen Gefolgſchaft einherzieht und ſie durch
alle Kämpfe des Lebens hinauf zum Siege
führt Es zeigt ſich eben daß der National
ſozialismus viel mehr iſt als eine bloße Nen
ordnung der Dinge mehr als eine Macht
organiſation daß er darüber hinaus allen
Dingen einen neuen Sinn und eine neue
Seele gegehen hat vielfach überhaupt erſt
eine Seele denn um im Vergleich zu bleiben
mit dem Begriff Vorgeſetzter pflegt nie
mand eine Jdee der Seele zu verbinden

Und ſo iſt auch die Nengeſtaltung der deut
ſchen Gemeinden im Sinne des Führergedan
kens mehr als eine bloße Neuordnung und
endlich mehr als eine Ueberführung zu einem
ſehr ausgeprägten bürokratiſchen Syſtem
mehr als eine Machterhöhung des Vorgeſetz
ten ſondern vor allem eine neue Sinngebung
der Gemeindeverwaltung ihre wahrhafte Be
ſeelung

Nachdem es in hingebender gemeinſchaft
licher Arbeit gelungen iſt die Deutſche Ge
meindeordnung zu ſchaffen auf die wir ſtolz
ſein können und die der Geſetzgeber ſelbſt mit
Recht als ein Grundgeſetz des nationalſoziag
liſtiſchen Staates bezeichnet iſt damit der
RNahmen gegeben in dem ſich die weitere
Arbeit der Gemeinden unter glückhaften Um
ſtänden zu vollziehen vermag Nun ſind auch
in den meiſten Gemeinden die Schäden aus
der Zeit der Weimarer Republik überwunden
und zumindeſt auch da die drängenden Ge
fahren abgewendet wo das böſe Erbe ſelbſt
infolge ſeines Ausmaßes noch nicht ganz be
ſeitigt werden konnte Wir können uns nun
immer mehr dem ſchönſten Teil unſerer Auf
gabe widmen der Beſeelung der Gemeinde
verwaltung im Sinne der tiefſten Gedanken
der nationalſozialiſtiſchen Jdee

Dazu gehört vor allem die immer voll
kommenere Herausbildung des Führergedan
kens in der Gemeinde Es gilt vom Vor
geſetzten zum Führer zu werden Echtes
Führertum in der deutſchen Gemeinde muß
ſeine reife Vollendung finden Das iſt nicht
nur eine Aufgabe der Bürgermeiſter ſelbſt
nein alle die mit Gemeindeangelegenheiten

Dabei darf von Aufſichtswegen wie von
Parteiwegen bei der Beurteilung eines leiten
den Gemeindebeamten nicht irgendein un
weſentlicher Fehler eine maßgebende Rolle
ſpielen auch nicht eine gelegentliche Ent
gleiſung denn gerade das völlig Neue und
Grundſtürzende der nationalſozialiſtiſchen
Weltanſchauung bedingt ſelbſtverſtändlich daß
nicht jeder gleich den rechten Ton zu finden
weiß Es ſind manchmal gar nicht die ſchlechte
ſten der Nichtparteigenoſſen denen gelegentlich
ein Fehler unterläuft Gerade wenn ein
ſolcher Mann aus ehrlichem Willen am Nenu
bau des Reiches handelnd mitwirkt obwohl er
ſich noch nicht völlig ſicher in der neuen Welt
anſchauung zu bewegen weiß muß ihm dies
zugute gehalten werden gegenüber den eigent
lich Schlauen und Gefährlichen die ſich äußer
lich zurückhalten und beiſeite ſtehen die ande
ren bauen laſſen aber nichts ſelbſt ſchaffen
ſo daß ihnen keine Fehler nachgewieſen wer
den können Schließlich muß es ja auch einer
nicht unerheblichen Zeit bedürfen ehe ein
neuer Mann ſo viel innere Sicherheit gewinnt
wie ein alter Kämpfer der ſchon Jahre vor
der Machtergreifung ſich inbrünſtig mit dem
Nationalſozialismus beſaßt hatte und gerade
mit der Tatſache ſeines frühen Beitritts zur
Genüge beweiſt daß er innerlich der Jdee
beſonders nahe verwandt iſt ganz abgeſehen
davon daß auch ein alter Kämpfer gelegent
lich einmal daneben treten kann Denn wer
viel marſchiert tritt ſchon irgendwann einmal
dem Verkehrten auf die Füße und wir ver
bitten es uns ganz entſchieden daß aus einer
gelegentlichen Entgleiſung eines ſonſt be
währten alten Parteigenoſſen eine Haupt und
Staatsaktion gemacht wird wie dies in
manchen Kreiſen heute ſo ſehr beliebt iſt

Wir brauchen gerade in der Gemeinde
verwaltung allerſeits eine gewiſſe Grofz
zügigkeit des Denkens ſo wie ſie bei unſerem
Führer Adolf Hitler am beſten gelernt werden
kann Gerade der richtig verſtandene Führer
gedanke erfordert die Erhebung des Blickes
über Kleinigkeiten des Alltages er bedingt
daß nicht einzelne Belangloſigkeiten die vor

zu tun haben ob Aufſſichtsbehörde Partei
beauftragte Beigeordnete oder Ratsherren
alle Arbeiter Angeſtellten und Beamten alle
müſſen ihr Beſtreben darauf richten dieſem
tragenden Gedanken dem wahrhaften Grund
ſatz der Selbſtverwaltung zu immer ſchönerer
Blüte zu verhelfen Dadurch wird allein der
dauernde Erfolg einer Verwaltung geſichert
vor allem die Freunde an der Arbeit und der
Mitarbeit geſchaffen die unerläßlich iſt zu
wirklich fruchtbringender Tätigkeit So pre
digt es allgemein der Nationalſozialismus
der die Arbeit für ſein Volk nicht als Laſt
oder bloßen Broterwerb betrachtet ſondern in
ihr eine tiefe Freude und Befriedigung ſieht
die das Daſein erſt lebenswert macht

Die ſtaatliche Aufſichtsbehörde muß getreu
dem wichtigen Grundſatz der Deutſchen Ge
meindeordnung ihre Aufſichtstätigkeit ſo hand
haben daß die Entſchlußkraft und Verant
wortungsfreudigkeit der Gemeindeverwaltung
gefördert und nicht beeinträchtigt wird Ein
Verſuch die Gemeinden zu bevormunden oder
zu gängeln würde die Bildung echten Führer
tums verhindern und eine Sünde wider den
Geiſt des Nationalſozialismus ſein

Die Parteibeauftragten deren Veranke
rung im Geſetz erfreulicherweiſe ſchließlich
gelungen iſt und alle anderen Stellen der
örtlichen Bewegung werden ſich in der Praxis
nicht der Wahrung des Führergedankens in
der Gemeinde entziehen Wenn begründeter
Anlaß dazu beſteht daß ein Bürgermeiſter
die Machtſtellung die ihm das national
ſozigliſtiſche Geſeg gibt in einem der Be
wegung ſchädlichen Sinne gebraucht ſo werden
ſie das Erforderliche veranlaſſen aber nicht in
einer außerhalb des Rahmens der Gemeinde
ordnung liegenden Weiſe ſondern vermittels
der Aufſichtsbehörde von der allerdings er
wartet werden muß daß ſie ſolchen berech
tigten Bedenken der zuſtändigen Parteiſtellen
die ſchließlich doch örtlich verantwortlich ſind
für das Schickſal der Bewegung in vollſtem
Umfange Rechnung trägt

Dabei wird es vielleicht erforderlich ſein
in Zukunft den Aufſichtsbehörden in ſolchen
politiſch bedenklichen Fällen noch geeignetere
Handhaben zu geben die aber nicht allein auf
die Gemeinden abgeſtellt werden ſollten ſon
dern allgemein auch auf die Staatsverwaltung
Denn eine nochmalige Auskämmung von un
geeigneten Elementen die nach wie vor dem
Nationalſozialismus innerlich fremd gegen
überſtehen und die dank der Großzügigkeit
und Gutmütigkeit der Bewegung nicht be
ſeitigt wurden und während ihrer Bewäh
rungsfriſt gewogen und zu leicht befunden
ſind ſcheint erforderlich zu ſein was mancher
lei Mißhelligkeiten und Schwierigkeiten aus
der Welt ſchaffen würde Die nationalſozia
liſtiſche Bewegung hat nicht das geringſte
Intereſſe daran Bürgermeiſtern etwa das
Leben unbequem zu machen ſondern hat nur
das einzige aber auch alles überragende
Jntereſſe dafür zu ſorgen daß der National
ſoziglismus nicht beeinträchtigt ſondern ge
fördert wird Sie iſt ſich völlig darüber klar
daß der Gedanke der Selbſtverwaltung der
jetzt weſentlich mit dem Führergedanken ver
knüpft iſt von beſonderer grundſätzlicher und
praktiſcher Bedeutung gerade für den Natio
nalſozialismus iſt und ſeine Beeinträchtigung
oder Aushöhlung von keiner Seite in Be
tracht kommen kann

Führergedanke in der Verwaltung
Großzügigkeit im Denken über die Kleinigkeiten des Alltags hinweg

allem in einer Zeit des völligen Umbruches
des Ueberganges und des Werdens leicht vor
kommen können der Bewertung einer leiten
den Perſönlichkeit der Gemeinde zugrunde
gelegt werden Es iſt bei jedem Führer die
Geſamthaltung und die Geſamtleiſtung zu
werten Das iſt ein weſentlicher Grundſatz
allen Führertums

Wer dauernd bei jeder Handlung über die
ſorgfältigſte Beachtung aller Grundſätze und
die etwa erforderliche Beratung hinaus ängſt
lich nach allen Seiten ſchielt ob nicht vielleicht
z B die Aufſſichtsbehörde doch eine ab
weichende Anſicht haben könnte vermag nicht
Führer zu ſein und ſchon gar nicht in der
eigenverantwortlichen Selbſtver
waltung der Gemeinden ebenſowenig wie
ein Feldherr ſolchen Schlages Schlachten zu
gewinnen vermöchte Führertum ohne Wage
mut und ohne Vertrauen gibt es weder m
Kriege noch im Frieden Es muß ihm alſo
auch allerſeits in großzügiger Weiſe Raum
zum freien Wirken gegeben werden Wenn
allerdings in dieſem wohlverſtandenen Sinne
ein leitender Gemeindebeamter auch jetzt noch
nicht mehr als zwei Jahre nach der Macht
übernahme ſich das Vertrauen der Bewegung
hat erwerben können wenn dieſes Mißtrauen
wirklich ſachlich begründet iſt und nicht etwa
auf irgendwelchen perſönlichen Gegenſätzen
beruht wie ſie überall im menſchlichen Leben
vorkommen können ſo wird es Zeit daß er
die Folgerungen zieht Jn einer national
ſozialiſtiſchen Gemeinde ich ſage dies mit aller
Deutlichkeit muß ein Mann an der Spitze
ſtehen der das Vertrauen der Bewegung
haben kann ſonſt iſt es eben keine national
ſozialiſtiſche Gemeinde Auch das iſt eine not
wendige Folge aus dem beſonders ſtark durch
geſtalteten Führergedanken in der Deutſchen
Gemeindeordnung

Weiter haben auch Beigeordnete Rats
herren und Gemeinderäte ſtets eingedenk zu
ſein daß der Führergedanke ein unabding
barer Grundſatz einer nationalſozialiſtiſchen

Gemeinde iſt Keinesfalls darten ſich
irgendeiner Form wieder eine Art Kollegiagl
ſyſtem ein Mehrköpfeverfahren eine Viel
regierung oder Nebenregierung entwickeln
Wenn auch bei den Männern der neuen
Staatsidee die Schäden einer ſolchen Beein
trächtigung des Führergedankens bei weitem
weniger auftreten werden als es unter der
früheren Herrſchaft vielfach ſehr zweifelhafter
Perſonen der Mehrheitsgrundſatz tat ſo
widerſpricht es nicht nur dem Geſetz ſondern
auch dem Grundgedanken des Nationalſozig
lismus Eine vielleicht im Einzefalle zweck
mäßige Tätigkeit ſelbſt ein wichtiger Erfolg
verſchwinden in ihrer Bedeutung hinter der
unbedingt erforderlichen Einhaltung der
Grundſätze des Nationalſozialismus zu dem
nun einmal die Schaffung und Erhaltung
echten Führertums in der Gemeinde in her
vorragendem Maße gehört

Aber auch der Bürgermeiſter muß die rechte
Einſtellung zu ſeinen Mitarbeitern haben Er
würde ſeine Aufgabe völlig mißverſtehen
wenn er etwa die Beigeordneten in eine ganz
untergeordnete Stellung drängte weil ſie dem
Geſetz nach in Wirklichkeit ihm nicht gleich
geurdnet ſind ſondern ſeinen Anweiſungen zu
folgen haben oder wenn er die Ratsherren
und Gemeinderäte als unbeachtlich anſieht
weil ihnen kein Beſchlußrecht gegeben iſt Ge
rade in Anbetracht deſſen daß die formalen
Rechte der Gemeinderäte verhältnimäßig ge
ring ſind muß der Bürgermeiſter ihrem Rat
die höchſte Aufmerkſamkeit ſchenken und zwar
um ſo mehr als mit ihnen ein überaus weſen
liches Stück Nationalſozialismus in die Ge
meinde eingebaut iſt ſie auch aus dem Volke
kommen und mitten in ihm ſtehen ſo daß durch
ſie in wirkſamſter Weiſe die Verbindung der
Gemeindeverwaltung mit der Bewegung und
dem Volke geſchaffen iſt deren Förderung
und Erhaltung gerade unter der Herrſchaft
des Führergedankens von beſonderer Bedeu
tung ſein muß

Auch alle anderen Beamten haben ſich zu
bemühen daß der Führergrundſatz verwirk
licht werden kann einmal ſchon deshalb weil
auch ſie in der Gemeinde vielfach wieder
Unterführer ſind die ebenfalls nach Führer
grundſätzen zu handeln haben wenn auch
nicht in dem Umfange wie der ſelbſtändige
Leiter der Gemeinde der ihnen aber wenn
er ſein Führertum richtig auffaßt Gelegen
heit zu verantwortlicher und führender Tätig
keit gibt ſo klein die Dienſtſtelle auch ſein
mag da nur auf dieſe Weiſe alle Kräfte ge
weckt werden

Davon abgeſehen muß jeder Mitarbeiter
ob Arbeiter Angeſtellter oder Beamter als
Mitglied der Gefolgſchaft eine derartige innere
Einſtellung haben eine ſolche Haltung ein
nehmen daß dem Leiter der Gemeinde echtes
Führertum überhaupt möglich wird

Das Letzte aber liegt immer Heim Leiter
der Gemeinde iſt eben im Führertum ſelbſt
beſchloſſen Auf die innere und äußere Hal
tung des Bürgermeiſters kommt es entſchei
dend an

Das Leben eines Führers iſt niemals leicht
und bequem Es iſt ſchwer und gefahrenreich
Ganz beſonders gilt dies für die Gemeinde
verwaltung bei der ſich die Vielgeſtaltigkeit
des Lebens das aus unmittelbarer Volks
nähe heranbrandet nicht im voraus berechnen
und nach feſten für alles paſſenden Regeln
behandeln läßt weshalb auch der gemeind
lichen Selbſtverwaltung eine beſondere Frei
heit und damit eine erhöhte Verantwortung
gegeben wurde

Hier liegt aber auch eine beſonders ſchöne
Aufgabe Zwar weht eine ſcharfe Luft um
jeden Führer vor allem in einer Gemeinde
verwaltung aber dieſes Führertum in der
Gemeinde bietet auch Gelegenheit zur Ent
faltung aller Kräfte und Fähigkeiten zum
freudigen Einſatz der ganzen Perſönlichkeit
So vermögen gerade die deutſchen Gemein
den eine wahre Pflegeſtätte ja eine hohe
Schule nationalſozigliſtiſchen Führertums zu
werden

Wie der unentrinnbare Kampf ums Daſein
in den die unerbittliche Natur alle Menſchen
und auch die Völker hineingeſtellt hat zwar
oftmals ſchmerzlich hart und unbequem W
aber nicht etwa allgemein als bedauerlich n
ſchädlich angeſehen werden kann ſondern viel
mehr die Vorausſetzung für eine natürliche
Ausleſe darſtellt damit ſich das Lebenskräſtige
und Tüchtige durchſetzt und die Menſchheit
nicht in Schwäche und Entartung verſinkt ſo
wollen wir auch dem nationalſozialiſtiſchen
Staatsdenken dankbar dafür ſein daß
durch ſeinen Führergrundſatz die Möglichkeit
einer wirkſamen Ausleſe der Beſten und c
planmäßigen Ausſchaltung der Ungeeigneten
und Charakterloſen geſchaffen hat und damit
die deutſche Verwaltung nicht nur geſund W
hält ſondern auch zu höchſten Leiſtunge
emporführt

Seine Kraft aber ſchöpft jeder Führer er
deutſchen Gemeinde aus den Urgründen der
nationalſozialiſtiſchen Weltanſchauung die W
für alles Handeln Richtſchnur Maß eGrenzen zeigt Und wenn einmal die re
übermächtig zu werden drohen und un c
Kräfte zu gering uns dünken der rechte ver
nicht erkennbar iſt oder Müdigkeit uns ü or
fällt dann heben wir unſere Herzen nd
zu dem Mann von dem die Jdee kommt hen
auch die Kraft und dem wir nur nachzuler e
brauchen als dem unvergleichlichen Vor rer
alles wahren Führertums zu unſerem Füh
Adolf Hitler
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Offene Stellen
Stellungsuchenden wird empfoklen
den Bewerbungen auf Zifter An
zeigen keine Originalzeugnisse bei
zufügen da diese leicht abhanden
kommen können Zeugnisabschritten
and Lichtbilder sollen auf der Rück
eeite Namen und Adresse des Be
werbers tragen damit die Rücksen
dung der Unterlagen richtig erfolgt
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baldigen Antritt
geeignete Stellg
in Hof od Feld
Gefl Mel ungen

Tüchtiges Jung Mädch
vom Lande frdl
ſolid ſaub wel
ches in all Haus
arbeiten bewand
iſt ſucht Stellung
am 1 od 15 Okt
Off R 6110 Ge
Fhäftsſtelle erbet

Haus
angeſtellte

zuverläſſig tücht
im Alter von 21
Jahren ſucht als
Stütze mit Koch
kenntniſſen Stel
lung für ſofort

Dora Fenzl
Groß Räſchen

N 8 Friedhof
ſtraße 3

Haushälterin

38 Jahre ſucht
ſchäfts od frauen
loſem Haushalt
auch bei ält Ehe
paar Kinderlieb
Frdl Zuſchriften
A 1449 Geſcſchſt

Suche

für meine zwei
Töchter 15 und
17 Jahre alt zum
1 Okt 1935 Stel
lung in Privat
haushalt Halle
bevorzugt Zu
ſchriften erbeten
an Guſtav Schäfer
Bottendorf Unſtr

Mädchen

15 Jahre alt hat
Haushaltungsſch
beſucht ſucht Stel
lung Priv Haus
halt Angebote
Martha Funke

Reinsdorf
Poſt Vitzenburag

24j Mädchen vom
Lande ſucht Stel
lung als Allein
mädchen Kenntn
im Kochen Näh
Plätten Servier
Angeb an Klara
Schulter Beeſen

bei Apolda Köthen Geuz jan OberinſpektorDekerlehr el

S Aeltere Domäne Gnetſchnen n 1 J 2 Mädchen KölhenLandrſchen welcher Mädchen ſauber ehrlich Haust cht v
Melkerberufſj mit langi gutenſals Verkäuferin ochter

lernen möchte Zeugn im Koch und für kleinere Suche für meine
u melden bei u Haushalt erf Hausarbeit ſofort Tochter Stelle als
Melkermeiſter z 1 Oktober geſ geſucht Haustochter Etw
Lugenbühl Vorzuſt zw 10 u W Dahlmann Taſchengeld erw

W ttergut 12 u ab 16 Uhr Kameradſchafts Paul Thiele
ohlmirſtedt rau E Erbß heim SchkeuditzVahential ndenburgſtr 32 1 Jüterbog II S Auguſtaſtraße 2

bald Stelle in Ge

UVUnentb
El e

für das schöne Heim

Gebr Jungblut Mwechtstrabe 37

ehrlich
sind unsere ge
schmackvollen Er
gänzungsmöbel
DiemoderneCouch
39 75 95Besond re

Soss o
23 29 bis 95

Mädchen
21 Jahre ſucht
zum 1 Okt 1935
Stellung i Priv
Haushalt Gute
Zeugn vorhanden

Frieda Schmidt
Löbejün

Jung Mädch
21 Jahre ſucht
Stellg als Haus
mädch zum 1 Okt
oder ſpäter An
gebote poſtlagernd

Kelbra Kyffh
Burgſtraße 10 H K 100

Vorschrif

Mod
herrsch

Anfr erb
Materialw

Geſchäft

ſeit 1892 beſteh
mit Wohnung

Schlachthaus
Räucherkammer

Zubeh in Diemitz
ſofort alters und
krankheitsh preis
wert zu verm
Dietz Halle S

Merſeburgerſtr 161

b Zimmer
Wohnung

mit Balkon Bad
Zubehör z 1 10

kreis
laublingen Gaatj e ſpäter zu vm

Reilſtrade 92

Fahnen
in allen Ausführungen

W F Wollmer
Gr Ulrichstr 6 10 Gegr 1769

Zu vermieten

kint Haus
mit allen Bequemlichkeiten 2 Bal
kone uſw per 1 4 36 zu vermieten
Gefunde ruhige Wohnlage Geſl

6104 Geſch

s Altwohng 47

tsmähige

Gerdumige

Z Wonnsg
Doart als Dauerwonhn
ab I 10 abzugeben
Frl V Muiekwin

Georgenihal im
Thüringer Wald

Adolt Hitlerstr 27

Zum 1 Novemb
4 Zimmer Küche

Jaeger
Brüderſtraße 16

3 Zimmerw

z 1 Okt 25 bis
30 von Eiſen

Wohnung

in
Weimar

4 53immerwoh
nung,Hochparterre
Souterrain Wint
Gart Küche Sp
Kamm ,Bad WC
Zentralhzg C ar
ten vermict zum
1 Okt Beſichtig
2 4 Uhr Weimar
Südſtr 31

Möbliertes
Zimmer ſofort zu
vermieten
Uhlandſtr 7 III

3,75 Schwetſchle
ſtraße 14 III r

Leeres Zimmer
an Einzelperſor
zu vermieten Ve
ſichtigung 1819
Wegſcheiderſtr 5

1 Tr rechts

Sonniges
leeres Zimm
mit oder ohne
Küchenben 1 10
an alleinſt Frau
abzugeb Benken
dorfer Straße 22

Saub Schlafſt fr
Lilienſtr 17 II I

Kleines
möbl Zimmer

20 9 frei Mans
felder Str 7 1 I
Gr leeres Zimm
mit Nebengel z
1 10 Gr Ukrich
ſtraße zu vermiet
Off D 9205 Geſch

Landwohnung
ſofort oder ſpäter
geſucht bevorzugt
mit Arbeits
gelegenheit für
Frau in Land
wirtſchaft Offert
D 9203 Geſchſt

Zimmer
2 leere z 1 Okt
geſucht Pünktlbahner geſucht Zahler Offerten

L E 5079 Geſch D 9202 Geſchit

Guche

ſchöne Wohnung
mit Bad Beding
ſchöne freie Aus
ſicht Biete ſchöne
Wohnung 3 Zim
Küche Bad alles
renoviert evtl z
Tauſch Offerten
R 6111 Geſchſt

J

Möbl Zimmer Elnmol Ohno Uſcht
koztet 3 Mark

Für RM 9 50 aber olbtf
es schon das qute
80ſCH licht mit dem
cier Radler slcher fährt
Das bliendffteie 05CH
Racilicht Istzu haben bel

Ganniſche St 15 16

ort Rungiunß

Sämtliche

ßadioapparaie
auch in Monats
raten liefert ſof
Mühlbach

Steinweg 33

fahrrad
lampen

Batterielampe 0 69

batterielampe mit
Dynamoanschl

o Batt und Birne

Kompl Dyname

anlage 3 95
Kardidlampe 2 25

eez Autotypdlende

m tach Schaltg J

fahrrad
Möller

Halle Schmeerstr

Schaukaſten
150 mal 60 bill

Boßler
Hindenburgſtr

Hobelbank

faſt neu und ein

63

Paul Herrmann
Schülershof 9

h

Klubſeſſel
und Gasherd ver
kauft Henrietten

ſtraße 12 II
Drauthobel

maſchine
m 4 Meſſ Hand
betrieb billig zu

verkaufen
Eggeling Diemitz

Werderſtraße 18

mehrere
gebr

100

1zöll geſ
Telephon 34280

ne

Teppich
etwa 2,50 X 3,50
gut erh zu kauf

m

geſ Nreisangeb
u R 6106 Geſchſt

Grundstäcksmartt

Heilbad

Franken
hauſen
Kyffh

alte Fleiſcherei
maſſive Gebäude
mod Einrichtg
zentrale Lage
günſtig verkänflich
oder zu verpacht
Off A 1447 Geſch

Garten

maſſiv m Stal
lung Nähe Ar
tern ſofort zu
verkaufen Offert
R 6105 Geſch ers

Handtafelwagen Landgrundſtck
10 Ztr billig zug Morgen groß
verkaufen großer Obſtgart

Wuhelerterßgſon

mit Hausschlachie

einschl

Hallesche St

alwarengerchäft

n Nähe Eisleben
per sofort zu verkaufen Monatl Miete

Wohnung
RM 45 Angeb an Dipl Kfm Esseger
Rekoſei Geschsftsstelle Eisieben

und Schlachtehaus

rahe 50 s

zu verkaufen Off
D 9206 Geſchſt

Zillia
am billigen
ſind die Klein
anzeigen in der

Landhaus
ſofort od ſpäter
zu verk m 3 Morg
Land 1 Morgen
großer Obſtgarten

70600 R Als n
Schulz Wölkers
hauſen bei Helb
burg Thür liegt
in herrlich Wald
lage ca 100 Mtr

Saale Zeitung
J v

Kapitalienr S r T J

vom Wald

langfristig auf Zwecksparbasis zu

laufend hohe

Syndikus a
Lieskau Post

günst Bedingungen m Amortisation

Auszahlungen
Kostenlose Beratung

Württ Mitteltandskaste I

D Schröder
Dölau bei Halle

Geſucht

1200 Zinſen u
monatl Abzahlg
von 20 Offert
D 92041 Geſchſt

4000 RM
auf 1 Hypothek
für 1 10 35 geſ
Sicherer u pünkt
Zinszahl Angeb
R 6109 Geſchſt

Landwirt
ſucht kurzfriſtigen
Kredit Zinſen u
Rückzahlung kann
auch in Form von
Lebensmitteln od
Schlachtvieh erzu verkaufen Zu folgen Mit der

erfragen Mans Lieferung von
felderſtr 13 II Schweinen kann
T 7 T ſchon in denZweiſtöchiges nächſten Wochen

egonnen werdenWohnhaus Angebote R 6107
Geſchäftsſtelle

belt die

Allein Vertrieb

LAIIIIIIII
Halle Saale

lelpziger Str 29
r F t 221 02 u 256 16SaaleZeitung
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el
Morgen Mittwoch

die große Roto Lustspiel Premiere
Der fröhlichste und heiterrte

aller bisherigen Lustspiel Filme

Eins der sfärksfen künsflerischen Erlebnisse und dabei
ein ganz großer Lach Erfolqg

Gustav Gründgens
D kugen Köpfer

Ant Edthofer
Hans Richter

Die tolle Komödie der Verwandlung
eines kleinen Mädchens aus der Hafengasse zur Dame der Gesellschaeff

Ein Film nach dem bekannfesten Werk des
meisfqespielfen Bühnendichfers unserer Zeit Bernard Shaw

Das Meisferwerk des Reqisseurs Erich Engel

Der Sieg des Mutterwitzes
über die Gelehrsamkeit der Sieg einer jungen Frau

über einen grillenhbhaften lung gesellen
Die gesamte Presse voll des höchsten Lobes

und das mit Recht denn Pygmelion ist einmal
und jeder muß Pygmealion gesehen haben

ln Vorprogramm tlalligens
Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt

W 4 00 6 15 8 30 S 2 30 4 00 6 15 8 30

3 Tage
fiamburg fielgoland

Stark verbilligter Sonderzug
vom 21 bis 23 September
anläßlich der Ausstellung
Stfadt und Land in Meaqdeburg

50 Fahrpreisermaäßigung
Abfshrt Halle Hbf am Sonnabend dem
21 September 1935 8 45 Uhr vormiffag
Aufenthalt in Magdeburg zum Be
such der Ausstellung Stadt und Lendd
der Landesbauernschaft Sachsen Anhoöolt
Weiferfahrt 15 30 Vhr Abends Ankunit
in Mamhurg Reeperbab hummel
Alkazar Trichter Asterfahrt Sonntag
fahrt nach Heiland Besichtiqung
der Insel Abends Rückkehr nach Ham
burg Am Montag Besichtigung von
Heamburg grohe Hafenrundfahrt mit Be
sichtiqung eines Oberseedampfers Stadi
rundfahrt Nachmittag zur freien Ver
füqung Abends Rückfahrt nach Halle

R 22 70
l

Gufscheine für zwei Uebernachtungen
einschliehlich Frühstück und Bedienung

von RM 8 50 bis RM 13

Fahrpreis III Klasse Halle
Hamburgq hielqoland Halle

Prospekfe Auskunft und Anmeldung im

Sz Reisebüro Halle S
Kleinschmieden 6

tiapag Reisebüro Halle S
im Rofen Turm

BI
Ortsgruppe Waſſerturm Süd Mittwoch 18 Sep

tember 20 Uhr fur die Ortsgruppe und alle Gliede
rungen im Hofjäger Pflichtmitgliederverſammlung
Kreisredner Pa Oßwald ſpricht über das Thema
Schluß mit der Zerſetzungsarbeit des politiſchen

Katholizismus

260 Uhr Pflichtmitgliederverſammlung mit allen
Gliederungen im Schultheiß Reſtaurant Merſe
burger Straße Das Thema des Abends lautet
Reichsparteitag der Freiheit Nürnberg 1935

verlegt werden da der Platz jetzt 1824 Uhr wegen
der Duulelheit geſchlollen wird

Ortsgruppen am Dienstag dem

0,50 0,30 und 0,15 RM bei den Politiſchen Leitern
der Ortsgruppen Paul Berck und Geſundbrunnen und
an der Abendkaſſe

x

Ortsgruppe Friedrichplatz Freitag 20 September
20 Uhr im Neumarktſchützenhaus großer Saal große
Ortsgruppenveranſtaltung in Gemeinſchaft mit der
Deutſchen Arbeitsfront und der Hitlerjugend Es
ſprechen Kreisamtsleiter Pg Möbius Oberbann
führer Pa Henkel und Kreisredner Pg Meye
Der Abend wird umrahmt von Vorträgen der Kreis
kapelle Partei und Volksgenoſſen der Ortsgruppe
erſcheint in Maſſen und hört die Parole des Führers
vom Reichsparteitag der Freiheit

n

NS Frauenſchaft Ortsgruppe Paulusring Heute
pünktlich 20 Uhr Pflichtmitgliederverſammlung im

Neumarktſchützenhaus
t

NS Frauenſchaft Ortsgruppe Roßplatz Mittwoch
18 September pünktlich 20 Uhr Verſammlung im
Gaſthaus Roſenhahn

NSLBV Halle Stadt Am 22 September in der
Zeit von 15 17 30 Uhr will der VDA den Tag des
Deutſchen Volkstums feſtlich begehen Die Kund
gebung findet auf dem Thingplatzgelände ſtatt Wir
fordern alle unſere Mitglieder zum Beſuch der Ver
anſtaltung auf

Arbeitsdank Mitgliedſchaft Halle Süd Am Mitt
woch dem 18 Sept trifft ſich die Mitgliedſchaft zu
einer Monatsverſammlung in den Gaſtſtätten Süd
eck Beeſener Straße Ecke Wolſfſtraße abends
20 00 Uhr Erſcheinen aller Mitglieder iſt Pflicht
Auch Nichtmitglieder ſind uns herzlichſt willkommen

4

KdF Sportkurſe am Mittwoch Allgemeine
Körperſchule Für Frauen und Männer Uni
verſitäts Sportplatz Ziegelwieſe 17 184 Uhr Tor
ſchule 20 2124 Uhr Oberrealſchule Staudeſtr 1 20
bis 2128 Uhr Fröhliche Gymnaſtik und
Spiele Nur für Frauen Univerſitäts Sportplatz
Ziegelwieſe 9 1024 Uhr Kloſterſchule 2924 22 Uhr

Dieſterwegſchule 20 216 Uhr Rudern Für
Frauen und Männer Univerſitäts Bootshaus Behrs
Badeanſtalt Ziegelwieſe 19 20 Uhr Tennis
Für Kinder VfL 96er Platz Sandanger ab

14 Uhr Für Frauen und Männer ab 16 Udr
Schwimmen Für Frauen und Kinder Stadtbad
152 1624 Uhr Jiun Jitſu Für Frauen und
Männer P Trümpler Röpzigerſtr 18 20 bis
21 Uhr Reichsſportabzeichen FürFrauen und Männer Inſtitut für Leibesübungen
Moritzburg 1825 20 Uhr Außerdem geben wir be

annt Ha die Zvwortg heben An 2 uns M e
tn h Dei Ut De e u e uSonnabend von 17 1824 Uhr und Sonntag von 97
bis 11 Uhr ebenfalls auf dem Univerſitäts Sportplatz

r llech 206 15 Uber

Vorverkauf ununterbrochen

600000090000000
22 September

Letzte Fahrt
in den herbſklichen
Harz und nach dem

Kyffhäuſer

Das Reiſebüro der Saale
Zeitung

22 Septemb
veranſtaltet am

er die letzte
Sonntagsfahrt in den herbſt
lichen Harz Abfahrt 8 Uhr
von unſerer Geſchäftsſtelle
Waiſenhausring 1b im
bequemen Omnibus

Ueber Sangerhauſen Nord
hauſen geht es zuerſt zum
Kyffhäuſer von dort über
Heimkehle Stollberg nach

m 5 7 5
Auskunft und Anmeldung im
Reiſebüro der Saale Jeitung
Halle S Kleinſchmieden 6 Telefon 27431

690000696000000
Ortsgruppen Paul Berck und Geſundbrunnen Um

denen die nicht in Nürnberg am Reichsparteitag teil
nehmen können ein Bild von dem gewaltigen Ge
ſchehen und der Geſchloſſenheit des deutſchen Volkes
zum Führer zu geben veranſtalten die obengenannten

17 September
20 Uhr im Hofjäger einen Filmabend unter Vor
führung des Tonfilmes Triumph des Willens Alle
Partei und Volksgenoſſen der Ortsgruppen Paul
Berck Geſundbrunnen Bergmannstroſt und Waſſer
turm Süd ſind eingeladen Karten zum Preiſe von

Alexisbad
Fahrpreis

55

Poos ſuch von P

Pr hPreise je nach Form u Ausführung

Kleiderschränke
48 55 65 75 98 110 125
Waschkommoden

Waschtische
14 50 17 50 21 50 usw

Nachitschränke
14 50 19 22 50 25 50 29 50

R
n ar Irhr de domplafe9

65 78 usw

Sallf

Rechtsbderatung in Zivil u Strafsachen
Ausknuft kostenlos Merzeburger Stroe J

Pachtgesuche

Väckerei
Von tüchtig ja
Fachmann wird
gutgeh Bäckerei
mit oder ohne
Kolonialwarenge
ſchäft bald mögl
zu pachten geſucht
Off Erich Opel
Vitzenburg Pretitz

Unſtrut

Nachhilfe
Unterricht

in Sprachen
hauptſächlich Grie
chiſch für Ober
tertianer Gym
naſium ſofort ge
ſucht Off von
jüngeren Kräften
unter R 6097 Ge
ſchäftsſtelle

arbeiten
Vernickeln

r on We
e

Nickel Becker

Halle a S

Heirafsqesuche

Witwer
Anfangs 50er

wünſcht anſtänd
ehrliche Frau zur
Führung eines kl
landw Haushal
tes Heirat nicht
ausgeſchloſſ Off
mit Bild R 6108
Geſchäftsſtelle

Herrengarderobe
wird ſauber und
billig geändert
ausgebeſſert und
gebügelt

Sternſtr 12 III

Alleinſtehend

Mann
Rentner wünſcht

Arbeitspferde

fuhrgeschäft Hellrung

des Lachens und Könnens

Triumph der Liebe
Triumph der Lieder
Triumph des Lachens

in dem Ufa Tonfilm

Auf lin
r

Ein unvergleichlich
schönes Erlebnis

Täglich 4 00 6 20 8 15 Uhr

Ruf 28385

und Berend da
Werſeh heiß

Urger STel 210 W i

MorlKegelmabie Mittwoch nachmittag

S e

Täglich Tanz
dazu das neue ſabeilhafte

Kaharett Programm
r Koschel Ansagerin u Paro

1sfin

Karl Svdow Tierstimmen
das Welfwunder

Victor Ritter der Alimeister
deuischen Humors

Beron der moderae Musikal
Spifren Virtuose

Emit Slume in seiner komischen
verblüffenden Original Neuhbeit
dazu die Bühnenschau Rieorch

Mi afor

un

rn inun n iAh Il eMan

lestcle Saale Zeſſun

in VI VV 7 707 rnAn AnKundfunt am Mittwoch
Leipzig

Wellenlänge 382

5 50 Mitteilungen für den Bauer
6 00 Choral und Morgenſpruch

Potsdam
Da zwiſchen 7 00 Nachrichten

8 00 Funkgymnaſtik

frau
bert Fröhlich

9 00 Markt und Küche
9 05 Sendepauſe
10 00 Wetter und

programm

Ein Lebensbild

Wilna am 19
Major Kunze

18 20 Fröhlicher Feierabend
19 55 Umſchau am Abend
20 00 Nachrichten
20 15 Reichsſendung Stunde

den Land
20 45 Orcheſterkonzert
22 00 Nachrichten und Sportfunk
22 20 Aus Dresden Die Stimme

des Waldes Eine Hörfolge um
Peter Hille von Walter Steinbach

22 50 Aus Köln Nachtmuſik

Deutschlandsender
Wellenlänge 1571

Kö Mittwoch 18 September
6 00 Guten Morgen lieber Hörer

Glockenſpiel Tagesſpruch Choral,
Wetterbericht für die Landwirt
ſchaft

6 10 Funkgymnaſtik
6 30 Fröhliche Morgenmuſit mit

Otto Dobrindt und Bruno Fritz
Dazwiſchen um 7 00 Nachrichten
des Drahtloſen Dienſtes

3 20 Morgenſtändchen für die Haus
frau

Gtrammen

Ruſſen

zugfeſt verkauft
Kathe Oechlitz

iermarkt

gibt preiswert ab

Am Stieintor 21

Funkgymnaſtik
6 30 Frühkonzert des Trompeter

korps der Nachrichten Abteilung

8 20 Morgenſtändchen für die Haus
Es ſpielt die Kapelle Her

Waſſerſtand
Wirtſchaftsnachrichten und Tages

10 15 Aus Jena Robert Schumann

10 45 Sendepauſe
11 00 Werbnachrichten
11 30 Zeit und Wetter
11 45 Für den Bauer
12 00 Muſik für die Arbeitspauſe
13 00 Zeit Nachrichten und Wetter
13 15 Mittagskonzert aus Breslau
14 00 Zeit Nachrichten und Börſe
14 15 Allerlei von Zwei bis Drei
15 00 HJ Funk
15 45 Wirtſchaftsnachrichten
16 00 Konzertſtunde
16 50 Zeit Wetter und Wirtſchafts

nachrichten
7 00 Nachmittagskonzert aus

Frankfurt
18 00 Die Schlacht bei Wilna Zum

20 Jahrestag der Einnahme von
September 1915

der
jungen Nation Deutſche im frem

9 00 Sperrzeit
9 40 Kleine Turnſtunde

Hausfrau
10 00 Sendepauſe
10 15 Deutſche Dichtung und Muſik

Ein deutſches Schickſal Heinrich
von Kleiſt Hörſpiel von Rüdiger
Dorr

10 45 Die Adolf Hitler Bad Phyr
mont Stiftung Zwiegeſprach
zwiſchen Amanda Burgſtaller und
Lotte Theite

14 00 Sendepauſe
11 15 Deutſcher Seewetterbericht
11 30 Die Landfrau ſchaltet ſich ein

Der Weimarer Aeppelmarkt eig
alter Volksbrauch in Thüringen

11 40 Der Bauer ſpricht Der
Bauer hört Noch mehr Eiwei
futter aus eigenem Boden
Taſſilo Tröſchler
Anſchließend Wetterbericht

12 00 Muſik zum Mittag Barna
bas von Geczy ſpielt
Dazwiſchen 12 55 Zeitzeichen der
Deutſchen Seewarte und 13 00
Glückwünſche

13 45 Neueſte Nachrichten
14 00 Allerlei von Zwei bis Drei
15 00 Wetter und Börſenberichte

Programmhinweiſe
15 15 Zum erſten Male vor dem

Mikrophon des Deutſchland
ſenders

15 45 Das Medaillon Rovelle
von Ernſt Keienburg

16 00 Muſik am Nachmittag
Barnabas von Geczy ſpielt

17 25 Der deutſche Kulturfilm
Ein Querſchnitt in Funkberichten

17 45 Ein Tonfilmvorführer erzählt

für die

aus ſeiner Arbeit Hermann
Strödecke

18 00 Aus Frankfurt Muſikaliſche
Unterhaltung

18 30 Jugendſportſtunde
18 45 Hitler Jugend an der Arbeit

Schulung
19 00 Und jetzt iſt Feierabend

Aus München Spezialitäten
Kleiner muſikaliſcher Feierabend

19 45 Deutſchlandecho
20 00 Kernſpruch Anſchl

bericht und Kurznachrichten des
Drahtloſen Dienſtes

20 15 Reichsſendung
jungen Nation
fremden Land

20 45 Die Regensburger Domſpaßen
ſingen deutſche Volkslieder

21 15 Das Richtefeſt Ein fröb
liches Spiel mit Alten und Jungen
und vielen Handwerkern

22 00 Wetter Tages und Spor
nachrichten Deutſchlandecho

22 30 Eine kleine Nachtmuſik
22 45 Deutſcher Seewetterbericht
23 00 Wir bitten zum Tanz

Weiter

Stunde der
Deutſcher im

Jddddddrddrdddrzrrrrrrnn

üb MerſebTeiejon 203 über Merſeburg

Barnabas von Geczy ſpielt
II

Immer daran denken
daß Kleinanzeigen in der großen
Zeitung Mitteldeutſchland ſehr
preiswert und erfolgreich ſind
Machen Sie im gegebenen Falle

einen Verſuch

eine unabhängige
Frau mittleren
Alters zur Füh
rung eines ge
meinſamen Haus
halts Angebote

an Friedr Riedel
Großörner Hett

9

L 7

r kl Brauhaus ſtedt Adolf Hitler
waße M
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Auf der Tagung der NS Volkswohlfahrt
in Nürnberg ſprach der Gauamtsleiter der
NeV in unſerem eimatgau Oberbürer
meiſter Uebelhoer über Die Arbert an
der Front Er wies darauf hin daß die Ar
peit der NSV nicht durch Geſetze und Ver
fügungen entſtehen konnte ſondern daß ſie
anf breiteſter Grundlage aufgebaut werden
mußte Es war auch des Führers Wille daß
dieſe Aufgabe von innen her gelöſt würde
und ſeine Sache des ganzen Volkes würde
Grundſatz der NSV Arbeit in ihrem Kampf
gegen die Verelendung und ihre Urſachen war
und iſt es nicht Wohlfahrtspflege um ihrer
ſelbſt willen zu treiben ſondern die Wohl
tätigkeit mehr und mehr überflüſſig zu machen
und für die Geſunderhaltung des deutſchen
Volkes vorbeugende Arbeit zu leiſten

Um dieſe Aufgabe zu erfüllen galt es zu
nächſt einmal ein unfruchtbares Nebenein
anderarbeiten der Verbände der freien Wohl
fahrtspflege auszuſchließen und dieſe zu
einer Arbeitsgemeinſchaft zuſammenzu
führen Auch mußte eine enge Verbindung
mit den Wohlfahrts und Fürſorgeämtern
des Staates und der Gemeinden hergeſtellt
werden Dieſe vorbereitende Arbeit iſt wie
Gauamtsleiter Uebelhoer betonte überall
reſtlos geglückt

Als die Kardinalfrage der geſamten NSV
Arbeit bezeichnete er die Beſeitigung der un
würdigen Zuſtände auf dem Gebiet des Woh
nungsweſens Ohne eine Löſung dieſes Teil
gebietes könne die geſamte Arbeit nur Flick
werk bleiben Andererſeits könne die NSV
allein die Mittel für dieſe Aufgabe nicht auf
bringen Deshalb müſſe hier eine tatkräftige
Zuſammenarbeit mit der Deutſchen Arbeits
front und den Heimſtättenämtern im Gan in
der Gemeinde und bei den zuſtändigen Stellen
des Staates erreicht werden

Jm weiteren Verlauf ſeiner Rede kam
Gauamtsleiter Uebelhoer dann noch auf die
bisher geleiſtete Arbeit zu ſprechen Nach
haltige Erfolge bei der Durchführung des
Hilfswerkes Mutter und Kind ſeien erzielt
worden So ſolle bis zum Ende d J in
unſerem Gaugebiet erreicht werden daß auf
fe 500 Einwohner eine erholungsbedürftige
Mutter für 4 Wochen in einem Erholungs
heim Aufnahme gefunden hat Für die
Mütter die aus irgendwelchen Gründen ihren
Wohnort nicht verlaſſen können ſei an ver
ſchiedenen Orten eine örtliche Mütter
rholungsfürſorge durchgeführt
Die weitere Sorge gilt den Kindern erb

geſunder Familien Kindergärten wurden
eingerichtet In zwei Orten unſeres Gau
gebietes haben die Einwohner unter Füh
rung der NSV in ihrer Freizeit zwei tadel
loſe Kindergärten gebaut 12099 Kinder
wurden aus unſerem Gau verſchickt 15 108
Kinder dafür aufgenommen Die Fürſorge
arbeit der Hitlerjugend wurde unterſtützt
Milchſpeiſungen wurden entweder von der

ſelbſt durchgeführt oder zuſätzliche
Mittel freigemacht Für die Adolf Hitler
Freiplatzſpende wurden mehr Stellen zur
Verfügung geſtellt als gebraucht wurden
Der Auf und Ausbau der NS Schweſtern
ſchaft bildet eine weitere wichtige Aufgabe
An der Bekämpfung der Tuberkuloſe wurde
und wird tatkräftig mit gearbeitet Eine
Sonderabteilung Schadenverhütung wurde
eingerichtet und hat mit ihren Sonder
aktionen zu einem vollen Erfolge geführt

Alle dieſe Arbeit kann nur geleiſtet wer
den wenn eine in jeder Beziehung arbeits
fähige Organiſation vorhanden iſt Deshalb
hat Gauamtsleiter Uebelhoer in unſerem
Gaugebiet eine Umorganiſation der Blocks
der NSV vorgenommen ſo daß der Block
nicht mehr auf den Mitgliederbeſtand der
NSV ſondern auf ſämtliche Familien des
betreffenden Arbeitsgebietes ausgebaut wird
Die Blockwalter und walterinnen werden
danernd geſchult Aeltere Hitlerjungen und
talieder des BDM ſind ihnen zur Seite
net damit es dereinſt nicht an Nachwuchs

fehlt

NSV

Gauamtsleiter Uebelhoer ſchloß ſeine
Ausführungen mit einem Aufruf für die
Arbeit des kommenden Winters Der
Jührer habe einmal die NSV das ſoziale
Hewiſſen der Nation genannt Dieſes
Chrennamens ſich würdig zu erweiſen gelte
es alle Kräfte einzuſetzen und das Winter

e wert 1935/36 zu einem großen Erfolg zu
hren

Reichsaktion für die Kinderreichen
70 000 Familien bekommen einmalige Beihilfe

g Die Mittel für die Gewährung von
Kinderbeihilfen an kinderreiche Familien
werden aus den Beträgen für Eheſtands
darlehen abgezweigt Es ſind vorgeſehen ein
malige Kinderbeihilfen in Höhe von 100 RM
für jedes Kind das das 16 Lebensjahr nicht
vollendet hat wobei folgende Vorausſetzungen
gegeben ſein müſſen 1 Die Familie muß 4
oder mehr Kinder im Alter von nicht mehr
g 16 Jahren umfgſſen 2 Der zum Unter

t der Kinder Verpflichtete muß ſich in
inkommens und Vermögensverhältniſſen
efinden die ihm die Beſchaffung der er
rderlichen Einrichtungsgegenſtände ge
ugend Betten und ſonſtiges Hausgerät uſw

tn eigenen Mitteln nicht ermöglichen Die
migzralige Beihilfe wird für jedes zur Fa

Nlie gehörige Kind unter 16 Jahren gegeben
gen z B in einer Familie 5 Kinder unter

Jahren und 2 Kinder über 16 Jahren
verhanden ſind dann kann die Beihilfe bis
zu 500 RM betragen bei 6 Kindern innerhalb
er genannten Altersgrenze bis zu 600 bei

Kindern bis zu 700 RM uſw Dieſe Be
räge werden nicht als Darlehen gegeben
ondern als einmalige Kinderbeihilfe bei der
eine Zurückzahlung nicht in Betracht kommt

Ritteldentſchland 7 SaaleZeitung

n das ſoziale Gewiſſen der Ralion
Gauamksleiter Uebelhoer ſprach über die Arbeit der RsV in unſerem Heimatgan

Zur Gewährung ſolcher Kinderbeihilfen
ſtehen monatlich 2,5 bis 3 Millionen RM zur
Verfügung Es wird damit gerechnet daß
die Beihilfen für die Kinderreichen durch
ſchnittlich 500 RM betragen und daß monatlich
etwa 5000 bis 6000 oder im Jahre 60000 bis
72 000 weniger bemittelte kinderreiche Fa
milien ſolche Beihilfen erhalten können Es
handelt ſich bei dieſer Reichsaktion für die
Kinderreichen um den erſten Schritt auf dem
Wege zur Herſtellung eines Ausgleichs der
Familienlaſten

Koſtenloſe Steuerbeſcheinigungen

Wer ſich an der Vetgebung öffentlicher
Aufträge von mehr als 5000 Mark beteiligen
will muß eine Finanzamtsbeſcheinigung dar
über vorlegen daß aus ſteuerlichen Gründen
keine Bedenken beſtehen Die Firmen ſind
auf die Möglichkeit hingewieſen worden ſich

beglaubigte Abſchriften anfertigen zu laſſen
Der Reichsfinanzminiſter hat den Beſcheid
erteilt daß für die Vervielfältigung von
Finanzamtsbeſcheinigungen die Lieferanten
ſelbſt zu ſorgen hätten Eine unbillige Be
laſtung der Firmen durch die Vervielfälti
gungskoſten könne bei der Größe der Auf
träge nicht anerkannt werden Außerdem
ſeien die Koſten bei photographiſcher Ver
vielfältigung nur gering Die Finanzämter
ſeien jedoch vom Reichsfinanzminiſter ange
wieſen worden die Steuerbeſcheinigungen
koſtenlos mit vier weiteren Stücken zu
erteilen wenn dies ſogleich mit dem Antrag
auf Ausſtellung der Steuerbeſcheinigung
erbeten wird
Umſatzſteuerheft für den Straßenhandel

Jn einem Runderlaß des Reichsfinanz
miniſters wird feſtgeſtellt daß das Umſatz
ſteuerheft für den Straßenhandel als gleich
wertig mit dem Wareneingangsbuch gilt Der
rechtmäßige Jnhaber eines Umſatzſteuerheftes
iſt daher grundſätzlich von der Führung eines
beſonderen Wareneingangsbuches befreit
Allerdings müſſen bei den Eintragungen die
Vorſchriften der Verordnung über das
Wareneingangsbuch beachtet werden

Politiſche Leiter aus Rürnberg zurück
Geſtern kam die 5A vom Reichsparkteitag Heuke Einholen der Skandarke

Jm Laufe des Vormittags ſind die letzten
Gruppen der halliſchen Teilnehmer am Reichs
parteitag Nürnberg wieder in ihrer Heimat
ſtadt eingetroffen Bereits Sonntagabend war
die HJ zurückgekehrt die Nürnbergfahrer der
HJ waren von ihren halliſchen Kameraden
am Bahnhof abgeholt und mit Muſik durch die
Straßen der Stadt geleitet worden

Am geſtrigen Vormittag kamen die Ab
teilungen der halliſchen SA aus Nürnberg
zurück ſie waren in mehreren Sonderzügen
untergebracht in denen ſie zuſammen mit
Kameraden aus Wittenberg Eilenburg Tor
gau Nordhauſen und Sangerhauſen die
Heimfahrt angetreten hatten Die halliſche SA
marſchierte in geſchloſſenem Zuge an der
Spitze die halliſchen Sturmfahnen vom
Rudolf Jordan Platz aus mit klingendem
Spiel des Muſikzuges der SA Brigade 38
durch die Stadt angeführt von Brigadeführer
Saucke Auf dem Sportplatz der Franckeſchen
Stiftungen ergriff Brigadeführer Saucke das
Wort zu einer kurzen Anſprache Er erinnerte
die SA Männer an die großen Tage von
Nürnberg und richtete an jeden einzelnen den

Appell im Sinne der Worte des Führers an
die neuen Aufgaben heranzugehen

Heute vormittag kurz nach 9 Uhr traf
zunächſt ein Teil der halliſchen politiſchen
Leiter aus Nürnberg wieder in Halle ein
Dann folgte gegen 10 Uhr die NS Frauen
ſchaft die am Bahnhof von zahlreichen halli
ſchen Frauen mit Blumenſträußen emp
fangen wurde Dann brachte kurze Zeit dar
auf ein weiterer Sonderzug das Gros der
halliſchen politiſchen Leiter aus Nürnberg
zurück Diesmal hatte ſich eine beſonders
große Anzahl von Hallenſern und Hallen
ſerinnen zur Begrüßung am Rudolf Jordan
Platz eingefunden Die politiſchen Leiter
nahmen mit ihren zahlreichen Fahnen und
mit der Kreiskapelle die ebenfalls am
Rerichsparteitag teilgenommen hatte vor dem
Bahnhof Aufſtellung Nachdem ſie weggetreten
waren wurden ſie ein jeder von ihnen mit
Blumen geſchmückt von ihren Angehörigen
nach Hauſe geleitet

Heute nachmittag wird das Feldzeichen
der halliſchen SA Standarte 36 das an allen
großen Veranſtaltungen der Nürnberger
Tage teilgenommen hat von den SA
Männern der Standarte 36 eingeholt werden

Walhalla wieder wunderſchön
Kanonen des Lachens und Könnens am Skeinkor

Die Leitung des Walhallatheaters weiß zu
disponieren nach dem Welt Schlagerpro
gramm mit den Rivels vierzehn Tage Pauſe
zum Atemholen für das Publikum das nun
mit friſchen und wie ſich zeigt guten
Kräften attackiert wird Trotz des Zirkus
gaſtſpiels auf dem benachbarten Roßplatz ſieht
man im Parkett kaum einen leeren Stuhl
Man weiß in Halle offenbar bereits daß es
im Walhalla immer etwas zu ſehen gibt
das ſich lohnt

Die Krönung des gegenwärtigen Pro
gramms bilden die Reſua Siſters u Co
eine Rollſchuhnummer von atemberaubender
Kühnheit und Eleganz Mit Recht hat unſer
Zeichner davon abgeſehen einen Bildbericht
davon zu geben dieſe Bewegung läßt ſich
nicht mit dem Zeichenſtift einfangen das muß
man ſehen Ebenſo wie die tollkühnen drei
Ataros die unvorſtellbar mutige turne
riſche Vorführungen und akrobatiſche Sprünge
von der Saaldecke bis faſt hinab auf den
Bühnenboden machen exakt wie Soldaten auf
dem Kaſernenhof dabei leicht und locker wie
auf dem Tanzparkett Daß die Karl Kremo
Familie die weltbekannten Jkarier eine
Truppe iſt deren flinke Akrobatik vom jüng
ſten Mitglied an aufwärts erfreut ſei nur
eben vermerkt ein guter vielverſprechender
Nachwuchs iſt hier an der Arbeit Die
Elida Siſters zeigen ſaubere Gymnaſtik
es iſt erſtaunlich bis zu welcher Vollkommen
heit ſie die ſcheinbare Aufhebung aller Anga
tomie beherrſchen

Eine Extranummer iſt Rob Carry der
Reifenkönig Auf dieſem Gebiete hat man
ſchon viel Vorzügliches geſehen Die Gegen
einanderführung der Bewegung aber auf ein
ſo hohes Maß zu treiben iſt ein Reſervat Rob
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Elida Sisters Sascha Price die Tänzerin Margit

Carrys der denn auch den brauſenden Beifall
der Zuſchauer erntet Aus dem Berliner
Wintergartenprogramm kommt Gretel von
Walden eine Frau ſo hübſch und ſo klug
daß ſie es ſich leiſten kann ſich häßlich und be
ſchränkt zu geben Sie macht das mit ſo viel
Geſchick und Können daß man nur bedauert
ſie ſich mit derartigen Plattitüden abgeben zu
ſehen wie ihre Ehegeſchichten und die muſi

en Ergüſſe mit den billigen Zweideutig
eiten

Die beiden Montys ſind gute komiſche
Radfahrer die angeſichts eines ſchwerkalibri
gen Zirkusprogramms keinen leichten Stand
haben ſich aber anſtändig halten und eigenes
Können zeigen Margit und Fred bringen
exzentriſche Tänze geſchmackvoll auch im
Koſtüm aſſiſtiert von Bellona einer
jungen Tänzerin von hoffnungsvoller
Leiſtung

Endlich drei Komiker Niotna der den
Beſchluß macht mit ſeinem fidelen Bauernhof
wobei er durch ein Fenſter und ſogar durch
eine leibhaftige Bäuerin hindurchſpringt
durch Tiſche und Heuböden kracht und einmal
ſogar weit in den Saal hinein über die Köpfe
des erſtaunten Publikums hinwegfliegt Als
zweiter Saſcha Price ein Grotesk
komiker vielſeitig aber noch nicht in allem
ſauber genug pointiert etwas ſehr vom
Aeußeren her arbeitend Endlich Beda Lak
ebenfalls noch jung und offenſichtlich fleißig
deſſen Tricks die Auflöſung bekannter
Jongleurtricks ſind witzig und liebenswürdig

Das Orcheſter verſtärkt unter neuer
Leitung muſizierte friſch und lebendig freilich
noch nicht immer ganz ſicher Es gab im Hauſe
nach vier Stunden Zuſchauen nur eine Wei
nung Walhalla wieder wunderſchön s
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Laß dich bewachen ehe es zu ſpät iſt
Arbeitsbeſchaffungsaktion des Bewachungse

gewerbes im ganzen Reich
Jn der kommenden Woche wird im ganzen

Reich eine große Arbeitsbeſchaffungsaktion
für das Deutſche Bewachungsgewerbe durch
geführt die die Reichsfachſchaft Bewachungs
gewerbe in der Fachgruppe Haus und Grund
ſtücksweſen der DAF mit der gleichen Fach
gruppe in der Organiſation der gewerblichen
Wirtſchaft Reichsgruppe Handel veranſtaltet
Unter Einſatz ihrer ganzen Perſon ſo heißt

es in einem Aufruf ſetzen Zehntauſende
arbeitender Volksgenoſſen als Wachmänner
im Deutſchen Bewachungsgewerbe allnächtlich
Leben und Geſundheit ein um das Gut der
Allgemeinheit und des Einzelnen vor Schaden
durch Menſchenhand oder Unglücksfälle zu
bewahren Unſchätzbar hoch ſind die Erſpar
niſſe die durch rechtzeitige Verhütung von
Schadensfällen durch dieſe Wachmänner er
zielt wurden Noch immer aber iſt der
Schaden dem das nicht bewachte Volksver
mögen laufend ausgeſetzt iſt äußerſt be
trächtlich

Es wird darum in dieſer Propagandawoche
überall der Mahnruf ergehen Laß dich be
wachen ehe es zu ſpät iſt Dieſe Mahnung
wird auf vielen Kundgebungen und Umzügen
im ganzen Reich erhoben werden Sie wird
auch auf einer originellen Morgengabe
zu leſen ſein die Firmen und Geſchäfts
inhaber in der Frühe des 27 und des
28 September an der Tür vorfinden werden
nämlich auf vernickelten Dietrichen die als
Brieföffner zu verwenden ſind 350 000 bis
400 000 ſolcher Dietriche werden nächtlicher
weile von den Wachmännern verteilt

Der 28 September iſt als Tag derdeutſchen Bewachung gedacht Jn
Bérlin werden um die Mittagszeit Abordnun
gen ſämtlicher Wachbetriebe der Reichshaupt
ſtadt zuſammen mit Abordnungen aus dem
Reich im Gedenken an die im Kriege gefalle
nen Wachleute am Ehrenmal Unter den
Linden einen Kranz niederlegen Am Nach
mittag marſchieren die uniformierten Wach
männer aus allen deutſchen Gauen zu Kroll
wo eine Maſſenkundgebung ſtattfindet Außer
den Lichtſpieltheatern wird ſich in dieſer
Werbewoche auch der Rundfunk in den Dienſt
der Sache ſtellen

Ausweis für Freikorpskäwpfer

Die Reichsabwicklungsſtelle des Reichs
bundes der Baltikum und Freikorpskämpfer
Berlin W 15 Lietzenburger Straße 12 hat
durch Verfügung des Reichsinnenminiſters
vom 11 September d J die Genehmigu itg
erhalten den Freikorps Grenzſchutz und
Rhein Ruhr Kämpfern einen Ausweis Ein
fatz für Deutſchland auf Antrag und nach
Prüfung auszuſtellen Anträge ſind umgehend
bei der Reichsabwicklungsſtelle anzufordern
Da nach Auflöſung der Freikorpsverbände die
Abwicklungsfriſt drei Monate beträgt können
nur Anträge berückſichtigt werden die bis zum
18 Oktober d J bei der Reichsabwicklungs
ſtelle eingelaufen ſind Alle Verbands und
Vereinsausweiſe verlieren mit dem 8 Ok
tober ihre Gültigkeit

Rechtsgutuchten politiſchen Jnhalts
Der Stellvertreter des Reichsjuriſten

führers klärt die mit der Erſtattung von
Rechtsgutachten mit politiſcher Auswirkungs
möglichkeit verbundenen Fragen Es ſei
mehrfach beanſtandet worden daß von einzel
nen Mitgliedern des Bundes Nationalſoziali
ſiiſcher Deutſcher Juriſten insbeſondere von
Hochſchullehrern im Auftrage von Prozeß
parteien Angeklagten oder Jntereſſenten für
die perſönlichen Zwecke dieſer Auftraggeber
Rechtsgutachten erſtattet worden ſind die
einen politiſchen Jnhalt oder eine politiſche
Auswirkung haben Es wird deshalb ange
ordnet daß alle Bundesmitglieder die um
Erſtattung ſolcher Privatgutachten erſucht
werden in denen insbeſondere auch die
Judengeſetzgebung Schutzhaft uſw erörtert
werden durch ihren Gaufachbergter die Ge
nehmigung des zuſtändigen Gauführers nach
zuſuchen haben

Parteibeiträge auch während des Wehrdienſtes
Nach dem Wehrgeſetz ruht während der

aktiven Dienſtzeit alſo auch während der
Dauer von Uebungen die Zugehörigkeit zur
NSDAP oder einer ihrer Gliederungen oder
einem der angeſchloſſenen Verbände Der
Reichskriegsminiſter hat angeordnet daß zur
Vermeidung von Härten wie Verluſt gewiſſer
Rechtsanſprüche jedoch auch während der Zeit
des Ruhens der Zugehörigkeit Angehörige
der Reſerve Erſatzreſerve und Landwehr bei
aktivem Wehrdienſt ihre Beiträge weiter
zahlen dürfen

Wiederſehensfeier der R J R 226
Die Wiederſehensfeier der Regiments

angehörigen verbunden mit Feier des zehn
jährigen Beſtehens der Kameradſchaft Halle
Saale findet am Sonnabend und Sonntag
21 und 22 September in der Saalſchloß

brauerei ſtatt Die Weihe der Fahne erfolgt
am Sonntag durch den Kreisverbandsführer
des Kyffhäuſerbundes Die Anmeldungen
der auswärtigen Kameraden nimmt Kame
rad Otto Jhle Schönitzſtraße 20 an
Führung durch die Moritzburg

Jm Rahmen der von der Stadtverwaltiung ver
anſtalteten Führungen findet am Donnerstag den
19 September 1935 16 Uhr eine Führung durch die
Moritzburg ſtatt Trefſpunkt im Hof der Moritzburg
Teilnehmerkarten im Verkehrsbüro Roter Turm

Schleuſe Trotha Waſſerſtand Unterpegel Schleufe
Trotha 1,34 Meter das ſind ſeit geſtern 14 Zeptimeter Anſtieg Motorſchiff Falter Eildampfer SKim

Schiffer Klaus Chriſtian Kerſten und vier Fahrzeuge
Bilder Manz der Schleſiſchen Dampfer Kompagnie
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Es gibt jetzt 700 000 Erbhöfe
Der neueſte Stand in der Erbhöferolle
Der Erbhofgerichtsrat und Oberlandes

gerichtsrat im Reichsjuſtizminiſterium Dr
Hopp gibt in der Deutſchen Juſtiz einen
Ueberblick über die Anlegung der Erbhöfe
rolle nach dem Stande vom 1 Juli Er ſtellt
feſt daß in ſämtlichen Bezirken die Arbeiten
der Anerbengerichte im erſten Halbjahr 1935
erheblich fortgeſchritten ſind Allein die Zahl
der Eintragungen in die Erbhöferolle hat ſich
um mehr als 200000 vermehrt Die Zahl
der als eintragungsfähig in Betracht kom
menden Höfe iſt um rund 38000 auf 703 769
geſtiegen Nur noch in 15500 Fällen war
dieſe Frage am 1 Juli offen Auch in der
Erledigung der Einſpruchsverfahren wurden
ſtarke Fortſchritte erzielt Die Zahl derunerledigten Einſprüche bat ſich von mehr
als 21000 auf 8250 vermindert was doppelt
bemerkenswert iſt weil in den letzten
Monaten rund 31500 neue Einſprüche ein
gegangen ſind Dadurch daß der Geſetzgeber
auch die im Geſamtgut einer ehelichen Güter
gemeinſchaft oder ſonſt im Miteigentum von
Ehegatten befindlichen Beſitzungen ſowi
ſämtliche Formen des zuſammengeſetzten
Ehegatteneigentums in das Erbhofrecht ein
bezogen hat iſt die Geſamtzahl der deutſchen
Erbhöfe erheblich vermehrt worden Hin
Bezirk des Oberlandesgerichts Düſſeldorf
entfallen beiſpielsweiſe von rund 7500 Erb
höfen 3000 oder 40 Prozent auf die Ehe
gattenerbhöfe Jm Bezirk Köln dürfte ſich
durch die Einbeziehung des Ehegattenbeſitzes
ein Gewinn von 7500 Erbhöfen ergeben
Eine abſchließende Geſamtzahl der deutſchen
Erbhöfe kann noch nicht gegeben werden
Jmmerhin iſt mit einer Zahl von etwa
700 000 zu rechnen Die gelegentlich in der
Oeffentlichkeit mitgeteilte Zahl von 845 000
Erbhöfen wird nach den Feſtſtellungen des
Referenten nicht erreicht werden

Flachsſtroh wird verladen
Kreis der Flachsanbauer erweitert

Seit einigen Tagen erfolgt in Herzberg
von früh bis ſpät die Verladung des im dorti
gen Bezirk geernteten Flachsſtrohs Fuhren
weiſe werden die golögelben Bündel zum
Verladebahnhof gebracht wo ſie ent
ſprechend ihrer Qualität abgeſchätzt und in
Preis geſtellt werden Aus dem Umfang der
Arbeiten geht hervor daß im Kreiſe Schwei
nitz dem Rufe zur Erzeugungsſchlacht ge
folgt wurde und ſich der Kreis der Flachs
anbauer im letzten Erntejahr ſchon ganz be
deutend erweitert hat Jm kommenden An
baujahr wird er noch größer ſein

50 Jahre Militärkameradſchaft Franſecky
Die Militärkameradſchaft Franſecky

konnte am Sonntag in Magdeburg ihr
50jähriges Beſtehen feiern Die Kamerad
ſchaft wurde im Jahre 1885 von Oberleutnant

entging ihm meiſt

a D von Malimowſki gegründet zur
ſteten Erinnerung an General Franſecky der
im Kriege 1866 in der Schlacht von Königgrätz
die 7 Diviſion mit den Magdeburgiſchen
Regimentern anführte Von den 51 Mit
gliedern die der Militärkameradſchaft Fran

ſecky im Gründungsjahre angehörten ſind
jetzt noch zwei am Leben die das Jubiläum
ihrer Kameradſchaft miterleben konnten An
dem im Jahre 1912 errichteten Franſecky
Denkmal vor der Hindenburgbrücke fand eine
feierliche Kranzniederlegung ſtatt

Vollbärke faſt einen halben Meterlang
Von den Menſchen im Harz Abgehärket und anſpruchslos Bokengängerinnen

Holzfäller Bergmänner und Kohlen
brenner Botengängerinnen Handelsfrauen
und Holzfuhrleute das waren jahrhunderte
lang faſt die einzigen Berufe die von den
Harzer Menſchen ausgeübt wurden Abge
ſchloſſen vom Verkehr der großen Landſtraßen
lebten ſie einſam in den Wäldern und den
ab geſchiedenen Dörfern und Siedlungen
Klein waren ihre Häuſer meiſt nur einſtöckig
um den Stürmen die vom Brocken her
kamen möglichſt wenig Widerſtand zu bieten
und außer den gemauerten Fundamenten nur
aus Tannenholz gebaut Die Fachwerke
waren mit Knüppeln ausgefüllt und die
Fugen wurden mit Lehm und Moos ausge
ſtopft Winzig waren auch die bleiverglaſten
Fenſter die man nur ſelten öffnete und die
Dächer wurden nicht mit Ziegeln ſondern
durchweg mit Tannenholzſchindeln gedeckt
Einzelne Häuſer dieſer Banweiſe ſind auch
heute noch in einigen Oberharzorten zu
finden

Grob und unverkräglich
Als grob und unverträglich werden die

Bewohner des Oberharzes von jenen Schrift
ſtellern früherer Zeiten geſchildert die nur
flüchtig das Gebirge bereiſt hatten ohne mit
den Harzern in nähere Fühlung zu kommen
Jm Schacht der Bergwerke und bei der Tätig
keit im Walde waren die Harzer Männer die
meiſte Zeit nur auf ſich ſelbſt angewieſen und
ſie waren daher ſchweigſamer als die Men
ſchen der Städte Beſonders dem Fremden
gegenüber zeigte ſich der Oberharzer ver
ſchloſſen und begegnete dem Unbekannten mit
einem gewiſſen Mißtrauen Der fremde
Reiſende bekam nur die rauhe Schale zu
fſehen die Freude an froher Geſelligkeit die
Luſt der Oberharzer an Tanz und Muſik die
Bereitwilligkeit Feſte zu feiern und das gute
nachbarliche und familiäre Zuſammenleben

Es ſei ein unbegründeter
Vorwurf die Harzer grob und plump zu
nennen ſchrieb ein Schriftſteller vor zwei
hundert Jahren als er den Unterharz bereiſt
hatte man fände zwiſchen ihnen und den
anderen Deutſchen keinen nennenswerten
Unterſchied

5 J L JIm kalten Winker nur Leinenkleider

Aber auch dieſer Reiſeſchilderer glaubte
ſeine Meinung revidieren zu müiſſen als er
den Oberharz beſuchte Denn nach der Reiſe
durch den hohen Harz faßte er ſeine Anſicht
über die Oberharzer in den Sätzen zuſammen

Familientag der Siemens in Goslar
1384 fauchte der erſte 5iemens im Harz auf Später waren ſie Bergherren und Münzey

Der Familientag der weitverzweigten und
weitbekannten Familie Siemens findet noch
in dieſem Monat in Goslar ſtatt undzwar wird die Haupttagung im alten ſchönen
Stammhauſe zu Goslar abgehalten werden
während die weiteren Verſammlungen im
Siemens Alters Hauſe in Bad Harzburg
ſtattfinden ſollen Die uralte Familie Sie
mens hält alle fünf Jahre ihre Tagungen ab
Die Hauptverſammlung ſteigt jeweils im
Goslarer Stammhauſe an der Ecke der
Schreiber und Bergſtraße An die Haupt
verſammlung ſchließt ſich ein Eſſen auf dem
großen Boden des alten Handelshauſes
wobei es nach der Ueberlieferung Erbsſuppe
gibt Den Vorſitz führt Profeſſor Siemens
Eſſen

Der erſte Träger des Namens Siemens
der heute weltbekannt iſt tauchte in Gos
l ar vor rund 52 Jahrhunderten 1354 auf
Seitdem iſt der Name mit dem Geſchick Gos
lars eng verknüpft Der erſte Siemens war
ein Ackerbürger dann leſen wir von einem
Schuhmacher Häufig finden ſich die Sie
mens als Vormunde der Gilde als Beiſitzer
im Stadtgericht als Kirchenvorſteher Am
Ende des 15 Jahrhunderts iſt es Bartel
Siemens der zum BVitriol Handel übergeht
Durch Heirat mit einer Bergherrenwitwe
kommen die Siemens in den Kreis und
Bergherren und unter die Münzer
Bald ſitzen ſie auch im Rate der Reichsſtadt
Goslar Benediktus Siemens Berg und
Hüttenherr war von 1550 bis 1574 Rats
und Münzherr Goslars Mehrere Siemens
waren Bürgermeiſter der Reichsſtadt andere
tauchen auch in den gelehrten Berufen auf
ſo als Pfarrer Juriſten Aerzte Jmmer

wieder aber haben ſich einzelne Mitglieder
der Landwirtſchaft zugewandt

Als Goslar nach dem Riechenberger Ver
trag faſt alle Gruben des Rammelsberges
viele Hütten und weite Waldgebiete an den
Braunſchweiger verloren hatte ſuchte man
einen Erſatz der fehlenden Einkünfte durch
Brauen des Goſebieres das bald weit über
Deutſchland hin verſandt wurde Unter den
Brauberechtigten iſt auch Hans Jürgen Sie
mens Jm Jahre 1686 hört man von dieſem
vornehmen Handelsherrn Bürger und

Brauer daß er Vormund der Wortgilde der
erſten Gilde Goslars iſt Dieſe Gilde wid
met ſich vornehmlich dem Großhandel mit
Tuchen Siemens hat daneben noch ſeinen
land wirtſchaftlichen Betrieb iſt mit der Toch
ter des Stadthauptmanns verheiratet und
folgt dieſem auf lange Zeit in ſeinem Amte
Er erbaute auch in den Jahren 1692/93 das
noch ſtehende Stammhaus das bis zum Ende
des 18 Jahrhunderts im Beſitze der Familie
verblieb und 1917 vom Familienverbande
zurückerworben wurde Von den vier Bür
germeiſtern die aus der Familie der Reichs
ſtadt Goslar geſtellt wurden iſt der letzte der
berühmteſte war er es doch der die ver
dorbenen Finanz verhältniſſe durch einen
großen Reformplan zu regeln wußte Es iſt
Johann Georg Siemens der 1784 Stadlvogt
und Gemeindeworthalter und ſpäter regie
render Bürgermeiſter wurde

Seine Nachkommen verließen 1820 Gos
lar Zu ihnen gehört der geniale Erfinder
und Techniter Werner von Siemens mit
deſſen Namen die Firma Siemens Halske
die Siemens Schuckert Werke und der Sie
mens Konzern verknüpft ſind

Die rauhe und kalte Luft und die groben
Speiſen deren der gemeine Mann allhier
gewohnt da Jahr aus Jahr ein Brod Käſe
und Speck nebſt den Mehl Suppen ihre ge
wöhnlichen Speiſen das geräucherte Fleiſch
aber nebſt dem Weiß und Braun Kohl ihre
Lecker Bißlein ſind bringen auch bey den
Ober Härtzern eine rauhe Gemüths Beſchaf
fenheit nebſt andern mit zu wege

Je rauher der Harz je gröber der Harz
mann war eine allgemein verbreitete Mei
nung die aber doch nur bedingt Geltung
hatte Wenn man mit den Worten rauh und
grob abgehärtet und anſpruchslos meinte
dann trafen ſie für den Oberharzer zu Selbſt
im kälteſten Winter verrichteten ſie ihre
Arbeiten in leichter Leinwandkleidung der
Bergmann in ſchwarzen Leinenhoſen und
einer ebenſolchen Pufjacke der Fuhrmann
im weißen langen Leinenkittel der weit über
die Knie ging und im blauen Leinenkittel der
Holzhauer und der Köhler

Von den Botengängerinnen des Harzes
macht ein Bergrat um die vorige Jahrhun
dertwende folgendes Bild Sie kommen in
ihrer Kleidung mit einander vorzüglich darin
überein daß ſie all meiſtens rothe bis über
die Knie in die Höhe aufgebundene Röcke
anhaben ſo daß um den ganzen Leib herum
ein dicker Wulſt von Rock entſteht und man
ihre ſäulenartigen Beine wenigſtens bis an
die Knie ſehen kann

Waren die Röcke der Frauen ſehr kurz ſo
waren die Bärte der Männer um ſo länger
Von Vollbärten die mehr als einen halben
Meter maßen weiß man zu berichten und
von dem Stolz mit dem die Harzmänner bei
feſtlichen Gelegenheiten wohlriechende Blu
men und Rosmarienſtengel in dieſen männ
lichen Schmuck flochten

Freiſchießen und Bergfeſte wurden im
Oberharz immer tüchtig gefeiert und aus
giebige Mengen Goſe und Mumme oder wie
die vielen Biere die man im Harz braute
ſonſt hießen floſſen dabei durch die Kehlen
Luſtige Humeurs nennt ein anderer beſſer

unterrichteter Chroniſt die Oberharzer und
er wird wohl recht damit gehabt haben denn
auch damals war der oft zitierte Harzer
Wunſch ſchon bekannt Es grüne die Tanne
es wachſe das Erz Gott ſchenke uns allen ein
fröhliches Herz

Fritz Nötzoldt

Meiſter Lampe verurſacht Unfall
Er ſprang in ein Motorrad

Ein von Neuhaldensleben kommender
Radfahrer wurde kurz vor dem Walde
Schierholz von einem Auto und gleich

hinterher noch von einem Motorrade über
holt Plötzlich beobachtete er wie vorn im
Walde der Motorradfahrer der anſcheinenö
der vor ihm entſtandenen Staubwolke wegen
das Auto überholen wollte mit einem Salto
in den rechten Straßengraben flog Ein
kleiner Haſe der vor das Fahrzeug gelaufen
war hatte den Sturz verurſacht Ein des
Weges kommendes Lieferauto brachte öden
Verunglückten Dachdeckermeiſter W Gadau
Calvörde der ſich eine Quetſchung der linken
Bruſtſeite und eine Kopfverletzung zugezogen
hatte nach ſeiner Wohnung

Von der Lokomokive erfaßt

Auto zertrümmert Jnſaſſe ſchwer verletzt
Der Straßenmeiſter Dörperkus wohnhaft

in Niederſachswerfen beſichtigte den Brücken
und Straßenbau in Sorge Auf der Rückfahrt
wurde der Wagen auf den Bahnſchienen bei
der Förſterei vom Perſonenzuge der von
Nordhauſen kommend um 14 29 Uhr in Sorge
eintrifft von der Lokomotive erfaßt mitge
ſchleift und umgeworfen Das Auto iſt ſtark
beſchädigt Der Straßenmeiſter hat Schnitt
wunden und eine Gehirnerſchütterung dewon
getragen Durch das Krankenauto der Sani
tätskolonne Nordhauſen wurde er ins
Krankenhaus Nordhauſen gebracht

18jähriger wirft ſich vor den Zug
Jn der Nähe der Hüneburg bei Eis

leben ließ ſich am Montagmorgen ein
18jähriger junger Mann aus Wolferode von
einem Güterzug überfahren Er wurde auf
der Stelle getötet

Handwerker Ehrenmal in Flammen
Es wird Brandſtiftung vermutet

Am Montag wurde der Zug der Feuer
wehr Magdeburg Buckau telefoniſch
nach dem Kloſterbergegarten gerufen Hier
brannte der Dachaufbau des Handwerker
ehrenmals das das Magdeburger Handwerk
in Geſtalt eines niederſächſiſchen Bauern
hauſes ſeinen Gefallenen errichtet hat

Wie man dazu noch von der Handwerks
kammer erfährt iſt es vollkommen unklar
wie nach einer Nacht in der es geregnet hat
ein Brand in dem Ehrenmal entſtehen konnte
Das Strohdach das imprägniert worden war
iſt auch durch den Brand nicht entzündet
worden Dagegen iſt die Dachkonſtruktion
durch das Feuer vollkommen zerſtört worden
ſo daß nur noch die Mauern der Giebelwände
ſtehen Die Brandurſache iſt noch keineswegs
geklärt man muß aber damit rechnen daß es
ſich um böswillige Brandſtiftung handelt da
anſcheinend das Feuer an drei verſchiedenen
Stellen zu gleicher Zeit entſtand

Der Polizeipräſident in Magdeburg teilt
dazu mit Am 16 September zwiſchen 4 und
6 Uhr brannte das Dach des Handwerker
Ehrenmals im Kloſterbergegarten ab Dieſes
Ehrenmal iſt ein mit einem Strohdach abge
decktes Haus Den Umſtänden nach muß
Brandſtiftung angenommen werden Von der
Handwerkskammer iſt für die Ermittlung
des Täters eine Belohnung bis zu 300 RM
unter Ausſchluß des Rechtsweges ausgeſetzt

Giftige Pilze gegeſſen
Mutter und Tochter ernſtlich erkrankt

Eine Croſſener Einwohnerin wurde beim
Pilzeſuchen von heftigem Unwohlſein und
Ohnmacht befallen Sie hatte mittags mit
ihrer Tochter Pilze gegeſſen worunter ſich
jedenfalls giftige befanden Glücklicherweiſe
war ſie in Geſellſchaft ſo daß Hilfe herbei
geholt werden konnte Die Schmerzen und
Beſchwerden ſteigerten ſich jedoch bis zur Un
erträglichkeit ſo daß ſie abends ins Gerager
Krankenhaus eingeliefert werden mußte Jn
zwiſchen iſt die Nachricht eingetroffen daß ez
ihr wieder beſſer geht Die Tochter iſt mit
leichterer Erkrankung davongekommen

Noch ein Leiſtungsabzeichen für Segelflieger
Als dritten der in Laucha weilenden

Magdeburger Segelflieger iſt es nunmehr
auch dem jungen Heini Mundlos gelungen
das Leiſtungsabzeichen zu erringen indem er
einen Dauerflug von fünf Stunden vollführte
Am Tage vorher war ihm auch ein Ueber
landflug über Leung Leipzig Torgau bis in
die Gegend von Falkenberg geglückt
Für 1000 Mark Photoapparate geſtohlen

Ein dreiſter Diebſtahl wurde am Karls
platze in Bernburg verübt Aus dem Photo
geſchäft Manöler wurden für etwa 1000 RM
Photoapparate entwendet Der oder die Täter
haben die Schaufenſterſcheibe angeſchnitten
und dann mit einem halben Mauerſtein ein
Loch in die Scheibe geſchlagen ſo daß ſie be
quem einige der wertvollſten Apparate
herausangeln konnten

Goomso

Durch einen Koffer zu Tode gekommen

Mit dem Auto gegen einen Baum gefahren
Die Familie des bekannten Beſitzers des

Großen Gaſthofes am Ballenſtedter Schloß
garten iſt durch den tödlich verlaufenen Un
fall ihres zweiten Sohnes in tiefe Trauer
verſetzt Der 26jährige Georg Töpfer Ge
ſchäftsführer der Diamantbräu in Magde
burg unternahm eine Fernfahrt bei der das
Auto gegen einen Baum fuhr Durch den
Anprall flog ihm ein Koffer ſo in das Genick
daß er an Genickbruch ſofort ſtarb Ohne
dieſen tragiſchen Umſtand wäre der Unfall
ohne weitere Folgen geblieben

Verhafteter Brandſtifter
Der Großſcheunenbrand in Quedlinburg

bei dem von ſieben Gehöften die geſamteKornernte gänzlich vernichtet wurde ſteht
vor der Aufklärung Wegen dringenden Ver
dachtes der Brandöſtiftung wurde ein Land
wirt in Ditfurt verhaftet und dem Quedlin
burger Unterſuchungsgefängnis zugeführt
Landkreisänderung nur noch Verwaltungsakt

Das Preußiſche Staatsminiſterium hat
ein Geſetz über die Aenderung der Grenzen
von Landkreiſen beſchloſſen Darin wird feſt
geſtellt daß künftig die Aenderung der Gren
zen von Landkreiſen vom Staatsminiſterium
ausgeſprochen wird Nach dem bisherigen
Recht konnten ſolche Aenderungen nur durch
Geſetz beſchloſſen werden während ſie nach
der Neuregelung nur noch ein reiner Ver
waltungsakt ſind

Bl u Pur Bloruh t 222u

Pikante Gellerie Suppe Knolle Sellerie Eßlöffel 20 9 Butter 2 Würfel Maggi s
für 4 Perſonen Königin Suppe

und in 15 Minuten garkochen

auch Maggi s
Gebundene Suppe ſind hierfür geeignet Liter Waſſer

Den Sellerie ſchälen waſchen auf der Gemüſereibe raſpeln oder kleinſchneiden und in
der Butter weichdünſten Inzwiſchen Maggi s Prree mit lauwarmem Waſſer
anrühren in gut Liter kochendes Waſſer gießen

Familien oder Gemüſe

ber den gedünſteten Sellerie geben
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Bereinsregatta im Hall Ruderverein Böllberg
Bei herrlichſtem Sonnenſchein und unter den

erbſtlich rauſchenden Bäumen der Rabeninſel trugen
Sonntag dem 15 September 1935 die Stadt

wappenträger ihre Vereins regatta aus Zu den in
zelnen Rennen lagen reichliche Meldungen vor Die
don dem ſchönen Herbſtwetter zahtreich angelockten

egattabummler bekamen ſehr guten Sport zu ſehen
Alle Mannſchaften kämpften bis ins Ziel hinein hart
und ehrlich um die Palme des Sieges Beſondere
Heachtung fanden die Kämpfe in Rennbooten ſo ein
KHierer der zum Gedächtnis des im Weltkriege ge
ſallenen hochverdienten Mitgliede Oscar Elsmann
alljährlich ausgefahren wird ſowie die Vereins
Meiſterſchaft im Einer Das größte Jntereſſe lenkte
aber wie immer der Achter auf ſich der in dieſem
Jahte in Rennbooten ausgefahren wurde Die

deiden Achtermannſchaften lieferten ſich ein ſehr
ſcharfes Rennen Obwohl die Siegermannſchaft noch
nie zuſammengerudert hatte machte ſie den Eindruck
einer Trainingsmannſchaft was auf die gleich näßige
gute Ausbildung im Verein ſchließen läßt Auch für
die Frauenabteilung waren Skullrennen in
Gigbooten ausgeſchrieben

Am Abend vereinigten ſich die Kämpfer mit den
Regattabummlern und Gäſten zu einem gemütlichen
Umtrunk Siegerehrung und anſchließendem deutſchen
Tanz im ſchönen Saal des Bootshauſes

Die Sieger waren 1 Frauen Anfänger Gig
Doppelzweier Frl Birnſchein L Streich St Frl
Becker 2 Herren Einer für Anfänger Kam Oswald

OscarElsmann GedächtnisVierer Kam Hoff
mann Fakiner I Storz Oswald St Nagel jr
4 FrauenDoppel Vierer Frl H Schütze Hering
R Netz Brecht St Becker 5 Herren Gig Vierer
Kam Reinicke Dykſtra K H Dyck Rod Strobel
St Nagel jr 6 Vereinsmeiſterſchaft im Einer
Kam Fakiner I 7 Frauen Gigg Doppelzweier Frl
Jäger Buchert St H Schütze 8 Herren Gig
Doppelzweier Kam Reinicke Rod Strobel St
H Dyck 9 Rennachter Kam K H Dyck Bankroth
Kroſt Huhmann Graf Dykſtra Vogler Oswald
St Nagel jr

Hockey am Sonnkag

Trotz der warmen Witterung fanden in Halle zwei
Hockeyſpiele ſtatt Auf dem Sportplatz am Zoo hatten
Halle 96 1 Damen Viktoria 96 Magdeburg 1 Damen
2 0 1 0 zu Gaſt Die Elbeſtädterinnen ſtellten ſich als
eine ſchnelle gut durchtrainierte Mannſchaft vor Sie
hatten zwar Erſatz einſtellen müſſen jedoch war das
Spiel jederzeit offen Die Gäſte machten oft gute
Durchbrüche aber es gelang ihnen nicht wenigſtens
einen Ehrentreffer zu erzielen Die Blau Roten
hatten ihre augenblicklich beſte Beſetzung zur Stelle
Sie ſpielten alle ſehr eifrig und hätten noch höher
gewinnen können wenn Lie Halbſtürmer etwas ſelbſt
bewußter ſchießen würden Jn der 1 Halbzeit waren
die Hallenſerinnen leicht feldüberlegen Frau Kilian
ſchoß nach guter Vorlage von Frl Soeffing das erſte
Tor Nach dem Wechſel überſtanden die Gaſtgeber eine
Druckvyeriode der Magdeburgerinnen torlos Dann
waren aber die Blau Roten wieder tonangebend und
erzielten nach mehreren Ecken durch die Mittel
ſtürmer den 2 unhaltbaren Treffer Die Torhüterin
der Gäſte konnte beſonders durch ihre Beweglichkeit
gefallen Jn der Halbzeit wurde die Mittelläuferin
Frau Spaarmann zu ihrem 300 Spiel geehrt Sie
kämpfte nicht nur für ihren Verein ſondern hat auf
ihrem Läuferpoſten die Farben unſerer Stadt bzw
Bezirk II erfolgreich vertreten Auf der Ziegelwieſe
ſtanden ſich

Schwarz Weiß Senioren und Halle 96
Senioren 2 4 0 0

gegenüber Beide Mannſchaften zeigten ein flottes
Spiel die Hintermannſchaften wehrten ſicher ab und
ſo kam es daß die erſte Halbzeit nach ausgeglichenem
Kampf torlos blieb Jn der 2 Halbzeit kamen die

Hport und Leibesübungen
Stürmer etwas mehr zu Worte Der Halbrechte
Steußing erzielte für Schwarz Weiß das erſte Tor
dem die 9er bald darauf den Ausgleich entgegen
ſetzten Wieder war SchwarzWeiß im Angriff und

der Tag der Europameiſter in Halle
Halles Kinger haben Mut Deutſche Kingerklaſſe am 5 Oktober in Halle

Wir berichteten bereits vor wenigen Tagen
über die Pläne der halliſchen Schwerathleten
die am 5 Oktober in unſerer Stadt eine hier
noch nicht erlebte Veranſtaltung der Ringer
aufziehen wollen Dag der Europameiſter lautet der vielverſprechende Titel des
Sportabends den Germania Felſenfeſt de
Freunden des Ringſports in Halle bieten will
Wie wir jetzt erfahren iſt es den Hallenſern
gelungen dieſen Abend mit den beſten Kräften
deutſcher Ringerklaſſe zur Durchführung zu
bringen und es iſt vielleicht nicht übertrieben
wenn man dieſen Abend als Tag der Europa
meiſter bezeichnet hat

Jn beſter Erinnerung iſt noch der Sieg
halliſcher Schwerathleten über die junge japa
niſche Mannſchaft die ſich auf einer Studien
reiſe durch Deutſchland befand und aus Nieder
lagen durch deutſche Ringer viel gelernt hat
Der wider Erwarten ſtarke Beſuch dieſes
Abends in Halle hat den Pionieren des halli
ſchen Ringkampfes den Mut gegeben eine noch
größere Veranſtaltung in noch glänzenderem
Rahmen aufzuziehen Der Verband hat ſeine
Zuſtimmung zu dem Start der bekannten
Ringer Brendel Nürnberg Sperling
Dortmund Schäfer Schifferſtadt Föl
de ak Berlin und Hornfiſcher Nürnberg
gegeben Es iſt allerdings fraglich ob dieſe
Kämpfer vollzählig die Reiſe nach Halle an
treten weil am gleichen Tage eine andere
große Veranſtaltung nach Stockholm lockt Jn
Schwedens Hauptſtadt wird die Ringkampf
ſaiſon in den nordiſchen Ländern mit einer
internationalen Veranſtaltung eröffnet an
der ſich die beſten Amateurringer aus Skandi
navien beteiligen werden Von deutſcher Seite
wurden auf Einladung der Schweden Hering
München Schäfer Schifferſtadt Paar
Böhmer Reichenhall und Hornfiſcher
Nürnberg gemeldet Die Teilnahme unſerer
deutſchen Kämpfer iſt nur noch von einer Ver
pflichtung abhängig die beſagt daß Schweden
bei nächſter Gelegenheit ebenfalls ſeine
beſten Ringer nach Deutſchland entſendet
Vei den freundſchaftlichen Beziehungen zu
unſeren nordiſchen Nachbarn zweifeln wir
nicht daran daß Schweden dieſe Verpflichtung
gern eingehen wird Für die halliſchen Ver
anſtalter würde die Teilnahme Hornfiſchers
und Schäfers in Stockholm eine weſentliche
Schwächung des Programms bedeuten zumal
es ſich bei den beiden Gäſten um beſte deutſche
Klaſſe handelt Der Schwergewichtler Horn
fiſcher als mehrfacher Europameiſter auch in
Halle nicht unbekannt ſollte gegen den Hal
lenſer Lehmonn antreten Schäfer Schifferſtadt
dagegen würde im Weltergewicht mit Kurt
Hauſick die Matte betreten Jm Bantam
gewicht ſtellt ſich der Nürnberger Europa
meiſter und Olympiaſieger Brendel dem
Hallenſer Hedel der beim Japanerkampf
einen ausgezeichneten Eindruck hinterlaſſen
hat Da ſich Brendel nicht in Form zu be

Es geht auch im Handball vorwärks
Ereignisreicher Sonnkag auf allen Feldern Wacker verliert überraſchend
Wiährend in der Gauliga wegen des Parteitages
in Nürnberg Punktſpiele nicht angeſetzt waren gab es
in der Bezirksklaſſe unerwartete Ergebniſſe
Ganz aus dem Rahmen fallen die beiden Niederlagen
von Wacker und Weiſe Aber auch ſonſt laſſen
verſchiedene Reſultate aufhorchen, Es geht jedenfalls
Auch im Handball vorwärts
Giebichenſteiner TV Wacker 7 6 3 3

Jn erſter Linie war eine ſchwache Geſamtleiſtung
von Wacker feſtzuſtellen Der GTV hingegen war
mit größter Eifer bei der Sache und hatte ſehr bald
wegbekommen daß in dieſer Verfaſſung auch Wacker
beizukummen iſt Als Wacker dann den Ernſt der
Lage erkannte ſpielte die Elf zu haſtig und unüber
legt um günſtige Gelegenheiten kaltblütig auszunutzen

Der GTV ſetzte dagegen alles auf eine Karte legte
in erſter Linie Wert auf Angriff und beunruhigte
dadurch Wacker andauernd und als dieſe in der
Hintermannſchaft noch fehlerhafte Abwehr zeigten
ſetzte ſich der GTV und hier wiederum der ſchnelle
Sturm gut ein Bis zum Wechſel konnte Wacker ſtets
die Führung übernehmen die aber der GTV immer
wieder ausglich Dann ging Wacker ſchnell auf 5 3
davon doch ebenſo ſchnell hatte der GTV Ausgleich
und Führung 6 5 erreicht Wacker ſchuf nochmals den
Jusgleich doch dann kam der GTV wieder in
Führung und hielt dieſe zähe ſeſt

Boruſſia VſB Schkeuditz 6 5 3 2
Hier hatte der große Favorit Boruſſia rechte

Mühe ſich gerade noch durchzuſetzen Die Schkeudiver
afſten ſich durch ſchnelles Flügelſpiel immer wieder

Bahn und brachten durch wohlplacierte Würfe die
Hintermannſchaft der Boruſſen wiederholt in ernſte
Gefahr Wenn ſchließlich Boruſſig nach dem Führungs
reffer der Gäſte dann immer in Führung blieb ſo
zeigt dies wie ſehr die Boruſſen erkannt hatten
aß der Elan der Gäſte und einmal erreichte Vor
rung nur ſchwer wieder einzuholen iſt Der knappe

Erfolg gibt das Spielgeſchehen am beſten wieder

TV Unterröblingen SpV Weiſe 10 7 6 4
Obwohl Weiſe mit ſtarker Mannſchaft nach

Unterröblingen gefahren war mußte die Elf dennoch
dieſe durchaus verdiente Niederlage hinnehmen Weiſe
vermochte zwar gleich mit einigen Toren die Führung
zu übernehmen doch dann fand ſich Unterröblingen
reichte Ausgleich und ſelbſt die 6 4 Führung Dann
am Weiſe nochmals auf Gleichſtand 6 6 doch

Gaſtgeber ließen nicht locker und vermochten dann

in den letzten Minuten durch kraftvolles Spiel dieſen
knappen aber nicht unverdienten Sieg zu erringen
Weiſe ſpielte vier zu eigenſinnig um zum Ziele zu
kommen Die Läuferreihe und Verteidigung zeigte
ſich diesmal nicht ſo zuverläſſig wie ſonſt Unter
röblingen verdient ein Geſamtlob

SpVg Stedten TV Diemitz 12 2 6 1
Wenn hier auch mit einem ſpannenden Spiele ge

rechnet werden mußte ſo überraſcht jedoch der glatte
und eindeutige Sieg des Neulings umſomehr als
Diemitz am Vorſonntag mit einer prächtigen
Leiſtung aufwartete Die Stedtener verſtehen es je
doch die Torgelegenheiten ſicher auszunutzen Der
TV Diemitz ließ ſich zu früh aus dem Konzept
bringen und gab ſich bald geſchlagen

Das Privattreſfen zwiſchen Polizei SV und
Reichsbahn TSV 15 7 9 3 wurde bereits in
der erſten Hälſte eindeutig zu Gunſten der Polizei
entſchieden Reichsbahn mußte die engere Hinter
mannſchaft ſowie Nagel und Fetitback erſetzen und
war dadurch im Schlußtrio dem ſchnellen und ſicheren
Zuſammenwirken des PSV Sturmes nicht gewachſen
Vorübergehend wurde es in der zweiten Hälfte dann
etwas beſſer

Jn der Staffel B gab es folgende Ergebniſſe
Jahn Zeitz 85 Merſeburg 85 verzichtet TV 61
Weißenſels Frieſen Frankleben 21 2 9 0 Neptun
Weißenfels SC Grana 6 7 2 3 VfL Kayna
gegen 89 Weißenfels 10 13 3 8 Staffel C Jahn
Eilenburg TV Kültzſchau 7 26 5 4 und TV 45
Delitzſch TV Dolſthaida 17 6 9 3 Staffel D
Wacker Nordhauſen MTV Bielen 11 4 Tgm Heilig
ſtadt VfL Salza 7 7

1 Kreisklaſſe Hier konnte der HTSV gegen TSV
Wörmlitz nur die erſte Hälfte mithalten um dann
etwas nachzugeben Wörmlitz gewann mit 11 8 4 4
Auch der andere Neuling TV Dieskau konnte ſich
gegen Favoit Blauweiß mit 13 7 5 3 ſicher durch
ſetzen Preußen Merſeburg ſchlug Kötzſchen Beuna
10 7 6 4 und MTV Lauchſtidt entließ Turnerſchoſt
Dürrenberg mit 10 4 5 2 während der Neuling
ATV Spergau gegen Jahn Neumark mit 5 2 5 0
die Oberhand behielt

2 Kreisklaſſe TV Gutenberg zeigte gegen TV
Trotha gutes Können und blieb mit 15 6 8 2 ſicherer
Sieger Reipiſch trat gegen 99 nicht an und Möcker
ling ſchlug Schafſtädt mit 10 4 Germania Kayna
konnte MTB Merſeburg überraſchend 9 3 abfertigen

war durch Steußing das 2 Mal erfolgreich Dann
verlegten die BlauRoten das Spiel in die Spiel
hälfte der Schwarz Weißen und konnten bis zum Ab
pfiff den Torhüter noch 3 Mal überwinden

finden ſcheint wie er mit ſeinem 4 Platz zu
den Europameiſterſchaften vor wenigen Wochen
in Brüſſel bewieſen hat muß man dem
kleinen Hallenſer ernſte Siegesausſichten
geben Der dreifache Europameiſter im Leicht
gewicht Sperling Dortmund wird ſich alle
Mühe geben müſſen um mit Max Hauſick
fertig zu werden Max Hauſick hat ſich im
letzten Jahre ſtark verbeſſert Welcher Ruf
ihm als Ringer vorausgeht und welcher Be
liebtheit ſich der Hallenſer in internationalen
Ringerkreiſen erfreut beweiſt die Einladung
Hauſicks nach Japan als Trainer der Olympia
mannſchaft Jm Mittelgewicht wurde der
Olympiatrainer der deutſchen Mannſchaft nach
Halle verpflichtet Gegen Schedler Halle
dürfte Földeak nicht viel Mühe haben um
einen Sieg zu erringen

Jm ganzen betrachtet muß das Programm
der Ringer zum 5 Oktober als ausgezeichnet
bewertet werden auch ein eventueller Ver
zicht auf Schäfer und Hornfiſcher würde an
dieſer Tatſache nichts ändern w

Tödlicher Diskuswurf in Goslar

Beim Berg und Hüttenfeſt in Goslar
war dem als Kampfrichter tätigen Turner
Georg Schier ein Diskus an den Kopf ge
worfen worden Der Bedauernswerte erlitt
einen Schädelbruch und iſt nunmehr an dieſer
ſchweren Verletzung im Vereinskrankenhaus

geſtorben r
Loering beim Hammerwurf verunglückt
Der bekannte Kölner Wurfathlet Loering der

noch beim ſonntäglichen Klubkampf zwiſchen dem ASV
Köln und dem Kölner BC mit 47,65 Meter der
beſte Hammerwerfer warx wurde anſchließend das
Opfer eines ſchweren Unfalles Loering wollte ſich noch
einmal im Hammerwerfen verſuchen als er aus
rutſchte und ſo unglücklich zu Fall kam daß er mit
einer Gehirnerſchütterung und einer ſchweren Kopf

in ein Krankenhaus übergeführt werden
mußte

Metze wurde ſuspendiert
Außerdem 500 Mark Heldſtrafe

Die Verbandsführung des Deutſchen Radfahrer
verbandes hat ſich auf Grund von Vorfällen die ſich
anläßlich der Weltmeiſterſchaft in Brüſſel er
eigneten veranlaßt geſehen den früheren Steherwelt
meiſter und deutſchen Meiſter Erich Metze auf
einige Monate vom Sportbetrieb zu ſuspendieren Jn
der amtlichen Bekanntmachung heißt es daß Metze mit
Lizenzentziehung vom 27 September bis 31 Dezember
und mit einer Geldbuße von 500 RM belegt wurde
und zwar wegen Nichtbefolgung der Anordnungen der
Verbandsführung im wiederholten Falle und trotz be
reits erfolgter Verwarnung

tn

Gan Hachſen weit überlegen
im Tenniskampf gegen Gau Mitte

Zum erſten Male wurde am Sonntag in Leipzig
ein Tenniswettkampf zwiſchen den Nachwuchsmann
ſchaften der Gaue Sachſen und Mitte ausgetragen
Während Sachſen nur den letzten Platz im Frauen
einzel mit einer Erſatzſpielerin beſetzen mußte war
der Gau Mitte gezwungen auf den Magdeburger
Kühl zu verzichten konnte für dieſen auch der zu
nächſt nicht berückſichtigte Magdeburger Bezirksmeiſter
Schröter Deſſau eingeſetzt werden verſchob ſich
die Reihenfolge doch etwas Am Geſamtergebnis in
den Männereinzelſpielen hätte ſich allerdings doch
wohl nicht viel geändert denn die Sachſen waren
doch klar beſſer als ihre Gegner Ungünſtiger für
den Gau Mitte wirkte ſich dagegen das Fehlen der
Spitzenſpielerin Fr Koch Weimar aus Hätte dieſe
gegen Frl Ullſtein RC Sport Leipzig auch nichts
ausrichten können ſo mußte doch in dem Frauen
einzel nach oben nachgerückt werden

Jn den Männer und den Gemiſchten Doppel
ſpielen war Sochſen obwohl hier wie bei Gau Mitte
einige Paar auch zum erſten Male zuſammengeſtellt
waren ebenfalls beſſer vertreten und ſo wurde über
Gau Mitte im Geſamtergebnis ein Sieg von 17 3
Punkten 37 7 Sätzen und 266 156 Spielen errungen

Tüchtige KReichsbahnſportler

Jm Kampf um die Vereinsmeiſterſchaft
Der Reichsbahn Turn und Sportverein brachte

am 12 und 15 September die Wettbewerbe um die
Deutſche Vereinsmeiſterſchaft in der B Klaſſe zum
Austrag Dabei kam er in der Geſamtwertung auf
4644,2 Punkte Damit ſchiebt ſich der Reichsbahn Turn
und Sporiverein im Endkampf um die Deutſche Ver
einsmeiſ erſchaft in der B Klaſſe an die 8 Stelle im
ganzen Reich

e 4mJß

Alle Ballone glatt gelandet
Gute Fahrt nach Landsberg

Die 10 Ballone die am vergangenen Sonntag in
Bitterfeld zur Wettfahrt um den Wanderpreis
des DeV geſtartet waren ſind nach 10 ſtündiger
Fahrt glatt gelandet Da am Sonntag ſüdweſtliche
Winde vorherrſchten liegen die Landeſtellen an der
Warthe zwiſchen Landsberg und Schwerin 250 Klm
von Bitterfeld entfernt So iſt der Ballon
Auguſta V aus Augsburg 17,59 in unmittelbarer

Nähe von Lans berg gelandet Sein Führer Franke
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Sporkliche Bekanntmachungen
Fachamt 2 Fußball i DRfL

Teutſcher Fußball Bund e V Gau VI Mitte

Kreis 8 Saale gAdreſſentafel Verein für Bewegungswiele Sverſarnſtedt Anſchrift Lehrer Walter
Oberfarnſtedt Kr Querfurt Spielausſchuß rm
Mittwoch im Gemeindegaſthof Fernruf Rothenſchi
bach 55 Spielkl Hoſe blau Oberkl blauweiß r
ſtreift iſt auf Anordnung des Gauführers dem ne
zugeteilt Der Verein r zwei Mannſchaften die i

Abtei d ielenm l F n Nachfolgende Vereine
haben die Terminliſten bis jetzt nicht bezahlt FE
Dornſtedt 060 SV Dürrenberg 2,50 Olympia Halle
1 VfL 96 Halle 2 SC Könnern 0,60 Vfe
Löbejün 1,25 SV Morl 1,50 SV Rothenburg 1155
VfB Schleudih 2, VfL Wehlitz 1 15 SWettin 1 Den Vereinen gehen im Laufe der
Woche Nachnahmeſendungen zu Jch bitte für Ein
löſung Sorge zu tragen Bei Verweigerung tritt
Spielſperre einusfarttende Spiele Nr 165 232
263 390 332 369 394 427 453 472 503 514 Siehe
Veröffentlichung im KickerNeuanſetzung zum 22 Sept 1935 1692 15 30
Uhr Bennſtedt 1 Oberfarnſtedt 1 Teutſchonthal
212a 13 45 Uhr Preußen Merſeburg 4 Schteu
ditz 3 Freiimfelde

Anderungen zum 22 Sept 1935 Spiel 180 leitet
Gerbſtedt Spiel 150 beginnt 11 Uhr Spiel 187
beginnt 12 30 Uhr Spiel 207 beginnt 11 00 ubr
Spiel 210 leitet Rothenburg Spiel 171 leitet VfL
Merſeburg Spiel 148 beginnt 16 Uhr Spiel 153
leitet Ammendorf 1910 Spiel 157 leitet Eintracht
Spiel 182 beginnt 14 Uhr Spiel 185 beginnt 14 30
Uhr Spiel 196 leitet Döllnitz Spiel 213 leitet
Canena Spiel 163 heißt Reinsdorf 1 Paſſendorf
Landsberg Spiel 174 SV Dürrenberg 1 T

Wegwitz Spergau beginnt 10 30 Uhr Spiel 205
SV Dürrenberg 2 Wegwitz 2 DT Dürrenberg
beginnt 9 Uhr Spiel 147 leitet Vöſack 98

Neuanſetzung für 27 Oktober 1935 Nr 94 15 00
Uhr Döllnitz 1 Osmünde 1 Ammendorf 1910

Großmann
22 Septemb 1935 A I 70 11 30 Uhr 98 Boruſſia

Weiſe 71 11 00 Uh Sportfreunde Wacker 98
72 11 00 Uhr Schkeuditz Landsb Wehlitz 73 11 00
Uhr 96 Poſt Gieb Sportbr A II 74 10 00
Uhr Döllnitz Ammendorf Canena 75 9 30 Uhr
Favorit Canena Boruſſia 76 10 20 Uhr Gieb
Sportbrüder Gerbſtedt 906 A III 77 11 00
Uhr Weiſe 1 Wacker 2 Eintracht 78 10 00 Uhr
98 2 96 2 Weiſe 79 10 09 Uhr Sportfreunde 2 Lettin 1 Ammendorf AIV 80
10 00 Uhr Bennſtedt Amsdorf Wansleben 81 9 90
Uhr Eisdorf Wansleben Sp Teutſchenthal 82
11 00 Uhr Schotterey Querfurt Eisdorf A V
83 11 00 Uhr Braunsdorf Kayna Beuna 81 11 00
Uhr Neumark VfL 1 Braunsdorf A VI 86
11 00 Uhr Dürrenberg Teuditz Tv Dürrenberg
87 11 00 Uhr 9 Leung Preußen B I 88 9 00
Uhr 98 Boruſſia Wacker 89 10 00 Uhr Sport
freunde Wacker 98 90 10 00 Uhr Schkeuditz
Landsberg Weblitz 91 10 00 Uhr 96 Poſt Sport
freunde BII 92 10 00 Uhr Dölau Cröllwitz

Nietleben 93 1100 Uhr Reideburg Wacker 2
Canena 10 00 Uhr Nietleben Wansleben
Dölau 95 11 00 Uhr Paſſendorf Osmünde 1910

Halle BIII 96 11 00 Uhr Landsberg Morl
Quetz 97 11 00 Uhr Brachſtedt Nehlitz Zörbig

BIV 98 10 00 Uhr Neumark 99 Braunsdorf
99 11 30 Uhr Günthersdorf Schladebach Wegwitz
100 10 00 Uhr VfL Wegwitz Preußen C I
101 10 00 Uhr Zörvig 96 Quetz 102 11 00 Uhr
Canena 98 Reideburg 103 10 00 Uhr Sport
freunde Wacker 96 CII 104 11 00 Uhr Niet
leben Kröllwitz Paſſendorf 105 10 00 Uhr Holleben
Paſſendorf Nietleben COIII 106 9 00 Uhr

Sportfreunde 2 Wacker 2 96 107 10 00 Uhr
Canena 2 Ammenkorf Reideburg CIV 109
10 00 Uhr Preußen VfL 99 110 10 00 Uhr 99
Turnv Dürrenberg Preußen CV 111 10 00
Uhr Braunsdorf Kavna Beuna 112 10 00 Uhr
Beuna Neumark KavnaSonnabend 21 Sept 1935 C III 108 17 30 Uhr
96 2 Reideburg Wacker

P Voeſack
Kreisjugendwart

Durchführung des Wettbewerbes um die
Deutſche Vereinsmeiſterſchaft

Die Deutſche Vereinsmeiſterſchaft kommt für die
Vereine des Saalekreiſes in Merſeburg am
21 /22 September auf dem Platze der TVg und
in Halle am 28 /29 September auf dem
KTV Platze zur Durchführung Wettbewerbe
Klaſſe A 1 Tag 200 Meter 5000 Meter Hoch
ſprung Dreiſprung Kugelſtoß Speerwurf 2 Tag
400 Meter 1500 Meter 42100 Meter Staffel Stab
hoch Diskus Hammer Klaſſe B 1 Tag 200
Meter 3000 Meter Speer Dreiſprung 2 Tag
800 Meter 4 mal 100 Meter Stabhoch DiskusKlaſſe 100 Meter 800 Meter 3000 Meter
Weitſprung Kugel 4 mal 100 Meter Klaſſe A je
2 Mann und 1 Staffel Klaſſe B je 2 Mann und
1 Staffel Klaſſe C je 1 Mann und 1 Staffel Wer
tung nach der deutſchen Mehrkampfwertung Jeder
Aktive darf nur an 2 Wettbewerben und 1 Staffel
Jugendliche nur an 1 Wettbewerb und 1 Staffel teil
nehmen Meldegebühr Klaſſe A 3 RWM B 2 M
C 1 RM Zu zahlen auf Poſtſcheckkonto Erfurt 21911
Fachamt für Leichtathletik Gau VI Mitte Meldung
an P Hoffmann Merſeburg Breite Str 15 für
Merſeburg bis zum 19 September und für Halle am
23 September 1935 mit Zahl der Teilnehmer

Hoffmann
Vereinsnachrichten

KTV Schwimmabteilung Unſere Uebungs
ſtunden im Stadtbad beginnen wieder regelmäßig mit
dem 19 d M Knaben und Mädchen 19 00 19 45
Erwachſene 19 45 20 30 Einlaß jeweils 19 Minuten
vorher

VfL Dölau Wir weiſen nochmals darauf hin daß
auf unſerem Platz keine Umkleidegelegenheit iſt Um
kleidelokal iſt der Palmbaum

KTV Halle Wir wollen jeht eine Fußbo
abteilung gründen Die erſte AbteilungS ſammlung findet am Freitag 20 Septemoer
um 20 30 Uhr im Vereinsheim auf unſerem

Platze Robert Koch Straße Ecke Paul Berck Straße
ſtatt Ein geordneter Abteilungsbetrieb ſetzt das Er
ſcheinen aller für die neue Abteilung in Betracht
Kommenben voraus Mitglieder unſeres Vereins die
Jntereſſe am Fußballſport haben ſowie ſolche die
unter Umſtänden der Fußballabteilung beitreten
würden werden hiermit zum Erſcheinen aufgefordert

hat in dieſem Jahr ſomit ſeine 25 Fahrt beendet Haedecke

A

e

e

S

n



Mitteldeutschland Arbeit und Wirtſchaft
d

Jahrgang 1935 Nummer en
Dienstag 17 September

Die Finanzpolitik des neuen Reiches
Staatssekretär Reinhardt sprach auf dem Parteikongreß in Nürnberg

Die nationalſozialiſtiſche Finanz und
Steuerpolitik iſt in der Hauptſache auf Kampf
um die Verminderung der Arbeit s
loſigkeit auf Schaffung der materiellen
Vorausſetzungen für den Aufbau der deut
ſchen Wehrmacht und auf Anpaſſung der
Steuern an die bevölkerungs politiſchen
Grundſätze des Nationalſozialismus abge
ſtellt

Der Kampf um die Verminderung der
Arbeitsloſigkeit hat nach der Machtüber
nahme durch Adolf Hitler zu einem unbe
ſtreitbaren Erfolge geführt Die Zahl der
Vollarbeitsloſen iſt von etwas mehr als ſechs
Millionen am 30 Januar 1933 auf 1,7 Mil
lionen am 31 Auguſt 1935 geſunken Von
dieſen 1,7 Millionen kommen rund 700 000
wegen Ueberalterung oder aus ſonſtigen
Gründen als arbeits einſatzfähig nicht mehr
in Betracht Die Zahl der echten Arbeits
loſen iſt demnach heute nicht mehr viel höher
als eine Million Auch dieſer Reſt der Ar
beitsloſigkeit wird im Zug der volkswirt
ſchaftlichen Entwicklung der nächſten Jahre
überwunden werden

Die Maßnahmen im Kampf zur Vermin
derung der Arbeitsloſigkeit haben nicht nur
zur Verminderung der Arbeitsloſigkeit ſon
dern zwangsläufig zur Belebung aller Zweige
der deutſchen Wirtſchaft und zur Verbeſſerung
der Lage der öffentlichen Finanzen geführt
Der Finanzbedarf der Arbeitsloſenhilfe hat
ſich weſentlich vermindert Das Aufkommen
an Steuern und Sozialverſicherungsbeiträgen
hat ſich weſentlich erhöht

Wenn wir die Finanzen der Reichsanſtalt
für Arbeitsloſenvermittlung und der Sozial
verſicherung in die öffentlichen Finanzen ein
beziehen ſo kommen wir zu einer Verbeſſe
rung der öffentlichen Finanzen um rund
4,5 Milliarden RM im dritten Jahr des
Adolf Hitler Staates gegenüber dem letzten
Jahre des Parteienſtaates

Von den 4,5 Milliarden Reichsmark müſſen
wir die Summen abziehen die ſich im Rech
nungs jahre 1932 im geſamten öffentlichen
Haushalt als Fehlbetrag ergaben und den
Betrag der zwangsläufigen Mehraufwen
dungen der deutſchen Sozialverſicherung um
auf den Betrag zu kommen der heute zur
Verfügung ſteht 1 zur Abdeckung von
Fehlbeträgen früherer Jahre 2 zur
Abdeckung der Vorbelaſtungen durch
Steuergutſcheine und durchArbeitsbeſchaffungsmaßnahmen
3 als materielle Grundlage zur Sicherung
der Lebensrechte der Nation durch Aufbau der
deutſchen Wehrmacht und Maßnahmen volks
wirtſchaftlicher Art

Die Summen die das Reich auf Grund
der verſchiedenen Programme verausgabt hat
und noch verausgaben wird fließen in die
deutſche Volkswirtſchaft um dort
zu Arbeit zu Gütern zu Umſätzen zu Er
trag zu Einkommen zu Verbrauch und zu
Erſparniſſen zu führen Die Folgen davon
ſind abermals Arbeit abermals Güter aber
mals Umſätze abermals Einkommen aber
mals Erſparniſſe uſw Es iſt beiſpielsweiſe
der Stand der Geſamteinlagen bei den Spar
kaſſen von 11,9 Milliarden Reichsmark im
Juni 1934 auf 15 Milliarden Reichsmark im
Juni 1935 geſtiegen

Das Finanzierungsbild iſt das folgende
Das Reich gibt Beträge zur Finanzierung
öffentlicher Aufgaben hin Dieſe fließen un
mittelbar in Form von Steuern und mittel
bar in Form von Anleihen an das Reich
zurück Das Steueraufkommen hat ſich be
reits weſentlich erhöht und wird ſich noch
weiter erhöhen Das erhöhte Steueraufkom
men ſteht gegenwärtig zur Verfügung zur
Beſtreitung der laufenden Mehraufwendun
gen der deutſchen Wehrmacht und zur Ab
deckung kurzfriſtiger und mittelfriſtiger Vor
belaſtungen Zur Stärkung der gegen
wärtigen Finanzkraft des Reiches erfolgt die
Ablöſung eines Teils der kurzfriſtigen und
mittelfriſtigen Vorbelaſtung durch lanagfriſtige
Anleihen Die Verzinſung und Tilgung
dieſer langfriſtigen Anleihen iſt geſichert zum
Teil durch die Vereinnahmung von Zins und
Tilgungsbeträgen aus hingegebenen lang
friſtigen Darlehen und zum Teil durch er
höhtes Steueraufkommen

Es beſteht in Würdigung aller Umſtände
kein Anlaß um die Größe des Rahmens zur
Finanzierung der großen Aufgaben beſorgt
zu ſein es muß nur alles getan werden um
den laufenden Haushalt des Reichs im
Gleichgewicht zu halten und ein erheb
liches Anſchwellen der kurzfriſtigen Ver
ſchuldung zu vermeiden

Zinssenkung und Steuermaßnahmen
Die Zinsſenkungen und die Erhöhung des

Steueraufkommens haben zur finanziellen
Geſundung der Länder und der Gemeinden
geführt Nur die Haushalte zweier Länder
ſchließen für 1935 noch mit Fehlbeträgen ab

Wasserstände
Saale W F Elbe W FGrochlitz 17 40,7010 Aubig I7 0,78
Trotha I7 34 14 Dresden 17 2,35 1Bernburg 1I7 40,20 Torgau 17 1 00 12Calbe O P 17 28 6 Witteaberg I16 0,25
Calbe U P 50 Roßlau 17 27 4Grizehne 1I7 0,34 14 Aken 17 10 2Barby i7 0 3Havel Magdeburg 17 9,20 2Brandenb O 17 1,92 2 Tangermünde 17 0 22 2
Brandenb U 0 45 1 Wittenberge 17 40, 5 5Rathenowßo 17 11 40 Lenzen 16 0 30 2
Rathenow U 0,1210 Dömitz I7 0 42 2Haveiberg 17 6 Darchau 16 0,62

Der Haushalt der Geſamtheit der Gemeinden
für 1935 iſt ausgeglichen Die Steuerüber
weiſungen des Reiches an die Länder und
Gemeinden haben infolge des erhöhten
Steueraufkommens im Rechnungsjahr 1934
429,7 Millionen Reichsmark mehr betragen
als im Voranſchlag für 1934 vorgeſehen war
Die Geſundung der Finanzen der Länder und
der Gemeinden iſt eine der Vorausſetzungen
für die Stärkung der Finanzkraft des Reiches

Bevölkerungspolitische Grundsätze
Das Geſetz über Steuerfreiheit für Erſatz

beſchaffungen vom 1 Juni 1933 und die Vor
ſchrift im neuen Einkommenſteuergeſetz über
Bewertungs freiheit für kurzlebige Wirt
ſchaftsgüter des Anlagevermögens erſtrecken
ſich nicht nur auf Kraftfahrzeuge
ſondern auch auf alle anderen Gruppen von
Wirtſchaftsgütern des Anlagevermögens die
der Abnutzung unterliegen Dieſe ſteuer
lichen Maßnahmen haben infolgebeſſen zu
einer bedeutenden Belebung der geſamten
Maſchineninduſtrie und deren Vorinduſtrien
und Nebeninduſtrien und zu einer Belcbung
anderer Jnduſtrien die als Lieferinduſtrien
für Wirtſchaftsgüter des Anlagevermögens
in Betracht kommen geführt

Ein Teil der ſteuerpolitiſchen Maßnahmen
im Kampf um die Verminderung der Arbeits
loſigkeit dient gleichzeitig wohnungs
politiſchem Denken ernährungspoliti
ſchem und der Verwirklichung bevölkerungs
politiſcher Grundſätze des Nationalſozialis
mus Auch alle dieſe Maßnahmen ſind ein
Stück Sozialpolitik ein Stück Wirtſchafts
politik und ein Stück Finanzpolitik Bei
allen ſteuerpolitiſchen Maßnahmen handelt es
ſich grundſätzlich um ſolche im Rahmen des
Kampfes um die Verminderung der
Arbeitsloſigkeit und damit um die
Verminderung der ſozialen der wirtſchaft
lichen und der finanziellen Not Dieſer Kampf
war der wichtigſte nach Uebernahme der
ſtaatlichen Macht durch den Führer Mit der
Verwirklichung dieſes Kampfſatzes iſt gleich
zeitig die Verwirklichung anderer grund
legender Kampfſätze aus der Zeit des
Kampfes der NSDAP um die ſtaatliche Macht
begonnen worden Dieſe anderen Kampffätze
betreffen die Bevölkerungspolitik die Woh
nungspolitik die Kaufkraftpolitik die Er
nährungspolitik und die Wehrmachtpolitik
Jch denke hier insbeſondere an die bevölke
rungspolitiſchen und an die kauffraftpoliti
ſchen Gedanken die zunächſt nur im Rahmen
des gegenwärtig Möglichen zur praktiſchen
Durchführung gekommen ſind und die ſelbſt
verſtändlich weiterentwickelt werden ſoweit
die Lage der öffentlichen Finanzen ohne Be
einträchtigung der Finanzierungsmöglichkeit
der großen nationalpolitiſchen Aufgaben es
jeweils erlauben wir
Förderung von Ehe und Nachwuchs

Eine beſondere Maßnahme im Kampf um
die Verminderung der Arbeitsloſigkeit iſt das
Geſetz zur Förderung der Eheſchließ ungen Dieſes Geſetz iſt ein Teil
des großen Geſetzes zur Verminderung der
Arbeitsloſigkeit vom 1 Juni 1933 Wir haben
von Auguſt 1933 bis heute rund 500 000 Ehe
ſtandsdarlehn in Summe von rund 270 Mil
lionen Reichsmark gewährt Rund 500 000
heiratsreife Volksgenoſſinnen haben an
geregt durch das Geſetz zur Förderung der
Eheſchließungen ihren Arbeitsplatz frei
gemacht für eine arbeitsloſe Volksgenoſſin
oder einen arbeitsloſen Mann Sie ſind aus
dem Arbeitnehmerſtand in den Eheſtand ge
ſchieden wohin ſie von Natur aus gehören
und wo ſie die Aufgabe erfüllen die ihnen
durch die Natur vorgeſchrieben iſt Die Ent
wicklung wirkt ſich auch in der Zahl der
lebendgeborenen Kinder aus Die Zahl der
Lebendgeborenen in Deutſchland iſt im Jahr
1934 um 213000 größer geweſen als im Jahr
1933 Davon ſind bereits 145000 durch
Mütter geboren die Eheſtandsdarlehn
erhalten haben Nach der Geburt eines jeden
Kindes werden 25 v H des Darlehnsbetrages
erlaſſen Außerdem kann Anusſetzung der
Tilaungszahlungen auf die Dauer eines
Jahres gewährt werden Einem ſolchen An
trag auf Gewährung der Ausſetzung der
Tilgung wird durch die Finanzämter regel
wäßig ſtaltgegeben

Ueber allem ſteht der große bevölkernngs
politiſche Gedanke der ſich in der Erhöhung
der Geburtenziffer äußert die die Voraus
ſetzung zur Sicherung des Beſtandes des
deutſchen Volkes iſt Wir werden unſer ganz
beſonderes Augenmerk ſtets der ſozialen Lage
der kinderreichen Familien zu wenden Den
Anfang dazu haben wir bereits gemacht im
Geſetz zur Förderung der Eheſchließungen
und durch Anpaſſung der Steuergeſetze an die
bevölkerungs politiſchen Grundſätze des Na
tionalſozialismus ſoweit das im Rahmen der
gegenwärtigen Lage der öffentlichen Finanzen
bereits möglich iſt

Hilfe für Kinderreiche
Die Eheftandsdarlehen werden nur für

neu zu gründende Ehen gewährt Wir dürfen
jedoch nicht vergeſſen an die bereits vor
handenen kinderreichen Familien zu
denken Das geſchieht bereits bei der Ver
gebung von Mitteln zur Forderung der
Kleinſiedlung und des Kleinwoh
nungsbaues Unter den kinderreichen
Familien gibt es manche deren wirtſchaftliche
Lage es nicht ſo ohne weiteres ermöglicht ge
nügend Betten und ſonſtiges Hausgerät an
zuſchaffen die zu erträglicher Geſtaltung der

Wohn und Schlafverhältniſſe der vielen
Kinder erforderlich ſind Dem wird dadurch
entſprochen werden daß von ben Eheſtands
darlehnsmitteln ein Betrag abgezweigt wer
den wird zur Gewährung von Kinderbeihilfen
an minderbemittelte kinderreiche Familien
Es wird im Reichsgeſetzblatt eine Verord
nung über die Gewährung von Kinderbeihil
fen an kinderreiche Familien erſcheinen

Wir werden monatlich 5000 bis 6000 oder
jährlich 60 000 bis 72 000 kinderreichen minder
bemittelten Familien dieſe Kinderbeihilfe ge
währen können Dieſe Maßnahme ſoll der
erſte Schritt auf dem Weg zur Herſtellung
eines Ausgleichs der Familienlaſten ſein
Die Zukunft ist gesichert

Meine lieben Parteigenoſſen und Volks
genoſſen ich habe Jhnen eine kurze Ueber
ſicht über die Finanzierung des
wirtſchaftlichen militäriſchen und bevölke
rungs politiſchen Aufbaues im neuen Deut
ſchen Reich gegeben und gleichzeitig einen
Ausſchnitt aus den Erfolgen die
bereits innerhalb der erſten zweieinhalb
ahre nationalſozialiſtiſcher Staatsführung
nach des Führers Richtlinien auf ſozial
politiſchem wirtſchaftspolitiſchem finanz
politiſchem und bevölkerungspolitiſchem Ge
biet erzielt worden ſind Wir denken nicht
daran uns mit dieſen Erfolgen zu beſcheiden
Wir werden bei gleichzeitiger Finan
zierung der großen nationalpolitiſchen ver
kehrs politiſchen und ſonſtigen Aufgaben und
bei gleichzeitiger Verwirklichung der bevölke
rungs politiſchen Grundſätze des National
ſozialismus den Weg der ſozialen wirt
ſchaftlichen und finanziellen Geſundung un
entwegt weitergehen Wir werden denjenigen
Leuten im Ausland die ſich in Schwarz
malerei über die Finanzlage des neuen
Dentſchen Reiches ergehen den Gefallen der
Erfüllung ihrer Wünſche und der Verwirk
lichung ihrer Träume nicht tun Die Finan
zen des neuen Deutſchen Reiches ſind ge
ordnet die finanziellen Grundlagen zum
Aufbau unſerer Wehrmacht und zur Durch
führung aller ſonſtigen Maßnahmen die be
dingt ſind durch das Lebensrecht der deutſchen
Nation ſind geſichert

Frühverkehr von heute
Für die bevorſtehende Börſe wird mit

einer Aenderung der außerordentlich ſtillen
Haltung während der letzten Zeit nicht ge
rechnet Kurstaxen waren nicht zu hören

Eine notwendige Folge
Mitteldeutscher Erbsenverband aufgelöst

Der Mitteldeutſche Erbſenverband iſt jetzt
durch Beſchluß einer Geſellſchafterverſamm
lung aufgelöſt worden Gleichzeitig iſt auch
die Erbſenbearbeitungsgeſellſchaft m b H in
Halle in Liquidation getreten Nach dem
kataſtrophalen Zuſammenbruch der Erbſen
preiſe im Erntejahr 192930 fanden ſich eine
Reihe mitteldeutſcher Erbſenanbauer und
einige Firmen des ErbſenSpezialhandels zu
ſammen um durch Begründung einer neu
artigen Abſatzorganiſation eine Zuſammen
faſſung des Angebots und damit die Sicherun
ausreichender Preife für die hauptſächlich in
Mitteldeutſchland anſäſſigen Erbenanbauer zu
erreichen Nachdem die Aufgabe der Markt
ordnung nunmehr auch für das Gebiet des
Erbſenanbaues auf den Reichsnährſtand bzw
auf die Hauptvereinigung der Deutſchen
Gartenbauwirtſchaf übergegangen iſt mußte
die Tätigkeit des Mitteldeutſchen Erbſenver
bandes als beendet angeſehen werden Er iſt
deshalb jetzt nach Erlöſchen der fünfjährigen
Verträge in Liquidation getreten

Neuer Aufsichtsrat
der Landkredit Bank Sachsen Anhalt A G

Die Neuwahlen der Landkredit Bank
Sachſen Anhalt ergaben folgende Zuſammen
ſetzung des Aufſſichtsrates Hauptabteilungs
leiter 2 Bauer Alb Wipper Ammendorf
Vorſitzender ſtellv Verbandsleiter Dr Reu
ter Halle Saale ſtellv Vorſitzender
Bauer Karl Fettbeck Gr Möringen Alt
mark Kreisbauernführer Landwirt Wilhelm
Gagelmann Deutſchhorſt Landwirt Paul
Goldmann Birkenfeld Eichsfeld Land
wirt Fritz v Kroſigk Poplitz Schloß
Seeburg Landwirt Joachim v Sperling
Balgſtädt a d Unſtrut Landwirt Dr Erich
Wendenburg Köſchlitz Kr Merſeburg

Zuckerfabrik Körbisdorf
Gesamtabschluß im letzten Jahr

Die der J G Farbeninduſtrie naheſtehende
Geſellſchaft veröffentlicht ihren Bericht im
Deutſchen Reichsanzeiger Nach 0,461 0,568

Mill Mark Abſchreibungen wurden bei einem
Bruttoertrag von 2965 2,262 Mill Mark ein
Reingewinn von 61 266 Mark erzielt wo
durch der vorjährige Verluſtvortrag auf 0,507
Mill Mark vermindert wurde Verbind
lichkeiten erhöhten ſich bei unverändertem
Aktienkapital von 2,70 auf 5,752 4,454 Mill
Mark Davon entfallen auf Konzernſchulden
4,873 1,043 Mill Mark dementſprechend ſind
Bankſchulden die im Vorjahr noch 3,063 Mill
Mark betrugen nicht mehr vorhanden

Getreide und
Berliner Mittagsnotierungen

Menhle per 100 ke brutto einschl Sack trei Berlin Kiete
per 100 kg brutto einschl Sack frei Berlin ab Bahn und ab
Mühle Alles übrige per 50 kg ab btation Feinste Sorten
über Notiz Alle Preise in Reichsmark

Amtlich Ohne GewährWeizenmehl 6,9 r 9 16 0 13 9Bas T 790 Vikt Erbsen 21 00 24 0 21,00 24 00
Preisgebiet kl Erbsen 17,00 10 60

I 26,45 26 45 Futtererbsen 11,00 13 00 11,00 13,00
V 226,85 26,85 Peluschken e

V 27 0027,00 Ackerbohn I 00 12 00
W icken 25 13 75n l upin blaue 12 00 12 50ufgelo do gewe 4,50 15 20mit 10 1,50 1,50 gell Inmit 20 3 001 3001 erscdella a Fdo e un eRoggenmeh f Leinkuch 8,75 a 8 ,75 a

Preisgebiet f Erdnkuch 8,55 8,51I1 21,20 21,201 r do mehl 8 90 8 o
v 21,55 21,551 Trockschn 4, 3 4,83

VI 21 80 23,80 fFSojabschr 7,85 7,65
t go 8 ,05Weirenkleie 11 44 11 44 artoffelfi 8 35 8750

Roggenkleie I0 10 10,10 do 9,0 9 00
Leiosaat Vischliutter

Hallescher Schlachtviehmarkt
am 16 Scpt

Auftrleb 214 Rinder 39 Ochsen 41 Bullen 134 Köhe
u Färsen 91 Kälber 232 Schafe 6 Schweine zusammen
Tiere Dem Schlachthof direkt zugeführt So hincder
20 Kälber 109 Schafe 533 Schweine Preise für 50 Kilogramm
Lebendgewicht in Reichsmark

heute vorh heute vorh heute vorh
Ochsen 41 42141 42 ühe 313 3631 36 1150 53150 31

do 21 40 B37 40 do 213 1811 30 2 2 44 4045 48
do 3136 3735 36 arsen 42 42 2 43 4836 42
do 4 do 2133 40 39 4 3 34 38145 47

Zulien 1 42 42 do 3134 37 1 53 53do 2 39 41 39 41 do 4 2 53 53do 336 381 fresser 213 53 5341l Kälder 78 9060 65 S 53 53do 2158 6550 58 S 51 53 53
Ghe 1141 4241 42 do 350 57 42 48 3 53 53
do 37 40 37 40 do 440 47130 38 71 53 135 40

bettschweine über 300 Pfund Lebendgewicht 4 Spechk
schweine 53 vollfleischige Schweine 53

AMarhktveriauf Kinder gute Ware flottl sonst langsam
Kälder f,ott Schate mitttei Schwemme

Leipziger Schlachtvienmarkt vom 16 Sept Auftrreb
693 Rinder 124 Ochsen 173 Bullen 283 Kühe 108 Färsen
318 Kälber 1251 Schafe 281 Schweine zus 2545 Tiere
D Schlachthof direkt zugeführt 11 Kinder 15 Kälber 41 Schafe
509 Schweine Preise für 50 Kilogramm Lebendgewicht ir
Keichsmark

heute vorn heute vorh neute vorh
Ochsen I 42 Kühe 331 371 s 2 50 541
do 2140 41 do 425 301 7 3 45 501
do 336 281 do 5 7 4 43 44go fFürsen 35 36 5 43 45do I do 2 53Buller I 42 Kälder 80 93 o 2 53 53jo 40 421 do 270 73 0 74 53 530 36 401 do 302 6865 70 T 4 53 53do 41 do 55 6055 03 S 5 53 53
ne iſ42 421 do as 4843 53 53 53do 7138 41 Sechatels2 541 r 53Geschäftsgang Rinder gut, gute Ware gesucht
Kälter gut Schaie mittel Schweine zugeteilt Ueterstand
Rinder davon 2 Kühe Färsen 181 Schafe

Metallpreise in Berlin vom 16 Sept für 100 k
in Keichsmark blektrolytkupter wire vars 48 25 Original
Hüttenalumimium 98 99 Proz in löcken Walz od Draht
baren 144 do in Walz oder Drahibarren 99 Proz 14
Reinnickel 9e0 99 Proz 269 Antimon Kegulus kfein
gilber ür 1 kg ſein 54,00 57 00

Warenmärkte
Getreidegroßmarkt zu Halle

am 17 Sept 1935

Weinen neute vorher I endenD Qual 76777 W X kgim hl
kgim hl 191,00 191,00 stettg
kg im hl

Koggen
D Qual 71/73R V kgimhl

kgimhbl 163,00 163 ,00 gel agt
kg im hl S SCersto

industriegerste Sommergerste 178 182 178 182 sletig
gute Braugerste feinste üb Notiz 204 214 2 4 214 stctig
mehrz Wintergerste f ind Zw 172 1760 172 176 tet
zweizeilige Wintergerste 184 1 8 184 188 ruhig
Futtergerste Durchschnittsqual t61/62 ſeg ab Station G X 164 C 164,00 gefrag
Mafer Durchschnittsqual t XII

48/49 kg ab Station 156 i 156 H

Viktortaerdsen D Qu t ü N 40 42 41 44 ruhigGrüne Erdsen 42 44 42 44 geiragt
futter erds s
Wenzenkleie ab Mühlstat einschl

Sack ausschl Reichszuschlag 11 53 i1 /3 gelras
Roqqgenkleie ab Münlst einschl

Sack ausschl Keichszuschlag 10,70 10,70

Sairtems Sfrockenschnitzel ab Fabr Stat
Iuckerschnitze ab Fabr Stafion
Aartoffelfocker 13 00 18 301s 60 18 50 ruhige
en ſose 7 0 7,50 7 00 7 50 ruhig
Weirenstrohn drahtgepreßt 3,25 3,2
Rongenstroh drahtgepreßt 3 25 3 25 5Luzerneheu mitte dentsches I 9,50 10 o

Hro 100 o
Tendenz Bayerischer Hafer angeboten geringe Um sätre

Serlin 16 Sept Amti Preisfeststellung für r
Brier Gelo Brie SAueust Februar o 20September 19 75 19 75 Mt JOktober e 19 75 19 75 ApruiNovember 19,75 10 75 Mai JHezember 2000 ſom 7 JJanuar 20 25 un

Magdevurg 16 Sept Zuckermarkt Preise
WVeißzucker einschl Sack und Verbrauchssteuern für m ne
drutto für netto ab Verladestelle Magdeturg Gemohle
Mehlis be prompte ſjeſerung Sept 32,75 32 85

Berlin 16 Sept Elerpreise A inlandseſer 9vollfrisch 65 und darüber 11,50 4 10 75 b 10,00 C
8,50 G II frisch 65 e und darüber 11,25 A 10 50

C 8 75 D 8,25 B Austandseſer floltäncer 65
darüber 10,75 A 10,00 B 9,50 Dänen und vehwede ber
und darüber 10,75 A 10 00 B 9 50 Estländer 65 g u daru
10,50 A 9,75 B 9 25

Berlin 17 Sepk

G

Elektrolvt 48 25

Berliner amtliche Devisenkurse
vom 16 Seot

Geld Briet Geld rArgent 1P Pes 0,670 0 674 Iapan 1 Pen
jugoslaw 100DD 5 664 i ss
Norwegen 100Kr 61 49 05
Osterreich 1008ch 18 2
Portugal 100Esc u 1s 361

Schweden 100 Kr 603 42 80 02
Schweiz 100Frk 80 0 34 00
Spamen 100Pes 33,94 29

10,27 10

Belgien 100Belga 41,96 42,54
Brasjlien IMilr 0,139 0 ,141
Bulgarien 100 3,047 3 953
Dänemark 100Kr 54 93 55 93
Danrig 100fkuld 46,79 46 80
England Pfund 12,30 12,33
Finnland 100f M 5,42 5,43
Frankreich 00Fr 16 375 16 415 Tschechos 100K
Holland 100 G e 167,33 167,67 Ungarn o engs T 2 s
lalien109 Lldir 20 20,34 IVer Staat Doll 2

L22

Tr
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